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Liebe Knielinger Mitbürgerinnen und Mitbürger,

„Gott sei Dank!“ 
– das konnten wir in Knielingen in den letzten 
Monaten bei den unterschiedlichsten Themen 
immer wieder sagen – nicht nur bei unserem 
zentralen Knielinger Ernte-Projekt: der Apfe-
lernte und dem Apfel-Erntefest. Nachdem im 
letzten Jahr die Ernte wegen des Frostes im 
Frühjahr mehr oder weniger ins Wasser gefal-
len war, war uns dieses Jahr das Wetter ganz 
besonders gewogen: die Bäume auf unseren 
12 Streuobstwiesen trugen alle eine Frucht-
menge, die gefühlt für zwei durchschnittliche 
Jahre reichen würde. Und so waren dann am 
21. und 22. September viele große und kleine 
fleißige Knielinger Erntehelfer bei bestem Wet-
ter unterwegs, um die diesjährigen Früchte für 
den Knielinger Apfelsaft einzusammeln. Gas-
tronomisch bestens versorgt von Ursula und 
Jürgen Hellmann konnten wir an beiden Tagen 
so viele Äpfel sammeln, dass am Ende alle zur 
Verfügung stehenden Anhänger voll beladen 
waren. Mit ungefähr 8 Tonnen Äpfeln war der 
Ertrag so groß wie bisher noch nie. Am dar-
auffolgenden Sonntag wurde dann auf der Ga-
lopprennbahn mit dem Saftmobil aus Herxheim 
die Ernte zum mittlerweile schon berühmten 
Knielinger Apfelsaft gepresst. Insgesamt wur-
den 5.110 Liter reiner Apfelsaft erzeugt, also 
1.022 5-Liter-Boxen gefüllt: ein absolut neuer 

Rekord! Mittler-
weile schon tra-
ditionell kamen 
gleichzeitig viele 
Knielinger vorbei, 
um sich „ihren“ 
Knielinger Apfel-
saft noch ganz 
frisch und damit 
auch heiß zu kau-
fen, damit war 
bereits 70 % des 
diesjährigen Knie-

linger Apfelsaftes verkauft. Dieses Jahr war da-
mit ein ganz besonders gutes Erntejahr – Gott 
sei Dank. Allen Helfern bei der Ernte und beim 
Pressen um Ursula und Jürgen Hellmann ein 

herzliches Vergelt´s Gott!

Nachdem das Apfel-Erntefest 
in den letzten Jahren so guten 
Anklang fand, wurde es auch 
dieses Jahr wiederholt; es war 
wieder einmal sehr gut besucht. 
Bei einem bunten Programm im 
evangelischen Gemeindezent-
rum wurden auch die verschie-
densten Ergebnisse, die sich 
aus Äpfeln produzieren lassen, 
gemeinsam genossen. Highlights 

Vorwort______________________________________________________________

Fortsetzung auf Seite 5
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Akupunktur - Der heilsame Stich
Keine andere Behandlungsmethode ist so eng mit der Chinesi-

schen Medizin verbunden, wie die Akupunktur.

Sie ist eine hochwirksame Therapieform, die gezielt eingesetzt

wird und sie steht für eine ganzheitliche, sanfte und nebenwir-

kungsfreie Medizin.

Sprechzeiten
Montag 09 - 12 Uhr | 16 - 19 Uhr 

Dienstag 09 - 12 Uhr | 16 - 19 Uhr 

Mittwoch 09 - 12 Uhr

Donnerstag 09 - 12 Uhr | 16 - 18 Uhr

Freitag 09 - 12 Uhr 

Wir sind Ihre Praxis für eine sanfte Medizin:
Akupunktur, Homöopathie, Naturheilkunde, Ganzheitliche

Schmerztherapie und Raucherentwöhnung.

Fa c h a r z t  f ü r  A l l g eme i nmed i z i n  
A kupunk t u r  u nd  Na t u r h e i l k unde  
Rehab i l i t a t i o n swe s en

Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig Ihren Wunschtermin

telefonisch unter: 0721/56 77 47 und besuchen Sie 

uns im Internet: www.vor-allem-gesund.de

Dr. med. Matthias Frank | Am Brurain 12 | 76187 Karlsruhe
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„Gott sei Dank!“ – das konnten wir auch bei 
der Einführung des neuen Pfarrers der evange-
lischen Pfarrgemeinde sagen – ist damit eine 
für Knielingen wichtige Funktion wieder be-
setzt. Am Sonntag, den 16. September, wur-
de Pfarrer Siegfried Weber in einem sehr 
gut besuchten Festgottesdienst von Dekan 
Dr. Schalla in sein neues Amt eingeführt. Wir 

haben ihn und seine Frau im Namen 
aller Knielinger Vereine, Mitbürgerin-
nen und Mitbürger mit einem Knielin-
ger Willkommenskorb ganz herzlich in 
unserem Ort willkommen geheißen. 
Auch an dieser Stelle noch einmal 
ein „Herzliches Willkommen“ an das 
Ehepaar verbunden mit dem Wunsch, 
dass Sie sich gut und schnell in Kni-
elingen einleben und sich hier stets 
wohlfühlen werden. Wir freuen uns 
auf Sie. Möge alles Ihnen zur Freu-
de und Erfüllung, Gott zum Lobe und 
den Menschen zum Segen sein!

des Unterhaltungsprogramms waren der Auf-
tritt der „Salon Tänzer“ des TSC Astoria Karls-
ruhe um unsere beiden Mitglieder Renate und 
Alexander May sowie die Darbietungen der 
„Holzbiere Spätlese“. Bei ihnen und auch allen 
Organisatoren und Helfern um Ursula Hellman 
möchte ich mich auch im Namen der vielen 
Gäste für ihren selbstlosen Einsatz ganz herz-
lich bedanken wie auch bei der Firma MiRO, 
die durch ihre Unterstützung das Fest in seiner 
Form erst möglich gemacht hat. 

Amtseinführung von Pfarrer Siegfried Weber sowie Be-
grüßung des Ehepaars Weber in Knielingen
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ne für 2019 verbindlich im Knielinger veröffent-
licht werden. Daher auch an dieser Stelle der 
Hinweis an alle Knielinger, dass die ab 2019 
geltenden Sammeltermine auf der Homepage 
des Bürgervereins unter www.knielingen.de 
veröffentlicht werden. Bitte informieren Sie 
sich über diesen Weg über die jeweils gültigen 
Abholtermine. 

„Gott sei Dank!“ – auch für die jährlichen, 
stets sehr professionell geplanten und durch-
geführten Kulturfahrten – sie führen auch 
immer wieder Mitbürgerinnen und Mitbürger 
sowie externe Gäste aus ganz unterschiedli-
chen Bereichen zusammen und bringen uns 
besonders interessante Regionen etwas nä-
her, meist machen sie auch Appetit auf mehr. 
So führte uns die diesjährige Kulturfahrt des 
Bürgervereins am 09.06. und 10.06. zum UN-
ESCO-Weltkulturerbe „Residenz und Hofgarten 
Würzburg“, verbunden mit einem Besuch der 
Festung Marienburg. Für alle Beteiligten war es 

„Gott sei Dank!“ – das können wir auch sa-
gen für die guten nachbarschaftlichen Bezie-
hungen mit den drei großen Industriefirmen 
in Knielingen. Das ist nicht selbstverständlich, 
kommt aber auch nicht von ungefähr. Seit 50 
Jahren existiert das mittlerweile schon traditi-
onelle, jährlich stattfindende Nachbarschafts
treffen zwischen den Vertretern der Firmen 
MiRO, Siemens und StoraEnso sowie dem Bür-
gerverein Knielingen. Bei diesem gegenseitigen 
Gedankenaustausch wird das Verständnis für 
die Anliegen und Interessen der jeweils an-
deren Partner geschärft. Über die vielen Jahre 
hat sich dieses Treffen als ein sehr wertvolles 
Institut der guten und harmonischen Nach-
barschaft erwiesen. Genaueres können Sie 
einem ausführlichen Bericht entnehmen. Auch 
an dieser Stelle möchte ich mich noch einmal 
bei allen drei Firmen für die sehr guten und 
vielseitigen nachbarschaftlichen Beziehungen 
über die letzten 50 Jahre ganz ganz herzlich 
bedanken. Hierfür Ihnen allen ein herzliches 
Vergelt´s Gott!

„Gott sei Dank!“ – auch für die monatlichen 
Altpapier-Sammlungen der Knielinger Ver-
eine am letzten Samstag eines Monats (außer 
Dezember) für die jeweiligen Jugendabteilun-
gen – zeigen sie doch die große Solidarität in 
der Knielinger Gemeinschaft. Ein ganz beson-
ders herzlicher Dank gebührt allen Vereinen 
und Ihren Aktiven für Ihren Einsatz, aber auch 
allen Knielinger Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern, die sich die Mühe machen, ihr Altpapier 
einen Monat lang zu sammeln, zu lagern und 
dann den Vereinen zur Verfügung zu stellen. 
Das ist nicht selbst verständlich. Hierfür ein 
ganz besonders herzliches Vergelt´s Gott! 
Derzeit laufen Verhandlungen der papiersam-
melnden Vereine über die zukünftige Gestal-
tung der Sammelaktionen mit der Firma Kühl, 
die die Vereine bisher durch die Stellung eines 
Fahrzeuges mit Fahrer unterstützt hat. Dabei 
geht es unter anderem auch um Verbesserun-
gen bei den Durchführungen. Nach aktuellem 
Stand können daher noch keine Sammeltermi-

Blick auf Würzburg und Informationen von unserer 
Führerin
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AWO Angebote für ältere Menschen 
und Menschen mit Hilfe- und Pflegebedarf

Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne! 
Tel.: 0721 35007 - 0

www.awo-karlsruhe.de

Mobile Pflege und Betreuung
• Alten- und Krankenpflege zu Hause
• Mobiler Sozialer Dienst – Hilfe im Haushalt
• Ambulante Familienpflege
• AWO Menü – Essen auf Rädern
• Hausnotruf
• Mehr vom Leben – Betreuung  

von demenzkranken Menschen
• Forschungsprojekt „I-CARE“ –  

Entwicklung eines Tablet-PCs zur  
Aktivierung von Menschen mit Demenz

• „Gut versorgt daheim“  
(eine Kooperation mit der VOLKSWOHNUNG) - 
Selbstbestimmt wohnen ohne  
Betreuungspauschale im Rintheimer Feld

Betreutes Wohnen
• Unabhängig und sicher leben  

in der Innenstadt, in Grünwinkel  
und in Oberreut

Tagespflege
• Angebote in der Innenstadt, 

in Oberreut und in Grötzingen

Seniorenzentren
• Hanne-Landgraf-Haus, Grötzingen
• Karl-Siebert-Haus, Innenstadt
• Stephanienstift, Innenstadt
• Seniorenzentrum Grünwinkel
•  Seniorenzentrum Knielingen 
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erwarten können. Wie immer findet es am 
zweiten Juli-Wochenende statt: vom 12.07. bis 
14.07. in der Reinmuthstraße. Den Termin kön-
nen Sie sich schon einmal fest in Ihrer Jahres-
planung notieren. Die Vorbereitungen laufen 
schon auf Hochtouren. Jeder, der sich bei dem 
Knielinger Highlight des kommenden Jahres 
mit einbringen möchte, ist herzlich eingeladen: 
melden Sie sich einfach bei unserem Organisa-
tionsteam um Ursula Hellmann. 

Last but not least möchte ich alle Neumitbür-
gerinnen und Neumitbürger in Knielingen 
ganz herzlich in unserem Stadtteil begrüßen. 
Wir freuen uns, dass Sie sich Knielingen als Ih-
ren neuen Lebensmittelpunkt ausgewählt ha-
ben und wünschen Ihnen, dass Sie sich hier 
stets wohlfühlen werden. Über das zahlreiche 
Angebot an Freizeitaktivitäten können Sie sich 
auch in diesem Knielinger an den verschie-
densten Stellen informieren. Wir würden uns 
sehr darüber freuen, wenn Sie daraus auch et-
was für sich entdecken würden. 
Herzlich willkommen, liebe Neumitbürger!

Ganz herzlich bedanken möchte ich mich bei al-
len, die unseren Knielinger durch ihre Berichte 
aktiv mit gestalten. Dies spiegelt die Vielfalt der 
Aktivitäten und Meinungen in unserem Stadtteil 
auf eine ganz besondere Art und Weise wieder. 
Des Weiteren möchte ich mich ganz herzlich 
bei allen bedanken, die diese Artikel organisie-
ren, verwalten und verteilen und dadurch zu 
einer unentbehrlichen Pflichtlektüre in Knielin-
gen werden lassen, insbesondere bei Manfred 
Kretschmer und Monika Rink. Ein Dankeschön 
auch an unsere Geschäftswelt, die mit ihren In-
seraten und Artikeln einen Einblick in das um-
fangreiche Waren- und Dienstleistungsangebot 
unseres Stadtteils vermitteln sowie bei Frau 
Kary von der Druckerei Murr, die uns wie im-
mer sehr konstruktiv und hilfsbereit unterstützt 
hat und damit wie alle vorher Genannten zum 
Gelingen unseres Knielingers beigetragen hat.

wieder einmal eine sehr eindrückliche und ab-
wechslungsreiche Fahrt in bisher unbekannte 
Gebiete, verbunden mit einigen ganz beson-
deren Erlebnissen. Ein ganz herzliches Danke-
schön unserem Vorstandsmitglied Ralph Kunz 
für seine professionale Planung und Durchfüh-
rung sowie unserem Busfahrer Jürgen Hell-
mann für seine stets sicheren Fahrdienste. 

Der Gedankenaustausch mit den Bürgerinnen 
und Bürgern ist uns für die Weiterentwicklung 
unseres Stadtteils sehr wichtig. Daher möchte 
ich noch einmal auf unser Angebot des Bür-
gertreffs an jedem 1. Montag im Monat in 
der Begegnungsstätte hinweisen und Sie alle 
ganz herzlich dazu einladen. Vor fünf Jahren 
haben wir den monatlichen Vereinsstamm-
tisch wiederbelebt: zum lockeren Gedanken-
austausch zwischen den Vereinen. Auch dieses 
Institut des Austausches ist uns sehr wichtig. 
Sehr erfreulich ist es, dass er auch sehr gut an-
genommen wird. Dabei entstehen dann auch 
immer wieder neue und kreative Ansätze für 
unseren Stadtteil.

Auch dieses Jahr werden in der vorweihnacht-
lichen Zeit wieder 2 Veranstaltungen für alle 
Knielingerinnen und Knielinger durchgeführt. 
Am 7.12. wird der Bürgerverein mit seinem  
Nikolaus auf dem Elsässer Platz sein. Darüber 
hinaus freuen wir uns sehr, dass Anwohner aus 
der Saarlandstraße sich wieder zusammenge-
funden haben, um zum wiederholten Mal die 
Knielinger Adventsstimmung durchzufüh-
ren und zwar am Samstag, den 24.11.18. Zu 
beiden Veranstaltungen lade ich Sie auch im 
Namen aller Beteiligten ganz herzlich ein. Kom-
men Sie auf einen Punsch oder Glühwein ein-
fach vorbei und lassen Sie sich vom Nikolaus 
überraschen sowie von den unterschiedlichen 
Ständen verwöhnen.

Hinweisen möchte ich schon in dieser Ausgabe 
auf das kommende Knielinger Straßenfest 
im Sommer 2019, das die meisten Knielinge-
rinnen und Knielinger schon gar nicht mehr 



1010

Mineraloelraffinerie Oberrhein GmbH & Co. KG
Mehr Informationen unter www.miro-ka.de

Jeder 4. Liter Benzin an deutschen Zapfsäulen kommt aus Karlsruhe. 

Hier ist die Mineraloelraffi nerie Oberrhein zu Hause, eine der mo-

dernsten und leistungsfähigsten Raffi nerien Europas. Die Mitarbeiter der 

MiRO arbeiten rund um die Uhr dafür, die Versorgung des gesamten 

Südwestens mit Energie aus hochwertigen Mineralölprodukten sicherzu-

stellen. Und daran, unser aller Leben ein gutes Stück einfacher und 

bequemer zu machen, denn die MiRO sorgt nicht nur für Mobilität und 

ein warmes Zuhause, sie liefert auch den Grundstoff für viele Produkte 

in unserem Alltag - von CDs über Sportkleidung bis zu Medikamenten.

Deutschlands größte Quelle für
Mobilität und Wärme ist in Karlsruhe
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Persönlich möchte ich mich an dieser Stelle 
ganz besonders und herzlich bei allen Vor-
standsmitgliedern und Helfern bedanken für 
ihr großartiges Engagement, ihren immensen 
Einsatz von Zeit, Kraft, Energie und Kreativität 
für unseren Stadtteil. Euch allen gebührt auch 
im Namen aller Knielingerinnen und Knielinger 
ein herzliches Vergelt´s Gott! 

Meine Familie und ich wünschen Ihnen allen 
eine besinnliche Adventszeit, ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest, ruhige und erhol-
same Feiertage sowie für das neue Jahr 2019 
alles erdenklich Gute, viel Gesundheit und Got-
tes reichen Segen.

Mit den besten Wünschen grüßt Sie alle herz-
lichst

Ihr 

Matthias A. Fischer

„Gott sei Dank!“ – einmal auch für die vie-
len ehrenamtlich Aktiven in Knielingen, ob an 
vorderer Front oder im Hintergrund – ohne 
sie wäre das gemeinschaftliche Leben in un-
serem Ort farb- und leblos. Sie alle sind der 
ganz wesentliche Kern unseres so bunten und 
abwechslungsreichen Knielingen. Das ist nicht 
selbstverständlich. Sie machen sich mit Ihrem 
Einsatz um Knielingen ganz besonders ver-
dient. Dafür ein herzliches Vergelt´s Gott an 
Sie alle!

DRUCKPRODUKTE

GRAFIKDESIGN

WEBDESIGN

BERATUNG + KONZEPTION

ONLINE-MARKETING

WERBEARTIKEL + WERBETECHNIK

www.werbeagentur-murr.de

KREATIONEN,   WELCHE 
DIE SEELEN BERÜHREN 
UND PRODUKTE,    DIE 
MENSCHEN BEGEISTERN.

DAS TREIBT UNS AN. 
SEIT 1929.

 Egon-Eiermann-Allee 8 · 76187 Karlsruhe-Knielingen
T. 0721.47050220 · info@brauhaus-20.de

Täglich von 11 - 24 Uhr geöffnet!

Anzeige 66 x 140 mm, 4c, Oktober 2018

 Egon-Eiermann-Allee 8 · 76187 Karlsruhe-Knielingen

DAS RICHTIGE AMBIENTE FÜR IHRE HOCHZEIT!

VERANSTALTUNGEN 2018
DO 08.11.2018  360° Session, Einlass 19.30 Uhr, 

  Beginn 20.30 Uhr, VVK 10 €, AK 12 €

MI 14.11.2018  Kahne Katzmann, Einlass 19.00 Uhr,   

  Beginn 20.00 Uhr, VVK 15 €, AK 20 €

SA 24.11.2018 Lichtermarkt & Schlachtfest, Eintritt frei

DO 06.12.2018  360° Session, Einlass 19.30 Uhr, 

  Beginn 20.30 Uhr, VVK 10 €, AK 12 €

SA 16.12.2018  Bodo Bach „Pech gehabt“, 20.00 Uhr, 

  VVK 22 €, AK 27 €

Sa 22.12.2018 Weihnachtskonzert, Amy Sue & Friends,   

  Einlass 19.30 Uhr, Beginn 20.30 Uhr, 

  VVK 15 €, AK 18 €

MO 31.12.2018  Silvesterparty 2.0 mit Patrick Lemm,   
  18.00 Uhr, all inclusive 89 €
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0721/564756

0721/567226

WINTERZEIT
IST

MALERZEIT
Wir sind Ihre Partner 
für eine exklusive 
Innenraumgestaltung!
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200 Jahre Badische Verfassung – Keim-
zelle des demokratischen Rechtsstaats

Als Großherzog Karl am 22. August 1818 sei-
ne Unterschrift unter die Badische Verfassung 
setzte, markierte er gleichzeitig den Beginn 
einer Tradition, die zu „unserem wunderba-
ren Grundgesetz führt“, wie es Landtagsprä-
sidentin Muhterem Aras beim Festakt zum 
200-jährigen Jubiläum im Karlsruher Schloss 
ausdrückte. Ich kann mich ihrer Einschätzung 
nur anschließen, denn damit wurde einer der 
Grundsteine gesetzt für die Rechte und Frei-
heiten, die wir heute genießen. Freiheiten und 
Rechte werden allerdings nie einfach so ge-
währt und sie sind auch nicht garantiert. Wir 
müssen sie leben, auch einfordern, manch-
mal erkämpfen, oftmals verteidigen. Ja, diese 
Freiheiten und Rechte verpflichten auch!

Vor 200 Jahren hatte das von Napoleon aus 
unterschiedlichen Gebieten zusammengewür-
felte, fast bankrotte Baden die Verfassung als 
einigende Klammer bitter nötig. Ihr Schöpfer, 
der badische Beamte Carl Friedrich Nebenius, 
wollte dadurch das auf die vierfache Größe 
angewachsene Land zusammenführen, es in 
einen reichsweiten Rechtskontext stellen und 
die Territorien für die Thronfolge der zweiten 
Linie des badischen Hauses sichern. Baden 
wurde dabei von einem absolutistischen zu ei-

nem konstitutionel-
len, der Verfassung 
u n t e r w o r f e n e n 
Staat. Das schloss 
auch den Großher-
zog als Staatsorg-
an ein. Untertanen 
wurden Bürger mit 
persönlichen Rech-
ten samt Mitspra-
che in der zweiten 
parlamentarischen 
Kammer. Deren öffentliche Debatten trugen 
von Baden aus demokratische Gedanken in 
alle deutschen Länder. 

Auch wenn der Großherzog mit dem Recht zur 
Auflösung der Parlamentskammern und zur 
Gesetzesinitiative eine starke Stellung hat-
te, konnte er nicht mehr ohne Zustimmung 
des Parlaments, des Ständehauses, die Ver-
fassung verändern, kein Gesetz erlassen und 
keine Steuern erheben. Wegweisend waren 
die in den Paragrafen 7 bis 25 festgelegten 
staatsbürgerlichen und politischen Rechte der 
Bürgerinnen und Bürger Badens. Darin wur-
den Eigentum und persönliche Freiheit ga-
rantiert, Berufsfreiheit mit dem Zugang aller 
Staatsbürger der drei christlichen Religionen 
zu allen Staats- und Militärstellen, Unabhän-
gigkeit der Gerichte, Schutz vor willkürlicher 

 � September 2018
Blick ins Rathaus____________________________________________________

Glaserei Sand & Co. GmbH

 FENSTER
 HAUSTÜREN  
 GLASARBEITEN 
 FENSTERREPARATUR
 DENKMALPFLEGE
 EINBRUCHSCHUTZ

Blotterstr. 11 
76227 Karlsruhe

Tel.:  0721 / 94 00 150 
Fax:  0721 / 40 63 29
info@sand-glas.de 
www.sand-glas.de

BERATUNG

PLANUNG

REPARATUR

WO LEISTUNGEN VERGLEICHBAR SCHEINEN,  
MACHEN WERTE DEN UNTERSCHIED
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 Am Freitag, 7.12.18 kommt der 

Nikolaus 
Aber wo kann man ihn treffen?  
Auf dem Elsässer Platz  ab 17:00 Uhr. 
 
Von 16:00 Uhr—19:30 Uhr haben 

fleißige Helfer Bratwurst, Currywurst,                                                          
Glühwein und Apfelpunsch im Angebot. 
Wir freuen uns auf große und kleine Gäste. 

Bürgerverein Knielingen 

 

Der Bratapfel 
Kinder, kommt und ratet, 
was im Ofen bratet! 
Hört, wie's knallt und zischt. 
Bald wird er aufgetischt, 

der Zipfel, der Zapfel,  
der Kipfel,der Kapfel,  
der gelbrote Apfel. 

Kinder, lauft schneller, 
holt einen Teller, 
holt eine Gabel! 
Sperrt auf den Schnabel 

für den Zipfel, den Zapfel, 
den Kipfel, den Kapfel, 
den goldbraunen Apfel! 

Sie pusten und prusten, 
sie gucken und schlucken, 
sie schnalzen und schmecken, 
sie lecken und schlecken 

den Zipfel, den Zapfel, 
den Kipfel, den Kapfel, 
den knusprigen Apfel. 
Kinder, kommt und ratet, 
was im Ofen bratet! 
Hört, wie's knallt und zischt. 
Bald wird er aufgetischt, 

der Zipfel, der Zapfel,  
der Kipfel,der Kapfel,  
der gelbrote Apfel. 

Kinder, lauft schneller, 
holt einen Teller, 
holt eine Gabel! 
Sperrt auf den Schnabel 

für den Zipfel, den Zapfel, 
den Kipfel, den Kapfel, 
den goldbraunen Apfel! 

Sie pusten und prusten, 
sie gucken und schlucken, 
sie schnalzen und schmecken, 
sie lecken und schlecken 

den Zipfel, den Zapfel, 
den Kipfel, den Kapfel, 
den knusprigen Apfel. 

Der Nikolaus freut sich 
über schöne  Gedichte.  

Wer kann ein Gedicht    
aufsagen? 
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verletzt sah. Garantiert wurden so das erste 
Mal bürgerliche Rechte – Kern späterer Ver-
fassungen. Das kam einer Revolution gleich. 

Trotz vieler Rückschläge ließen sich in der Fol-
gezeit diese Rechte nicht mehr aus 
der Welt schaffen, ging das Ringen 
um Demokratie weiter. Während der 
Badischen Revolution war Baden 
1849 wiederum als erstes deutsches 
Land kurzzeitig Republik. Aber nach 
Ablehnung der Paulskirchenverfas-
sung dauerte es noch 70 Jahre, bis 
Deutschland mit der am 14. August 
1919 verkündeten Weimarer Verfas-
sung zur Demokratie wurde. 

Gerade derzeit gibt es in einer 
verunsicherten Welt zunehmend 
Tendenzen, Grundlagen des de-
mokratischen Miteinanders auszu-
hebeln. Gemeinsam müssen wir 
auch im Alltag Gleichberechtigung, 
Weltoffenheit, Vielfalt und Huma-
nität leben und von ihnen als den 
Grundlagen auch unserer persönli-
chen Freiheit begeistert sein. Jede 
Attacke dagegen ist es, die letztlich 
unsere öffentliche Sicherheit ge-
fährdet. Auch wenn demokratische 
Entscheidungsprozesse mitunter 
mühsam erscheinen, so ist unser 
freiheitlich-demokratischer Rechts-
staat die Regierungsform, die je-
dem Menschen Freiheit bei gleichen 
Rechten und Pflichten sichert. Dafür 
lohnt es sich einzutreten. 

Um Errungenschaften, Herausfor-
derungen und Fragen des demo-
kratischen Rechtstaats erlebbar und 
verständlich zu machen, wollen wir 
in Karlsruhe mit dem Forum Recht 
ein modernes Zentrum der Infor-
mation, Kommunikation und Doku-
mentation ins Leben rufen. Ich lade 

Festnahme, Pressefreiheit und Religionsfrei-
heit. Zudem konnte sich jeder Bürger auf 
dem Rechtsweg beschweren, wenn er sich in 
einem von der Verfassung garantierten Recht 

Mobil: 0176 62020130
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Mit Förderungen für Elektroautos, vielen  
Ladestationen in Karlsruhe und passenden  
Ladelösungen für Ihr Zuhause.

Saubere Luft und ein leises Surren auf den Straßen: Die Zukunft  
ist elektrisch. Wir finden das gut und fördern Elektromobilität  
mit 500 Euro beim Kauf eines Elektroautos und 400 Euro  
für eine Heimladestation. Gleichzeitig sorgen wir dafür,  
dass es immer mehr Ladestationen in Karlsruhe gibt.  
Das machen wir gerne – für das Klima, für Karlsruhe  
und für Sie.

www.stadtwerke-karlsruhe.de

In die  
Zukunft  
fahren? 

nn ich.

10710_AZ_Tramper_148x210_4C.indd   1 27.06.18   09:56
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Sie daher ein, sich aktiv daran zu beteiligen, 
diesen Ort der Auseinandersetzung mit un-
serer Verfassung, unserer Justiz und damit 
auch Grundfesten unseres Zusammenlebens 
zu einem lebendigen und spannenden Begeg-
nungsort zu machen. Kommen Sie zu Veran-
staltungen, engagieren Sie sich im kürzlich 
entstandenen Förderverein. Lassen Sie uns 
von hier aus viele neue Impulse aussenden. 
Lassen Sie uns gemeinsam die mühsam er-
kämpften Rechte verteidigen, arbeiten Sie 
daran mit, die Demokratie zu sichern. Nur so 
können wir alle in Frieden und Freiheit leben. 

Dr. Frank Mentrup
Oberbürgermeister

• wertschätzende und an den Bedürfnissen und 
 Wünschen der Bewohner orientierte Pflege
• kleine familiäre Wohngruppen
• 87 individuell einrichtbare Zimmer
• ideale Bedingungen für Menschen mit 
 Demenzerkrankungen
• vielfältige Freizeitangebote
• Begleitung durch eigenen Sozialdienst
• direkter Zugang zur parkähnlichen Gartenanlage
• Haustiere sind willkommen
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Besuchen Sie uns im Haus Karlsruher Weg, Julius-Hirsch-Str. 2, 76185 Karlsruhe 
oder informieren Sie sich bei der Einrichtungsleitung Herrrn Götz Baganz, 
Telefon: 0721/276603-0, E-Mail: baganz@badischer-landesverein.de
oder im Internet unter www.badischer-landesverein.de/haus-karlsruher-weg

Willkommen bei uns!

Haus Karlsruher Weg
Das Pflegeheim in der Nordweststadt

Wir 
bieten auch 

Stellen für 

Bufdis und 

FSJler!

 

 

 

 

 

SENIORENTREFF KNIELINGEN 
 

jeden Dienstag 
14:00 – 16:30 h 

 
in der Begegnungsstätte Knielingen 

Eggensteiner Str. 1, 76187 Knielingen 
 

zum Tanzen, Singen, Spielen, Gedächtnistraining,  
Feinmotorik fordern und viel mehr. 

 

Natürlich mit Kaffee- und Kuchen-Genuss. 
 

Interesse erweckt? 
Dann kommen Sie einfach am Dienstag vorbei oder  

rufen Sie mich. 
 

Irina Guk – 0175-8420200 
Mit Unterstützung des Bürgervereins Knielingen. 

Seniorentreff 
Knielingen

jeden Dienstag
14:00 – 16:30 Uhr

in der Begegnungsstätte
Eggensteiner Str. 1, 76187 Knielingen

Tanzen, Singen, Spielen, Gedächtnis
training, Feinmotorik uvm.

Natürlich mit Kaffee- und Kuchen-Genuss

Interesse geweckt? Dann kommen Sie einfach am 
Dienstag vorbei oder rufen Sie mich an.

Irina Guk - 0175-8420200
Mit Unterstützung des Bürgervereins Knielingen
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Eine englische Krimi-Komödie 
  
Die betagten Schwestern Emma 
und Mimi Harrison betreiben in 
Torquay ein kleines Hotel, das frü-
her mal eine beliebte Absteige für 
Künstler war - so auch für Morti-
mers Mutter (ein italienisches 
Opern-Starlett), die bei seiner Ge-
burt gestorben ist. Die Schwestern 
haben Mortimer dann an Neffen-
statt großgezogen. Heute hilft er 
ihnen gelegentlich im Hotel. Dass 
seine „Tanten“ ein paar Geheimnis-
se verbergen, weiß er nicht.        
Noch nicht. 
Nach und nach trifft ein zwielichti-
ges Völkchen zum 5-Uhr Tee im Ho-
tel ein. Zum Beispiel der junge Sir 
Cecil – genauso eitel wie pleite. 
Weil er auf natürlichem Weg nicht 
an das Erbe kommt, muss ein Killer 
her! Dass sein Erbonkel, Sir John, 
den selben Killer auf ihn angesetzt 
hat, weiß er nicht. Noch nicht. Oder 
Chief Inspector Cavendish – leider 
nicht die hellste Leuchte unter Eng-
lands Wintersonne. Er sieht einfach 
die Brille auf seiner Nase nicht. O-
der Pfarrer O‘Brian – viel mehr den 
irdischen Freuden zugetan als den 
himmlischen. Für den Kümmelku-
chen der Tanten würde er sogar 
morden. 
Welche Rolle spielt die Tochter des 
Killers und welche die des Erbon-
kels? Wer hat welche Leiche im Kel-
ler? Gibt es eine Verbindung zwi-
schen Mortimer und Sir John? Wel-
ches Töpfchen bekommt am 
Schluss welches Deckelchen? 

Theaterfahrt                                    
nach Bruchsal   

ins Exil Theater   

 

Der Bürgerverein organisiert                                  
eine  Busfahrt zum Exil Theater in Bruchsal. 

 Sonntag, 16.12.18   
Abfahrt in Knielingen 15:30 Uhr beim  
Gemeindezentrum, Struvestr. 45 
Nach der Vorstellung laden wir Sie im Foyer                        
des Theaters zu einem Imbiss ein. 
Rückkehr in Knielingen  20.15 Uhr 
Kosten 15,00 € 
 
Anmeldung Telefon: 0721 56 25 73 
ursula.hellmann@knielingen.de 
Sie können direkt beim Theater aussteigen.                                         
Das Theater ist barrierefrei. 
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Ist Karlsruhe stadtgrün genug?

Liebe Karlsruher Mitbürgerinnen und Mitbürger,
als hätte man den außergewöhnlichen Som-
mer mit seinen vielen Hitzetagen und gro-
ßer Trockenheit schon vorausgeahnt, hat 
der Gemeinderat noch im Winter den „Frei-
raumentwicklungsplan Karlsruhe 2017“ des 
Gartenbauamts als städtebaulichen Rahmen-
plan beschlossen, ein Rahmenplan für mehr 
Grün in der Stadt. Mit mehr als 60 Projekten 
zeigt der Plan konkreten Handlungsbedarf 
in verschiedenen Handlungsfeldern auf, wie 
z.B. zu Innenentwicklung, Klimawandel, Stra-
ßengrün, Grünvernetzung u.v.m.. Über den 
Freiraumentwicklungsplan soll die künftige 
Entwicklung des Karlsruher Stadtgrüns ge-
steuert werden.
Vieles konnte zwar in den vergangenen Jahr-
zehnten für das Karlsruher Grün erreicht wer-
den. Viele Planungsideen warten jedoch noch 
auf ihre Realisierung. Dabei gibt es immer 
wieder Zielkonflikte, z.B. zwischen dem prog-
nostizierten beachtlichen Einwohnerzuwachs 
mit dem erforderlichen Wohnungsbau und 
dem immer spürbarer werdenden Klimawan-
del, der sich im Oberrheingraben besonders 
belastend auswirkt und noch auswirken wird. 
Wobei das Grün in der Stadt nicht nur mit 
zusätzlich erforderlichem Wohnungsbau mit 
bezahlbaren Wohnungen in Konkurrenz steht, 
sondern auch durch andere Bauinvestitionen, 
die aufgrund der Niedrigzinsphase boomen, 
gefährdet ist oder gar zurück gedrängt wird.
Dabei ist es gar nicht so leicht, objektiv fest-
zustellen, wie sich das Grün in der Stadt in 
den letzten Jahren entwickelt hat. Man sieht, 
hier wird Natur versiegelt und überbaut, wer-
den Bäume gefällt, dort wird eine Grünanlage 
neu eingerichtet. Aber wie verhält es sich mit 
dem Saldo unter verschiedenen Aspekten wie 
Mikroklima, Naherholung, Artenvielfalt, Stadt-
ökologie, Biotopentwicklung bis hin zum Im-
missionsschutz.
Um klare Entwicklungstendenzen erkennen 
zu können, wäre ein objektives Bewer-

tungssystem zu ent-
wickeln: könnte es nur 
ein Grün-Index oder 
eine Grün-Kennzahl 
sein oder müsste man 
eher ein Grün-Kenn-
zahlensystem entwi-
ckeln. Damit wäre eine 
weitgehend objektive 
zeitliche Grünentwicklung in der Stadt zu ver-
folgen.
Bei der folgenden Betrachtung sei der Grün-
fokus nicht auf öffentliche Grünanlagen der 
Stadt gerichtet, die sicher schon gut ausge-
bildet sind, wobei natürlich immer Verbes-
serungspotential gegeben ist. Diesem sog. 
Makro-Grün sei hier das sog. Mikro-Grün 
gegenüber gestellt, das in Hinterhöfen und 
Vorgärten gedeiht oder gedeihen könnte und 
das in steinernen Straßenzügen vor allem in 
dörflichen Strukturen mit engeren Straßen 
fehlt, aber auch in anderen Stadtteilen (sie-
he Beispielbild). Anstatt dass hier Verbes-
serungen eintreten, scheint das Grün eher 
gefährdet zu sein. Hier wird im Innenbereich 
nachverdichtet, dort wird ein neuer Steinvor-
garten angelegt.

Beispiel-Straße ohne Grün 
� Bildnachweis: Peter Hartlieb

Im Freiraumentwicklungsplan S. 49 heißt es 
u.a.: „Grundsätzlich sind Baumpflanzungen 
in fast allen Straßen anzustreben. Alleen 

Arbeitsgemeinschaft
Karlsruher Bürgervereine: Der Fächerblick____________________
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Egon-Eiermann-Allee 12 · 76187 Karlsruhe
www.adamwieland.de
Mo. – Fr.: 8 –12 Uhr / 13 –17 Uhr

Egon-Eiermann-Allee 12:
Showroom, Produktion, Verkauf
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Hinzu kommt, dass langsam immer mehr 
(Vor-)Gärten in Steingärten umgewandelt 
werden, die für Mikroklima, Artenvielfalt und 
Stadtökologie kontraproduktiv sind. Oder es 
werden exotische und/oder gezüchtete Pflan-
zen gesetzt, die für die Insektenwelt wertlos 
sind. Bereits 2017 hat der Bundesverband 
Garten-, Landschafts- und Sportplatz-
bau (BGL) e.V. den Journalistenwettbewerb 
zur Initiative „Rettet den Vorgarten“ ins Le-
ben gerufen, deren Ziel es ist, Hausbesitzern 
überzeugende Argumente für lebendige Gär-
ten mit Pflanzen an die Hand zu geben. Auf 
der INVENTA 2018 hat der BGL offiziell eine 
Erklärung gegen Steingärten verkündet. Üb-
rigens: auch englische Rasen sind für die Ar-
tenvielfalt weitgehend wertlos.
Es geht aber nicht nur darum, (Vor-)Gärten 
artenreich und üppig zu bepflanzen, sondern 
weiterhin mehr Grün in Form von Fassa-
den- und Dachbegrünung einzusetzen, denn 
Pflanzen sind die Klimaanlage für draußen. In 
den Hitzeinseln aus Stein, Beton und Asphalt 
schaffen Begrünungen Abhilfe und senken 
die gefühlte Temperatur spürbar. Vergleiche 
dazu:
•	 Dunkle Fassaden heizen sich bis über 

50 °C auf, helle Fassaden bis um 40 °C. 
•	 Begrünte Fassade können unter 30 °C 

bleiben.
Mit Hilfe der Sonne erzeugen 
Pflanzen durch Photosynthese 
nicht nur frische Luft, sondern 
verdampfen auch Wasser, um 
sich selbst zu kühlen. Unbe-
grünte Gebäudeoberflächen, 
die tagsüber deutlich heißer 
als die Umgebungsluft wer-
den, strahlen diese Hitze auch 
noch über Stunden bis in die 
Nacht ab. Man hat heraus-
gefunden, dass durch Begrü-
nung und ihre natürlichen 
klimatischen Effekte die ge-
fühlte Temperatur um bis zu 
13 °C gesenkt werden kann.

oder Baumreihen gehören zu den typischen 
Elementen städtischer Straßen. ….In bislang 
baum- und vorgartenfreien Straßenzügen 
können auch Einzelbäume oder Baumgrup-
pen das Straßenbild spürbar aufwerten. Die-
se Aufgabe stellt sich vorrangig in den alten 
Ortslagen außerhalb der Kernstadt. Weiterer 
Bedarf besteht in zahlreichen Quartiersstra-
ßen, die zum Beispiel über Sanierungspro-
gramme aufgewertet werden können.“
Sollten allerdings Straßen zu eng für Baum-
bepflanzungen sein, weil sie Wohnungen zu 
sehr verschatten würden, sollte auf andere 
innovative, angepasste Grünlösungen, die mit 
den Anwohnern zu diskutieren wären, zurück 
gegriffen werden.
Bäume sind aber i.a. für das Stadtklima un-
verzichtbar. Bei Bauvorhaben sind zwar Aus-
gleichsmaßnahmen derart vorzusehen, dass 
zu beseitigende (gestandene) Bäume durch 
neue (junge) Bäume zu ersetzen sind. Die 
Wirkung ist aber nicht vergleichbar, weil jun-
ge Bäume sich erst nach Jahrzehnten voll 
entfalten, wenn überhaupt. Nehmen wir dies-
bezüglich den vergangenen Sommer. Jegliche 
Aufforstung in den Wäldern ist durch die Tro-
ckenheit zunichte gemacht worden. Und auch 
junge Bäume in der Stadt, obwohl z.T. vom 
Gartenbauamt gegossen, sind in einem jäm-
merlichen Zustand oder am Absterben.

• Scheinwerferrestaurierung  

www.autoglas-zentrale-knielingen.de
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zu starten, die öffentlich-privates Engagement 
bündelt und mit mehr als nur Hinterhof- oder 
Blumenschmuckwettbewerben Anreize bietet. 
Wenn man Grün wirklich ernst nimmt, fragt 
man sich, warum nicht längst schon ein obli-
gatorisches „Natur am Bau“ analog zu „Kunst 
am Bau“ ins Leben gerufen wurde.
Mit dem neu eingeführten Prozess „Innova-
tiv und Quer“, kurz: „IQ“ (siehe Bürgerheft 
2/2018) wurden neue Arbeitsweisen einge-
führt, die künftig die komplexen dezernats-
übergreifenden Zukunftsthemen Karlsruhes 
mit frühzeitiger Quervernetzung effektiver 
und effizienter angehen sollen. Eins von sechs 
Korridorthemen ist die „Grüne Stadt“. Hoffen 
wir mal, dass sich zukünftig mehr tut als in 
der Vergangenheit.
Ihr AKB-Vorsitzender 
Dr. Helmut Rempp

Zusatzeffekt: Begrünungen nehmen, so wie 
auch natürlicher Boden, Wasser auf und 
geben es über Pflanzen und Substrate kon-
trolliert und von der Natur zeitlich optimiert 
wieder in die Atmosphäre ab. So wird Regen 
optimaler genutzt und die Kanalsysteme bei 
Starkregen weniger stark in Anspruch genom-
men.
Wie vielfältig Fassadenbegrünung sein kann, 
ist beispielhaft den folgenden Bildern zu ent-
nehmen.
In der Verlautbarung des Gartenbauamts 
heißt es:
Politikerinnen und Politiker, Planerinnen und 
Planer, Vertreterinnen und Vertreter von Be-
hörden sowie Bürgerinnen und Bürger und 
deren Vertretung mögen die Inhalte des 
Freiraumentwicklungsplanes mit in ihr Tun 
und Wirken aufnehmen und die Belange des 
Stadtgrüns in ihre Arbeit und ihre Entschei-
dungen einfließen lassen.
Dazu sollte sich die Stadtgesellschaft im Sinne 
einer lebenswerten Zukunft deutlich äußern 
und anmahnen, dass bei Zielkonflikten dem 
Faktor Grün mehr Priorität eingeräumt werden 
muss. Vorrangiges Instrument zur Umsetzung 
von Anpassungsmaßnahmen zu klimawirksa-
men Freiflächen- und Bauwerksbegrünung ist 
die kommunale Bauleitplanung. Vor Jahren 
wurde u.a. noch von Entkernung gesprochen. 
Heute geht es mehr und mehr um Innen – 
bzw. Nachverdichtung.

Aber auch wir Bürger sind aus der Verant-
wortung nicht entlassen. Private Grundstücke 
dürfen nicht in Steingärten enden oder nur als 
englischer Rasen angelegt werden, die beide 
für die Artenvielfalt ökologisch nicht wertvoll 
sind. Vielmehr ist ein abwechslungsreiches 
Grün mit heimischen Pflanzen zu wählen. 
Zusätzlich kann über bürgerschaftliches En-
gagement im Sinne von Baum- und Pflanzen-
patenschaften im öffentlichen Bereich vieles 
erreicht werden.
Letztendlich sollte dieser Sommer Anlass ge-
ben, eine öffentlich gesteuerte Grün-Offensive 

Fotos: eigene Aufnahme in Wien
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Wie bereits bekannt, ist seit dem 25. Mai 
2018 die Datenschutz-Grundverordnung (DS-
GVO), nach der sich die Rechtmäßigkeit der 
Verarbeitung personenbezogener Daten rich-
tet, geltendes Recht in allen Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union.
Dies hat der Bürgerverein zum Anlass ge-
nommen, ein Informationsblatt zusammen-
zustellen und in der jetzigen Ausgabe des 
Mitteilungsblatts des Vereins zu veröffentli-
chen, aus dem Angaben über den Umgang 
mit den Daten der Mitglieder zum Zweck der 
Mitgliedsverwaltung sowie zum Zweck zur Au-
ßendarstellung gemäß der neuen EU-Daten-
schutz-Grundverordnung zu entnehmen sind.
Damit auch in Zukunft Geburtstage oder Jubi-

läen der Mitglieder im Mitteilungsblatt veröf-
fentlicht werden können, ist die Einwilligung 
des jeweiligen Mitglieds erforderlich. Hierzu 
wird der Bürgerverein mit der Einladung zur 
anstehenden Jahreshauptversammlung den 
Vordruck einer Einwilligungserklärung den 
Mitgliedern zukommen lassen. Soweit dem 
Verein eine solche Erklärung noch nicht vor-
liegen sollte, ist die Einwilligungserklärung 
mit den erforderlichen Angaben an den Verein 
zu schicken.
Gerne steht der Bürgerverein für Fragen zur 
Datenschutz-Grundverordnung bei Vereinen 
sowie zur gemeinsamen Arbeit für den Stadt-
teil zur Verfügung.
Tomás Schramm

Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO)______________________

Exotisch, Fettarm und Leicht !Gesunder Genuss!     Exotisch, Fettarm und Leicht. 

                Asia Haus Bamboo 
                  Restaurant/Catering 

            Saarland Str. 20, 76187 Karlsruhe (Knielingen) 
                       Öffnungszeiten:   Mo-Fr: 18:00-22:00 
                         Samstag, Sonntag und Feiertag  
                                              geschlossen 
                 Nach Vereinbarung für Reservierungen, Feste,  
                         Veranstaltungen und Turniere geöffnet 
 
                Alle Gerichte auch zum Mitnehmen 
                    Tel. : 0721/92 128 128 
            Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 
 
 

Genesungswunsch
Allen unseren Mitgliedern, die sich zur Zeit im Krankenhaus befinden oder 

sonst eine Krankheit auskurieren müssen, gilt unser Mitgefühl. 
Wir wünschen baldige Genesung.

Ihre Vorstandschaft des Bürgervereins Knielingen e.V.
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Alle, ihre Familie, ihre Freunde, ihre Nach-
barn und Ihre Mitbewohner im AWO Senio-
renzentrum haben mit ihr ein großes Fest mit 
Musik gefeiert. Das war ganz nach ihrem Ge-
schmack, sie liebt Musik und Geselligkeit.

Liebe Frau Dannenmaier,
ich bin sehr froh, dass ich mit Ihnen und den 
vielen Gästen Ihren 100. Geburtstag feiern 
durfte. 
Sie sind fit und voller Lebensfreude, sie lieben 
das Leben, und genau das strahlen sie aus.
Alt machen nicht die Jahre und auch nicht die 
grauen Haare. Alt ist man erst, wenn man den 
Mut verliert und sich für nichts mehr interes-
siert.
Sie sind immer interessiert. Was gibt es Neu-
es hier im Ort oder beim Bürgerverein fragen 
Sie mich oft. Sie sind gerne unterwegs im 
Seniorenzentrum, zum Beispiel beim Singen 
oder suchen sich ein sonniges Plätzchen im 
Garten oder auf dem Balkon. 
Wenn Sie mittwochs mal nicht zu finden sind, 

rollt das Taxi bestimmt in Richtung Albhäusle 
zu den Naturfreunden. Nichts und niemand 
kann Sie dann aufhalten.
Es gibt keine leeren Jahre, jedes einzelne der 
100 Jahre, ist gefüllt mit Lebenserfahrung. 
Sie kennen Leid, Kummer und Entbehrungen. 
Bei Ihnen gab es schmerzliche Ereignisse, die 
niemand vergessen kann. 

Aber Gott sei Dank, gab es bei Ihnen auch un-
zählige, wunderschöne Ereignisse. Sie haben 
gerne getanzt, gesungen und fröhliche Feste 
in Ihrem Partyraum gefeiert. Haben sich im-
mer bei den Naturfreunden wohlgefühlt, wa-
ren gerne beim Obst- und Gartenbauverein. 
Haben ihre Urlaube genossen, bis vor 5 Jah-
ren war ein Urlaub in Bad Kissingen fest ein-
geplant. Sie tragen diese schönen Momente 
in Ihrem Herzen und das macht Sie so stark, 
deshalb freuen wir uns, Sie in unserer Mitte 
zu haben und Zeit mit Ihnen zu verbringen.
Mitgebracht habe ich Ihnen die Glückwünsche 
des Bürgervereins, des Heimbeirats und den 

Lena Dannenmaier 
feierte im September ihren 100. Geburtstag___________________
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Ich freue mich, noch viele Geburtstage mit 
Ihnen zu feiern und wünsche Ihnen weiter so 
viel Lebensfreude.
Ihre Ursula Hellmann

ehrenamtlichen Helfern des AWO Senioren-
zentrums Knielingen. 
Sie sind Mitglied des Bürgervereins. Ein Mit-
glied, das sich interessiert und bei Veranstal-
tungen und den Jahreshauptversammlungen 
immer dabei ist. Bei Ihnen gibt es keine 
Altersbegrenzung. Deshalb sind Sie unser 
Ehrenmitglied und ich durfte Ihnen am Ge-
burtstag die Urkunde überreichen.
Auf Blumen und Geschenke haben Sie aus-
drücklich verzichtet und stattdessen eine 
Spendenbox aufgestellt mit dem Hinweis: 
der Erlös sei für den Bürgerverein bestimmt, 
der uns mit seinen zahlreichen Aktivitäten die 
Tage im AWO-Seniorenzentrum verschönt. 
Liebe Frau Dannenmaier, ein ganz großes 
Dankeschön vom Bürgerverein und mir per-
sönlich. Uns liegt viel daran, diese großzügige 
Spende für besondere Senioren-Aktivitäten 
umzusetzen.

Für die Mitbewohner und das Personal des AWO Seni-
orenzentrums wurde ein Extrafest gefeiert. Als Über-
raschung vom Bürgerverein stiegen 100 Ballons aus 
dem Innenhof des Seniorenzentrums in den blauen 
Himmel.
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Einladung 
zur Jahreshauptversammlung des BVK

Alle Mitglieder des Bürgervereins Knielingen sind zur  
Jahreshauptversammlung wie folgt ein: 

Freitag, den 8.3.2019, um 19:30 Uhr
Brauhaus 2.0, Egon-Eiermann-Allee 8 

Tagesordnungspunkte:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
4.	 Berichte der Arbeitskreise
5.	 Kassenbericht des Finanzverwalters
6.	 Revisionsbericht der Kassenprüfer
7.	 Aussprache über die Berichte
8.	 Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes
9.	 Ehrungen
10.	 Wahl der Wahlkommission
11.	 Wahl des geschäftsführenden Vorstandes
12.	 Wahl der Einzelmitgliedsvertreter
13.	 Wahl der Kassenprüfer
14.	 Behandlung der eingegangenen schriftlichen Anträge
15.	 Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen spätestens 7 Tage vorher schrift-
lich beim 1. oder der 2. Vorsitzenden eingegangen sein.

gez. Matthias A. Fischer	 gez. Ursula Hellmann
1. Vorsitzender	 2. Vorsitzende BÜ
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Als Ziel der diesjährigen KulturReise des Bür-
gervereins Knielingen e.V. lockte die Univer-
sitäts- und Bischofsstadt Würzburg mit ihrer 
über 1300 Jahre alten Geschichte. Dort an-
gekommen, wurde die Gruppe von einer orts-
kundigen Führerin in Empfang genommen, 
die die Knielinger Besucher während eines 
ausgedehnten Altstadtrundgangs über die 
berühmte „Alte Mainbrücke“ mit ihren cha-
rakteristischen Heiligenfiguren, durch diverse 
Gassen mit ihren Höfen und Burghäusern an 
der imposanten Marienkapelle und dem Fal-
kenhaus mit seiner prächtigen Rokoko-Stuck-
dekoration vorbei führte. Die wohlverdiente 
Mittagspause fand im Restaurant der fürstbi-
schöflichen Residenz statt. 

Nach der Mittagspause ging der geführte 
Stadtbesuch weiter. Staunen und Bewun-
derung erregte die ehemalige Residenz der 
Würzburger Fürstbischöfe, eine der bedeu-
tendsten Schlossanlagen des Barock in Eu-
ropa. 1752/53 schuf hier der Venezianer 
Giovanni Battista Tiepolo in deren stützenfrei 
überwölbtem Treppenhaus ein Deckenfresko 
mit den vier Erdteilen, eines der größten ein-
teiligen Fresken, die je gemalt wurden. In den 
diversen Schlossräumen waren Möbel, Wirk-
teppiche, Gemälde und andere Kunstschät-
ze des 18. Jahrhunderts zu bestaunen. Der 
anschließende Spaziergang durch den Hof-
garten war ein Kunst- und Naturgenuss, der 

mit Kaffee, Kuchen und Eiskaffee abgerundet 
werden konnte.
Nach einem kurzen Aufenthalt im Hotel fand 
nach einem entspannten Spaziergang am Ufer 
des Mains das gemeinsame Abendessen im 
fränkischen Gasthaus „Alte Mainmühle“ statt, 
wo man den Tag bei einem Glas Frankenwein 
ausklingen lassen und das abendliche Flair 
auf der Mainbrücke genießen konnte.

BVK
KulturReise 2018 – Würzburg____________________________________

Würzburg� Quelle: BVK – ts

Festung Marienberg� Quelle: BVK – ts

Residenz und Hofgarten Würzburg� Quelle: BVK – ts



32

nun zum berühmten Schloss und Hofgarten, 
den die Fürstbischöfe von Würzburg Mitte des 
18. Jahrhunderts als Sommerresidenz anle-
gen ließen.
Bei dem geführten Rundgang durch die Roko-

kogärten war die Ausgestaltung des 
Gartens in seiner heutigen Form zu 
besichtigen. In der 270 x 475 m gro-
ßen Gartenanlage gibt es über 200 
Skulpturen, versteckte Nischen mit 
einladenden Bänken, verzierte Lau-
bengänge und den großen See mit 
imposanten Wasserspielen zu entde-
cken.
Die wohlverdiente Erfrischung an der 
Eisdiele in Veitshöchheim läutete die 
Heimfahrt und somit das Ende eines 
interessanten, abwechslungsreichen 
und genussvollen Wochenendes in 
Würzburg ein.
Ein ganz besonderer Dank an den 
Organisator und sein Team für die 
bestens durchgeplante Fahrt sowie 
natürlich an unseren sehr bewähr-
ten Busfahrer, der uns auch in die-
sem Jahr wieder sicher und souverän 
durch die z. T. engen Straßen an die 
unterschiedlichen Ziele und wieder 
zurück gebracht hat.
Tomás Schramm, BVK

Der zweite Tag führte die Reisegruppe zur 
Festung Marienberg, die durch ihre drei Jahr-
tausende geschichtliche Vergangenheit zu 
den imposantesten Baudenkmälern aus al-
ter Zeit gehört und das Mainfränkische Mu-
seum mit zahlreichen Kunstwerken u. a. von 
Tilmann Riemenschneider beherbergt. Nach 
einem bestens geführten historischen Rund-
gang durch die Festung und dem herrlichen 
Ausblick vom kunstvoll angelegten Fürsten-
garten auf die Stadt, stand das Mittagessen in 
der Burggaststätte mit typischen fränkischen 
Spezialitäten an.
Zurück am Mainufer, dort, wo sich das Wahr-
zeichen der Stadt, „Alter Kranen“, befindet, 
wurde ein Schiff mainabwärts nach Veits-
höchheim bestiegen. Vorbei ging es nun bei 
strahlendem Sonnenschein an den berühm-
ten Weinbergen der Region. Im kleinen Ört-
chen Veitshöchheim angekommen, ging es 

Hofgarten Weitshöchheim� Quelle: BVK – ts
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BVK – Kulturfahrt – 2019
- Klosteranlagen im Schwarzwald -

Eine Reise in die „Blütezeit“ des Mittelalters mit dem Besuch von
Klosteranlagen im Schwarzwald und der

Stadt Breisach am Rhein mit Schifffahrt

Kloster Hirsau
UNESCO – Welterbe – seit 1991

Kloster Alpirsbach

Kloster St. Peter

Breisach am Rhein

Schifffahrt auf dem Rhein

Busreise in den Schwarzwald
- mit einer Übernachtung – 1.+2. Juni 2019
Kosten ca. 170 Euro/Person (incl. Übernachtung)
Ralph Kunz
Goldwäschergasse 6, 76187 Karlsruhe
ralph.kunz@knielingen.de

BG
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Seit 160 Jahren realisiert die Volksbank Karlsruhe kreativ 
und engagiert Immobilienwünsche – individuell, fl exibel, 
zuverlässig mit professioneller TÜV-zertifi zierter Bera-
tung und niedrigen Zinsen. Holen Sie sich jetzt die besten 
Konditionen für Ihre Baufi nanzierung, Renovierung oder 
das Bausparen! Mehr auf www.volksbank-karlsruhe.de

Gemeinsam Heimat schaffen – 
mit der Bank unserer Stadt.

In Sachen 
BAUFINANZIERUNG 

sind wir echte
QUERDENKER
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Auch in diesem Frühjahr fanden sich an ei-
nem Samstagmorgen wieder viele Helfe-
rinnen und Helfer ein, um auf Knielingens 
Grünstreifen Müll einzusammeln. Zusätzlich 
nahm sich eine Klasse der Grundschule an ei-
nem weiteren Vormittag den Weg an der Alb 
entlang vor. Gefreut hat uns auch die Bereit-
schaft einzelner Passanten, sich eigenständig 
zu engagieren. So war die diesjährige Aktion 
wieder „erfolgreich“, denn die eingesammelte 
Menge war enorm und alle waren beim an-
schließenden, vom Bürgerverein gespendeten 
Vesper, zufrieden, sich beteiligt zu haben. Ein 
noch schönerer Erfolg wäre es, wenn es weni-
ger Zeitgenossen gäbe, die unseren Stadtteil 
verschandeln. 
Als kleine Anerkennung gab es von der Stadt-
verwaltung für alle ein kostenloses Ticket für 
den KVV zum „Fest“ und einen Imbissgut-

schein. 
Unabhängig vom Sammeltermin sorgen auch 
einzelne Knielinger*innen als „Müll-Paten“ 
in ihrem Umfeld regelmäßig für Sauberkeit. 
(Siehe auch untenstehendes Interview mit 
der „Müll-Patin“ Kathleen). Wer das eben-
falls machen möchte, bekommt vom Amt für 
Abfallwirtschaft bei Bedarf Greifzangen und 
Müllsäcke. Zuständig ist Frau Kirsten Römbke, 
Tel. 133 7099. 
Wer illegal entsorgten Müll melden möchte, 
kann das unter der Behördennummer 115 
oder unter 133-7082 telefonisch machen oder 
die Meldung online eingeben. 
Dazu sind folgende Schritte notwendig:
Unter www.karlsruhe.de in der rechten Spalte 
„Katalog der Bürgerdienste“ anklicken, dann 
unter „Ver- und Entsorgung“ den Link „Sau-
berkeit: Verschmutzung im Stadtgebiet“ an-

Knielinger Müllsammler*innen wieder on tour________________

Los geht‘s! Gruppe Knielingen-Mitte

Am Elsässer Platz

Am Fischersee

Nach der Arbeit zum Vespern
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Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte un-
ter Tel. 56 77 89 oder 56 69 35.
Karola Magerl-Feigl und Marliese Fichter

klicken. Unter „Formulare“ kommt man dann 
auf den Onlinedienst „Verunreinigungen mel-
den“. Das geht schneller, als es hier beschrie-
ben wird und hat den Vorteil, dass man auf 
einem Plan genau die betreffende Stelle mar-
kieren kann. Erfahrungsgemäß wird innerhalb 
kurzer Zeit der Müll entfernt, worüber man 
dann auch benachrichtigt wird. Die Anmel-
dung mit einem Passwort ist notwendig.
Wir freuen uns auf rege Beteiligung beim 
Müllsammeln im nächsten Jahr! 

Nächste ehrenamtliche 
Müllsammlung in Knielingen:
Samstag, 16. März 2019, 10 Uhr
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KNIELINGER: Hallo Kathleen, wir treffen 
Dich hier im Knielinger Tiefgestade beim Müll-
sammeln. Warum machst Du das?
Kathleen: In meiner Freizeit gehe ich gerne 
in der Natur joggen und dabei sehe ich viel 
Müll und Unrat am Wegesrand oder im Wald 
liegen. Das ärgert mich sehr, sehen doch die 
Wege daher sehr ungepflegt aus. Schon oft 
habe ich von den Karlsruher „Dreck-Weg-Wo-
chen“ gelesen und zum Glück über unseren 
Bürgerverein von der Aktion hier in Knielingen 
im Frühjahr gehört. Und in diesem Jahr habe 
ich zum ersten Mal bei der Dreck-Weg-Aktion, 
die ja ihr beide, Marlies und Karola, vom Bür-
gerverein aus organisiert, mitgemacht.

KNIELINGER: Wie oft bist Du mit der Mülltü-
te unterwegs?
Kathleen: Seit der Aktion im Frühjahr bin 
ich als Müllpatin in Knielingen aktiv und war 
bereits fünf Mal unterwegs, meist dann für 
ca. zwei Stunden, um den Müll zu sammeln. 
Allgemein entwickelt sich das ja mittlerweile 
zum Trendsport „Plogging“ genannt: Lau-
fend/ joggend Müll sammeln. 

KNIELINGER: Wie entsorgst Du den gesam-
melten Müll?
Kathleen: Während der Aktion wurde der 
Müll an mehreren zentralen Abholstellen von 
der Stadt entsorgt. Ansonsten entsorge ich 
den Müll in unserer Mülltonne. 

KNIELINGER:
Und wie ist das für 
Dich, wenn Du den 
Dreck wegräumst, 
den andere ge-
dankenlos einfach 
wegwerfen? Ärgert 
Dich das nicht?
Kathleen: Klar, är-
gert es mich, wenn 
Leute ihren Müll 
einfach liegen las-
sen oder aus dem Auto werfen. Wie als wäre 
unsere Welt ein Mülleimer. Und die Nachrich-
ten spiegeln uns diese Situation ja regelmä-
ßig. Die Weltmeere sind verdreckt durch den 
vielen Plastikmüll und auch hier in Knielingen 
kann man dies leider gut beobachten.
Als Müll-Patin unterwegs zu sein ist für mich 
ein Beitrag, um dem großen Müllproblem et-
was entgegen zu treten. Die Welt kann ich 
damit nicht retten, aber unser Knielingen et-
was schöner wirken zu lassen – das ist es mir 
wert! 

KNIELINGER: Vielleicht macht Dein gutes 
Beispiel ja Schule und auch andere Menschen 
bekommen Lust, Müll-Patin oder Müll-Pate in 
Knielingen zu werden? 
Vielen Dank für das Gespräch, liebe Kathleen. 
Jetzt wollen wir Dich nicht weiter aufhalten!
Das Interview führte für den KNIELINGER: 
Karola Magerl-Feigl

Interview mit der Knielinger „Müll-Patin“ 
Kathleen Herrmann________________________________________________
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In dieser Ausgabe wollen wir Ihnen wieder 
eine Stadtmarke zum historischen Knielingen 
vorstellen. Über die „Stadtgeist“-App kann 
dieser Beitrag auf einem Smartphone am ent-
sprechenden Ort gehört und können Bilder 
und Videos angeschaut werden. Die besuchten 
Stadtmarken können Sie speichern und zuhau-
se nochmal in aller Ruhe betrachten.
Der „Stadtgeist“ Karlsruhe kann kostenlos 
heruntergeladen werden und ist erhältlich für 
Android ab Version 4.2, iPhone mit iOS7 und 
höher sowie Windows Phone ab Version 8. Ma-
chen Sie sich auf den Weg!

Die Chaussee
Bis in die 60-er Jahre des letzten Jahrhunderts 
führte eine alte Landstraße vom Ortsausgang 
Knielingens zum Rhein, die sogenannte Chaus-
see. Man kann sie sich als Verlängerung der 
Saarlandstraße vorstellen. Gesäumt von Birn-
bäumen, deren Früchte im Herbst zu Most ver-
arbeitet wurden, rumpelten die Kuhfuhrwerke 

über die Chaussee zu den Feldern. Südlich 
führte ein Fuß- und Radweg entlang, den viele 
Knielinger, die in der Zellstofffabrik Vogel und 
Bernheimer oder im Maxauer Hafen arbeite-
ten, täglich benutzten.
Nördlich verlief auf einem niedrigen Fahrdamm 
die damalige Eisenbahnlinie Richtung Pfalz. 
Etwa 400 Meter nach dem Ortsausgang zwi-
schen der Straße und der Bahnlinie befand 
sich ein Bahnwärterhäusle – etwa den heuti-
gen Sportplätzen gegenüber. Die Schranken 
an diesem Übergang wurden von einem Bahn-
wärter bedient.
Eben diesen Weg an der Chaussee entlang 
nahm regelmäßig freitags zur Mittagszeit der 
Geldbote der Firma Vogel und Bernheimer, der 
die Lohngelder zur Auszahlung nach Maxau 
brachte. Er übernahm das Geld bei der Reichs-
bank in Karlsruhe, brachte es mit der Straßen-
bahn nach Knielingen und benützte von dort 
aus das Fahrrad. Am Freitag, den 1. April 1927, 
wurde er am Bahnwärterhäusle von zwei Män-
nern überfallen, die ihm Pfeffer in die Augen 
schütteten und ihm die Geldtasche entrissen. 
Mit der Tasche waren 21.000 Reichsmark da-
hin.
Der Bahnwärter und ein Knielinger Bauer, der 
die Räuber mit seiner Mistgabel aufzuhalten 
versuchte, eilten vergeblich hinzu. Die Flucht 
der Räuber wurde noch durch den besonderen 
Umstand begünstigt, dass die Tat am 1. April 
des Jahres geschah, sodass man bei der Mel-
dung zunächst an einen Aprilscherz glaubte. 
Nach der Tat meldete sich einer der Täter bei 
der Fremdenlegion. Doch wurde er vorher von 
französischen Zöllnern beobachtet, als er sei-
nen Beuteanteil versteckte, und so kamen die 
Ermittlungen in Gang und die Täter wurden 
verurteilt. Der Haupttäter, der eigentliche An-
stifter, stammte aus Knielingen, er hatte das 
Geld von den Mittätern in seinen Rucksack 
übernommen und sich dreist damit in die Kan-
tine des Zellulosewerkes begeben. Dort hieß 
es unter den Arbeitern: „Heit gibt‘s koi Geld, 
de Siegel Karl isch überfalle worre“.

Reihe Knielinger „Stadtgeist“_____________________________________
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letzten Wohnsitz in der Durmersheimer Straße 
19 ein Stolperstein verlegt.

(Die Geschichte zum Überfall 1927 basiert auf 
einem Bericht von Horst Sommer und Hans-Pe-
ter Henn im KNIELINGER.)
Ihr „Stadtgeist“-Team in Knielingen: Marlie-
se Fichter, Oliver Grobs, Karola Magerl-Feigl, 
Kirsten Weber

Am 21. Oktober 1933 wurde nahezu an der 
gleichen Stelle der Grünwinkler August Dosen-
bach erschossen. Schon früh hatte er sich in 
der Arbeiterbewegung engagiert und arbeitete 
in der KPD mit. Nach deren Verbot wurde er 
einer der Grenzgänger, die Propagandamate-
rial der KPD gegen die Nazis über die elsäs-
sische Grenze schmuggelten. Am 21. Oktober 
war der junge Eisendreher im Elsaß, um neues 
Material zu holen. Er konnte zwar noch ge-
warnt werden, dass nach ihm gesucht wurde, 
so dass er nichts mitnahm. Wahrscheinlich von 
einem Spitzel verraten, wurde er von einem 
Dreierkommando der Gestapo entdeckt, das 
entlang des Rheins nach Kurieren fahndete. 
Beim Bahnwärterhäusle wurde er „auf der 
Flucht“ erschossen, wie es meist hieß. Am Tag 
nach dem Vorfall hing an einem Baum, in des-
sen Nähe der Mord geschah, ein Plakat mit der 
Aufschrift: „Hier wurde August Dosenbach von 
der Gestapo erschossen“. 
Er war das erste Naziopfer in Karlsruhe. 1946 
wurde ihm zu Ehren in Daxlanden eine Straße 
benannt, am 9. Nov. 2006 wurde vor seinem 

C O N T A I N E R D I E N S T

T R A N S P O R T E  &  E N T S O R G U N G
Henne. Einfach mehr Service

Mitglied
City Initiative

Karlsruhe

Stephan Henne · Neufeldstraße 28a · 76187 Karlsruhe
Tel.: 0721 563468 · Fax 0721 5315189 · Hennekarlsruhe@arcor.de
                             www.henne-containerdienst.de 
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Neben diversen Karlsruher Stadtteilen hat 
sich auch der Bürgerverein Knielingen e.V. der 
Bürgerinitiative „Erhaltet die Hundebeutel“ 
seit Sommer dieses Jahres angeschlossen. 
Die seit 2017 bestehende Initiative hat das 
Ziel, über aufgestellte Beutelspender, die von 
der Stadt kostenlos zur Verfügung gestellten 
Hundebeutel für die Hinterlassenschaften des 
Menschen bester Freund vor Ort verfügbar zu 
machen.
Zwei dieser Beutelspender wurden durch 
den Bürgerverein auf der Grünanlage neben 
öffentlichen Mülleimern entlang der Rein-
muthstraße zwischen Herweghstraße und 
Schulstraße aufgestellt. Die Initiative, deren 
Erfolg bereits sichtbar ist, wird von den Mit-
bewohnern begrüßt und von vielen verant-
wortungsbewussten Hundehaltungen intensiv 
genutzt.
Gerne können Sie sich an der Initiative durch 
die Spende eines Beutelspenders oder als 
Pate für die Pflege (Befüllung) des Beutel-
spenders beteiligen, um das friedliche Neben-
einander in Knielingen zu unterstützen.
Für Anregungen, Fragen oder weitere Anga-
ben zur Initiative steht der Bürgerverein ger-
ne zur Verfügung.

Erhaltet den Hundebeutel_________________________________________

Foto: BV – ts
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Vielen Dank für die Hilfe beim Ernten 
und die Unterstützung beim Verkauf
Die Landschaft rund um Knielingen ist durch 
die Streuobstwiesen geprägt. Die Wiesen 
sind für das ökologische Gleichgewicht enorm 
wichtig. Sie bilden den idealen Lebensraum 
für eine Vielzahl von Tieren und Pflanzen. Für 
uns Menschen verbessert sich das Klima und 
wir dürfen die Äpfel ernten und den Apfelsaft 
genießen.
 
Am 21. und 22. September waren wir mit 
vielen Helfern auf den Streuobstwiesen des 
Bürgervereins zum Ernten. Zu der bewährten 
Gruppe Erntehelfer kamen dieses Mal auch 
neue Erntehelfer. Auf den Wiesen war richtig 
viel los. Viele junge Familien haben sich sogar 
mit dem Kinderwagen oder Fahrradanhänger 
auf den Weg gemacht. Den Kindern hat das 
Apfelpflücken richtig Spaß gemacht. Zusam-
men haben wir über 8 Tonnen Äpfel einge-
sammelt. 

Sonntag morgens stand 
das Saftmobil schon 
bei der Rennbahn. 

Dort wurden die Äpfel gepresst und direkt 
in 5 Liter Bags gefüllt. Frisch aus der Pres-
se konnten wir 70 % verkaufen. Eine kluge 
Entscheidung, sich gleich einen Vorrat mit 
zu nehmen, der Saft ist ca. 15 Monate halt-
bar. Die Packung muss nicht im Kühlschrank 
aufbewahrt werden. Ist die Packung geöffnet 
fließt der Saft ganz einfach ins Glas und ist 6 
Wochen haltbar. Meist ist der Saft schneller 
alle, als man denkt. 
Wir ernten viele verschiedene Apfelsorten, die 
Äpfel werden chemisch nicht behandelt und 
sehr schnell vor Ort verarbeitet. Das nenne 
ich 100 % Bio. Probieren Sie den Knielinger 
Apfelsaft, er schmeckt einfach lecker. 

BVK Ursula Hellmann

Rekordapfelernte 2018____________________________________________
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Apfelfest______________________________________________________________

Seit Jahren lädt der Bürger-
verein im Herbst alle Knie-
linger Bürger zum Apfelfest 
ein. Zu einem geselligen 
Nachmittag trifft man sich 
im evangelischen Gemeinde-
zentrum. Was lag näher als 
beim Apfelfest unseren neu-
en Pfarrer kennenzulernen. 
Herr Pfarrer Weber ist seit 
September in Knielingen und 
hat die Gelegenheit gerne 
genutzt, um sich vorzustel-
len. Unser „Neuer“ wartet 
nicht auf seine Schäfchen, 
er sucht die Begegnung. Herr Pfarrer, herzlich 
willkommen in Knielingen.
Wir starteten wie immer mit Kaffee und Ku-
chen. Für unsere leckere Kuchenauswahl 
dürfen wir uns beim AWO Seniorenzentrum 
und allen Bäckerinnen, die einen selbstgeba-

ckenen Kuchen mitgebracht hatten, herzlich 
bedanken. Die Holzbieren Spätlese erfreuten 
das Publikum mit einem musikalischen Bei-
trag und brachten gleich mal Schwung in die 
Gesellschaft. Die Seniorengruppe, die sich re-
gelmäßig dienstags trifft, hatte viel Spaß beim 
Einüben und Vorführen mit ihrer Irina Guk. Die 
Knielinger Salontänzer Renate und Alexander 
May brachten eine ganze Tanzformation mit. 
Die SalonTänzer sind Paare des Tanzsport-
clubs Astoria, die in ihrem Show-Auftritt einen 
Streifzug durch die tänzerischen Epochen um 
1900 zeigten. In zeitgemäßer Mode gekleidet 
und im Tanzstil der damaligen Zeit haben sie 
unser Publikum auf eine nostalgische Reise 
durch ein Stück Tanzgeschichte mitgenom-
men. Unsere Gäste waren begeistert.
Danach spürte man eine gewisse Unruhe, 
denn jeder wollte einen schönen Preis bei der 
Tombola erwischen. Zum Schluss gab es den 
beliebten BV Fleischkäs-Weck. Für das frisch 
gezapfte Bier dürfen wir uns bei unserem 
Braumeister 2.0 herzlich bedanken.
Nach einem kurzweiligen Nachmittag mit 
Freunden machten sich unsere Gäste lang-
sam auf den Heimweg. 
BVK Ursula Hellmann
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Närrischer Nachmittag mit dem BVK und der AWO___________

 Närrischer Nachmittag
Donnerstag, 28. Februar 2019  15:00—18:30 Uhr 
Gemeindezentrum,      
Struvestr. 45 / Ecke Sudetenstr. 

Verbringen Sie einen vergnügten Nachmittag mit uns.  
Es lädt ein: 

der Bürgerverein Knielingen und  

das AWO Seniorenzentrum, Sudetenstr. 45 
Bürgerverein Knielingen,    info@knielingen.de   Tel 0721 562573 

Liebe Leser, dieser Knielinger ist mit größter Sorgfalt
erstellt worden. Sollte sich trotzdem ein Fehler  

eingeschlichen haben, bitten wir um Entschuldigung.
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                                                                               Pflegedienst SAM  

Ihr Pflegedienst hier in Knielingen
 

Sie möchten so lange wie möglich in Ihrer gewohnten Umgebung bleiben? 

Dann sind Sie bei uns genau rich�g. 

 

 

 

 

 

 

Unser Team aus Pflegefachkrä�en und ergänzenden Hilfen unterstützt Sie gerne in Ihren 
eigenen vier Wänden. 

Angefangen bei Leistungen der Grundpflege (wie z.B. Duschen) sowie Hilfe im Haushalt, 
bieten wir Ihnen auch Unterstützung in der Behandlungspflege (Maßnahmen, die Ihr 
Hausarzt verordnet) an. Auch für individuelle Wünsche finden wir gemeinsam eine Lösung. 

 

Haben Sie noch Fragen? Dann rufen Sie uns einfach 
an oder kommen Sie zu einem persönlichen 

Gespräch vorbei - wir freuen uns! 
              
             Pflegedienst SAM 

Saarlandstr. 85 

76187 Karlsruhe 
Tel.:  0721-830 402 90 
Fax:  0721-830 402 91 
Mobil: 0176-400 564 64 
www.pflegedienst-sam-karlsruhe.de 
info@pflegedienst-sam-karlsruhe.de 

          
   Bürozeiten: Mo – Fr von 08.00 bis 16.00 Uhr                                    
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50 Jahre: Knielinger Nachbarschaftstreffen____________________

Seit Ende der 50er Jahre gab es einschnei-
dende Veränderungen bei der räumlichen 
Weiterentwicklung von Knielingen: die Firma 
Siemens siedelte sich verstärkt in Knielingen 
an, die Papierfabrik Holtzmann erweiterte 
sich zunehmend und auf einem großen Knie-
linger Areal wurden zwei Raffinerien errichtet. 
So entwickelte sich Knielingen zu einem der 
größten Industriestandorte von Karlsruhe. 
Die Verantwortlichen der Firmen wie auch 
des Bürgervereins erkannten bald, dass ein 
regelmäßiger Gedankenaustausch wichtig für 
ein gutes gegenseitiges Verständnis und eine 
harmonische Nachbarschaft ist. Daher traf 
man sich bereits 1968 zum ersten Nachbar-
schaftstreffen, zunächst die Vertreter der bei-
den Raffinerien und des Bürgervereins, später 
kamen dann noch die Vertreter der Firmen 
Holtzmann (heute StoraEnso) und Siemens 
dazu. Seitdem findet dieses Nachbarschafts-
reffen zwischen den Vertretern der drei gro-
ßen Knielinger Industrieunternehmen und 
den Vertretern der Knielinger Bürgerschaft, 
dem Bürgerverein Knielingen jährlich im 
Wechsel bei jeweils einem der 4 Beteiligten 
statt. Dabei werden die Gäste über Aktuelles 
der gastgebenden Organisation informiert 
und aktuelle Themen bei einem angenehmen 
Rahmenprogramm ausgetauscht und bespro-
chen. Dies fördert auch das Verständnis für 
die Anliegen und Interessen der nachbar-
schaftlichen Partner. 
Da das Nachbarschaftstreffen von 2009 um 
ein Jahr geschoben wurde, fand dieses Mal 
nach 50 Jahren das 49. Nachbarschaftstref-
fen statt, das turnusgemäß der Bürgerverein 
Knielingen ausrichtete. Am 14. September 
begrüßte der Bürgerverein seine Gäste sowie 
die Alt-Vorsitzenden des Bürgervereins auf 
dem Gelände des Zucht- und Rennvereins. 
Nach einem informativen Stadtteil-Spazier-
gang durch Alt-Knielingen traf man sich dann 
wieder auf der Pferde-Rennbahn, um eine für 
die Region einmalige Besonderheit von Knie-
lingen kennen zu lernen: den Trabrennsport. 
Unter der professionellen Moderation von 

Martina Schlömp und Roland Vollmer vom 
ZRV wurde die Jugendarbeit sowie der Pfer-
de-Rennsport am Beispiel eines Trabers ein-
drucksvoll präsentiert. 

In seiner anschließenden Rede bedankte sich 
der 1. Vorsitzende des Bürgervereins, Matth-
ias A. Fischer, für die außerordentlich guten 
nachbarschaftlichen Beziehungen bei den 
anwesenden Industrieunternehmen sowie 
deren vielseitiges Engagement im Stadtteil. 
Rückblickend erwähnte er beispielhaft die 
stets sehr zeitnahe und offene gegenseiti-
ge Information bei anstehenden Verände-
rungen wie z.B. bei den Großrevisionen der 
Firma MiRO, zuletzt in diesem Frühjahr mit 
dem Austausch der beiden Coke Drums, oder 
bei dem „Tag der offenen Tür“ bei StoraEnso 

Die Teilnehmer des Knielinger Nachbarschaftstreffens 
auf der Knielinger Galopp- und Trabrennbahn.

Kenenlernen des Trab-Rennsports für die Nachbarn. 
Die Frau des MiRO-Geschäftsführers, Frau Scheib, hat 
sichtlich Spaß im Sulky mit Trabsportler Korth.
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Erinnerungspokal für 50 Jahre Knielinger Nachbar-
schaftreffen 
(v.l.n.r.): Joachim Grünewald, StoraEnso, Geschäfts-
führer; Markus Scheib, MiRO, Geschäftsführer; Thors-
ten Breutmann, Siemens AG, Sprecher der Betriebs-
leitung; Matthias A. Fischer, Bürgerverein Knielingen, 
1. Vorsitzender

Erinnerung für diese frucht-
baren 50 Jahre einen ge-
laserten Erinnerungspokal 
überreicht, verbunden mit 
dem Wunsch, dass diese 
gute Nachbarschaft wie bis-
her fortbestehen möge. Den 
anschließenden geselligen 
Teil des Abends gestaltete 
musikalisch der Knielinger 
Musiker Horst Meinzer. 
Matthias A. Fischer

BV Knielingen

anlässlich der Installation der dritten Papier-
maschine, bei der 10.000 Besucher und vie-
le Knielinger ihren „Holtzmann“ auch einmal 
von innen kennen lernen konnten sowie die 
Bereicherung des Knielinger Lebens durch die 
erste richtige Diskothek von Knielingen in der 
Kantine von Siemens, der damaligen Ü30-Par-
ty. Ganz besonders bedankte er sich bei allen 
Gästen aber auch für die stets großzügige Un-
terstützung der Knielinger Vereinswelt durch 
unterschiedliche Formen des Sponsorings: 
ob bei den damaligen Spaßbootrennen, beim 
Straßenfest oder durch kreative Preise beim 
Knielinger Nachwuchspreis. Nur so lassen sich 
Knielinger Brauchtum und Traditionen erhal-
ten und Neues für die Zukunft kreativ gestal-
ten und innovativ umsetzen. Die Knielinger 
sind ihren drei Industrieunternehmen für ih-
ren Einsatz in unserem Stadtteil sehr dankbar. 
Dankbar aber auch dafür, dass sie über die-
sen langen Zeitraum für stets sichere Arbeits-
plätze – auch für Knielinger – gesorgt haben 
und damit ganz wesentlich dazu beigetragen 
haben, dass die Arbeitslosigkeit in Knielingen 
immer deutlich unter der von Karlsruhe und 
der Region lag und Knielingen sogar mehr Ar-
beitsplätze als Einwohner hatte.
Auch aus Dankbarkeit für diese gute nach-
barschaftliche Zusammenarbeit hat der Bür-
gerverein Knielingen allen Beteiligten als Reger Gedankenaustausch beim Nachbarschaftstreffen

Fahrschule Weber GmbH

 Ka-Knielingen
Mobil: 01 71/ 691 78 36

Saarland Str. 101

Fahrschule

GmbH

 
 

Unterricht +Anmeldung
Dienstag und Donnerstag 18:30 Uhr

Gutschein für
den Führerschein

 www.fahrschulen-weber.de
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Wer hat die beste Idee?
Wer kommt ins Team zur 
Vorbereitung und Durchfüh-
rung?
Wer möchte Spaß und mel-
det sich mit seinem Team am?

Zum 3. Mal plant und organisiert der Bürger-
verein das Straßenfest in der Reinmuthstraße. 
Das Fest hat 2015 und 2017 die Knielinger 
und die Gäste begeistert. Bisher haben 10 
Knielinger Vereine uns mit leckerem Essen 
und Getränken verwöhnt. Beim zweiten Fest 
waren die Vereine mit Musik am Start und ha-
ben ein abwechslungsreiches, musikalische 
Programm finanziert. Für die Kids gab es gab 
es eine Rallye, eine Hüpfburg, ein Karussell.

Das nächste Straßenfest findet vom 12. -14. 
Juli 2019 statt. Mit Ihrer Unterstützung kön-
nen wir ein lustiges Rahmenprogramm in 
Knielingen etablieren. Sie möchten beim Kni-
elinger Straßenfest ein paar Stunden aktiv 
sein? 
Wir suchen SIE! 
Einzelpersonen, Grup-
pen, Vereine oder Fir-
men, alle die Spaß, Spiel 
und Spannung beim 
Fest haben möchten 
und uns bei der Vorbe-
reitung und Durchfüh-
rung unterstützen können.

Wir suchen witzige Spielaktionen, wie 
z. B.
Tellerdrehen
Gummistiefel Weitwurf  
Wasserbombenschleu-
der, wer trifft genauer?
Maßkrugstaffel
Sommerski für 4 Personen, wer ist schneller? 
Bierdeckel Stapeln, wer baut höher?
Hulahoop - Dauerkreisen
Angelspiel

Welche Idee hast Du?  

Wir suchen Hilfe bei Auf-
bau und Betreuung der 
Stationen.

Wer bereitet die Station 
vor? Wer betreut eine 
Station? 

  

Wer macht mit und 
meldet sich mit seinem 
Team an?
Am Start sind dann 4er 
Teams, zum Beispiel 
die Stammtischrunde, 
die Hausgemeinschaft, die Mamas der Hand-
ballkinder, die Papas der Fußball Jugend, die 
Heckersträßler, die Eiermannläufer, die Super 
Kids oder die Knielinger Firmen. 
 
Mit welchem Namen gehen Sie an den Start?
Kinder und Erwachsene, bitte meldet Euer 
Team an.

Ich freue mich über jede Rückmeldung

Bürgerverein Knielingen
Per Mail: 
ursula.hellmann@knielingen.de
Oder Tel.: 0721 562573

Bitte gleich vormerken:
Programm Straßenfest 2019
Treffen am Mittwoch, 16.1.2019
19:30 Uhr in der BG Eggensteiner Str. 1 

Spaß, Spiel, Spannung beim Straßenfest_______________________
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Kennen Sie schon
unser Mittagsmenu?
Jede Woche verwöhnen wir Sie mit regi-
onalen & saisonalen Speisen, als Menu 
oder als Einzelgericht. Schauen Sie auf 
unsere Website www.schuhs-hotel.de 
und holen sich schon mal etwas Appetit.

Kennen Sie schon
unsere Gartenterrasse?
Besuchen Sie uns an warmen Som-
mertagen auf unserer Gartenterrasse, 
und lassen Sie sich mit gutbürgerlicher 
Küche Ihren Gaumen verwöhnen.

Kennen Sie schon
unseren Cateringservice?

Von Menüs über Fingerfoodempfänge bis hin 
zum Buffet liefern wir Ihnen ab 13 Personen 
bis 350 Personen alles.

Zusätzlich organisieren wir auf Wunsch 
das komplette Equipment wie Festtische, 
Stühle, Geschirr, Besteck, Gläser, Heizungen, 
eine transportable Cocktailbar, Küchen- 
und Servicemitarbeiter und vieles mehr.

Lernen Sie uns kennen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Familie Schuh

Kennen Sie schon
unseren Cateringservice?

Von Menüs über Fingerfoodempfänge bis hin 
zum Buffet liefern wir Ihnen ab 13 Personen 

Zusätzlich organisieren wir auf Wunsch 
das komplette Equipment wie Festtische, 
Stühle, Geschirr, Besteck, Gläser, Heizungen, 
eine transportable Cocktailbar, Küchen- 
und Servicemitarbeiter und vieles mehr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

schuhs hotel & restaurant, Neufeldstraße 10, 76187 Karlsruhe
Telefon: 0721 – 565 100, www.schuhs-hotel.de
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Der „Neue“ ist da!
Manche haben ihn vielleicht schon gesehen: 
Siegfried Weber ist seit 1. September der 
neue evangelische Pfarrer in Knielingen. Zu-
sammen mit seiner Frau Beate ist er schon 
Ende Juli ins Pfarrhaus in der Kirchbühlstraße 
eingezogen. Bei seiner Einführung am 16.09. 
sowie verschiedenen anderen Gottesdiensten 
und Veranstaltungen gab es schon die Ge-
legenheit, ihn kennenzulernen. Hier stellt er 
sich nun im „Knielinger“ vor:

„Schön, dass ich mich Ihnen hier an dieser 
Stelle vorstellen darf! Meinen Namen, Sieg-
fried Weber, haben Sie vielleicht schon gehört 
oder gelesen. Ich bin 54 Jahre alt, und wenn 
ich gefragt werde, wo ich herkomme, ist das 
gar nicht so leicht zu beantworten. Geboren 
bin ich als ältestes von 4 Kindern in Pforz-
heim, danach sind wir – bedingt durch den 
Beruf meines Vaters – nach Bretten, Mann-
heim und Emmendingen umgezogen. In 
Freiburg habe ich Abitur gemacht und nach 
einem praktischen Jahr in einem Industriebe-
trieb studierte ich in Heidelberg und Tübingen 
Theologie. Mein Pfarrvikariat führte mich zu-
nächst nach Mannheim und dann zum Evan-
gelischen Oberkirchenrat nach Karlsruhe, wo 
ich für ein Jahr theologischer Mitarbeiter war. 
Nach 5 Jahren in der Kirchengemeinde Dürrn 
war ich die letzten 18 Jahre Pfarrer auf der 
anderen Seite von Karlsruhe, in Hagsfeld.
Ich bin verheiratet mit Beate, wir haben 3 
erwachsene Töchter, die schon einige Jahre 
nicht mehr bei uns wohnen.
Im zurückliegenden Jahr ist mir (und dann 
auch meiner Frau) klar geworden, dass für 
uns nochmal ein Gemeindewechsel dran ist. 
Dass ich nun hier in Knielingen gelandet bin, 
ist für mich schon besonders: Meine Wurzeln, 
sowohl mütterlicher- wie dann auch väterli-
cherseits liegen in Knielingen. Eine Oma von 
mir lebte viele Jahre hier und meine Kind-
heitserinnerungen an Knielingen sind dadurch 
sehr lebendig. Dass wir jetzt ganz in der Nähe 
meiner Eltern sind, ist für beide Seiten eine 

Beruhigung und ein Gewinn. Meine Frau ist 
von Beruf Krankenschwester und arbeitet bei 
der Evang. Sozialstation Karlsruhe. Ihr ist es 
daneben aber auch sehr wichtig, in der Ge-
meinde dabei zu sein und hier Beziehungen 
aufzubauen.

Ich freue mich auf die Begegnungen hier in 
Knielingen! Es ist schön, in einer so bunten 
Gemeinde zu leben: Der über 1200 Jahre alte 
Ortskern gehört genauso dazu wie das erst 
wenige Jahre bestehende Knielingen 2.0. Ich 
freue mich auf lebendige Gottesdienste (sie 
sind übrigens eine gute Gelegenheit, mich 
„live“ kennenzulernen!) und die Kontakte zu 
den Vereinen. Auch die Herausforderungen im 
Blick auf anstehende Veränderungen reizen 
mich. Am Wichtigsten ist es mir allerdings, in 
persönlichen Gesprächen nah bei Ihnen, den 
Menschen hier in Knielingen zu sein. Dadurch, 
dass ich auch stellvertretender Dekan in der 
Evangelischen Kirche in Karlsruhe bin, gibt es 
bei mir zwar viele Termine. Aber über Frau 
Schürmann im Pfarrbüro können Sie gut in 
Kontakt zu mir kommen – halt vielleicht nicht 
gleich alle auf einmal …

Danke für die freundliche Aufnahme hier in 
der Gemeinde und im Ort! Das tut gut! In der 
Hoffnung auf viele gute Begegnungen grüße 
ich Sie zusammen mit meiner Frau sehr herz-
lich.
Ihr Siegfried Weber

Evangelische Kirchengemeinde Knielingen_____________________________



5050

Öffnungszeiten:
Di-Fr:  8.30 - 19.00 Uhr
Sa:   8.00 - 14.00 Uhr

Diana’s Haarwelt
Saarlandstr. 88, 76187 Karlsruhe
Tel. 07 21 56 96 96 4

Ihr Spezialist für die Holzbodensanierung

Wir beraten Sie,

schleifen staubfrei,

reparieren,

versiegeln/ölen/färben

und pflegen

jede Art von Holzböden

Sebastian Zwingmann
Litzelaustraße 45
76187 Karlsruhe

Mobil 0177 8336178
Tel. 0721 5315567
Fax 0721 5315568

info@haemer-parkett.de
www.haemer-parkett.de
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Ganz besonders schön war der anschließen-
de Empfang vor der Kirche, bei dem es zwar 
nicht allen möglich war, Pfarrer Weber die 
Hand zu schütteln, der aber ganz zwanglos 
viele gute Begegnungen ermöglichte. Dass 
die Gemeinde dies auch kulinarisch so her-
ausragend gestaltete, beeindruckte Pfarrer 
Weber besonders. 
Es bleibt zu hoffen, dass es – auch wenn das 
nächste Fest keine Einführung mehr ist – bald 
wieder so einen schönen Gottesdienst mit an-
schließendem Fest rund um die Kirche gibt.

Festliche Einführung von Pfarrer Weber
Bei strahlendem Wetter und einer voll besetz-
ten Kirche wurde Pfarrer Siegfried Weber am 
16. September in sein Amt als Knielinger Pfar-
rer eingeführt. Vor allem auch durch die groß-
artige musikalische Gestaltung wurde es ein 
sehr festlicher Gottesdienst: Die Kantoreien 
von Knielingen und der Waldstadt, der Gos-
pelchor „Joyful Voices“ verschiedene Instru-
mentalisten (alles unter Leitung von Kantorin 
Annette Bischoff) und die Kigo-Eltern-Band 
machten den musikalischen Reichtum der Ge-
meinde deutlich.
Dekan Dr. Thomas Schalla, der Pfarrer Weber 
aus jahrelanger enger Zusammenarbeit im 
Dekanat kennt, stellte die Aufgabenvielfalt, 
die der Pfarrberuf in heutiger Zeit bietet, vor 
Augen. Vor allem aber wurde die Freude deut-
lich, dass Pfarrer Weber jetzt in Knielingen ist 
und damit auch im Kirchenbezirk bleibt. 
Die Einführung selbst war durch die Mitwir-
kung der Kirchenältesten ein ganz feierlicher 
Moment. Insgesamt war es ein fröhlicher 
Gottesdienst, bei dem spürbar wurde, wie 
herzlich Pfarrer Weber willkommen geheißen 
wurde und auch seine Freude, jetzt hier in 
Knielingen zu sein, kam zum Ausdruck. Die 
verschiedenen Grußworte spiegelten diese 
Herzlichkeit und Freude.
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Das Thema: „Wie schmeckt eigentlich Weih-
nachten?“ wird mit spannenden Interviews, 
nachdenkenswerten Impulsen und guter Mu-
sik und sicher auch „Schmeckbarem“ umge-
setzt. Es wäre schön, wenn Sie dabei wären! 

Jetzt schon vormerken: Sonntag, 2. Dezem-
ber, 18 – 19:15 Uhr Gemeindezentrum Stru-
vestraße 45:
„Der andere Gottesdienst“: Wie schmeckt ei-
gentlich Weihnachten?

„Der andere Gottesdienst“: Neustart am 
Abend des 1. Advent, 18 Uhr Gemeindezent-
rum Struvestraße 45
Einen „anderen Gottesdienst“ gibt es in Kni-
elingen schon eine ganze Weile. Der letzte 
war im Juli dieses Jahres. Nun gibt es einen 
Neustart:
Am Abend des 1. Advent (2. Dezember) la-
den wir sehr herzlich zu diesem ganz anderen 
Gottesdienst ein!

Alpha-Glaubenskurs ab Februar 2019:

Wozu sind wir auf der Welt? Wo finde ich Sinn und Erfüllung für mein Leben? Wo finde 
ich die Kraft, mich selbst und meine Umgebung positiv zu verändern? Welche Rolle spielt 
Gott dabei?
Alpha-Kurse sind für Menschen gemacht, die Impulse für ihren spirituellen Weg an-
gesichts der Herausforderungen unserer Zeit suchen und dabei wissen und verstehen 
möchten, was Christen glauben. Sie helfen auch Christen, die Grundlagen ihres Glaubens 
aufzufrischen.
Der Kurs beginnt im Februar 2019 im Gemeindezentrum in der Struvestraße 45 und wird
immer mittwochs von 19 – 21:45 Uhr stattfinden. Er umfasst 11 Abende und einen Sams-
tag.
Nach einem gemeinsamen Abendessen gibt es jeweils einen Impuls zu Themen des christ-
lichen Glaubens, zum Beispiel: „Warum ist Jesus wichtig?“ oder „Was gibt mir Gewissheit 
im Glauben?“ Danach besteht die Möglichkeit, sich in Gruppen auszutauschen. Jeder darf 
mitmachen oder auch nur zuhören. Sie können auch gerne mal „reinschnuppern“!

Wenn Sie Interesse haben, können Sie nähere Informationen gerne im Pfarrbüro bekom-
men oder mich direkt per Mail kontaktieren: Siegfried.Weber@kbz.ekiba.de 

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!
Siegfried Weber, Pfarrer
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November
Fr. 09.11. 17 Uhr St. Martinsgottesdienst mit der Kita Zwergenland in der Kirche, anschl. 

Umzug an der Alb
12. – 15. 11. Bethel Kleidersamml., Abgabest. GZ, Struvestr. 45 u. GH, Dreikönigstr. 21
So. 18.11. Volkstrauertag 09:30 Uhr Gottesdienst mit dem MV Knielingen in der Kirche, anschließend 11:15 Uhr 

Gedenkfeier auf dem Friedhof mit dem MV Knielingen
Mi. 21.11. Buß-und Bettag 19 Uhr ökumenischer Gottesdienst mit Agape-Mahl im GZ
Do. 22.11. 16:15 Uhr Gottesdienst im AWO-Seniorenheim, Sudetenstr. 45
Sa. 24.11. 19 Uhr Orgelkonzert mit Andreas Schröder in der Kirche
So. 25.11. Ewigkeitssonntag 09:30 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die im zurückliegenden Kirchenjahr Verstor-

benen in der Kirche
10:45 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die im zurückliegenden Kirchenjahr Verstor-

benen und dem Gesangverein Frohsinn im GZ
Dezember
So. 02.12. 1. Advent 09:30 Uhr Gottesdienst mit den Kantoreien Knielingen und Waldstadt in der Kirche, 

anschließend Kirchcafé
18 Uhr „der ANDERE Gottesdienst“ im GZ mit dem Thema  

„Wie schmeckt eigentlich Weihnachten?“
So. 09.12. 2. Advent 10:45 Uhr Familiengottesdienst mit der Kita Spatzennest im GZ

20 Uhr Adventskonzert mit den Kantoreien Knielingen und Waldstadt,  
Projektchor, Solisten und Instrumentalensemble in der Kirche

Do. 20.12. 9:45 Uhr Weihnachtsgottesdienst der drei Kindertagesstätten im GZ
16:15 Uhr Gottesdienst im AWO-Seniorenheim, Sudetenstr. 45

Mo. 24.12. Heilig Abend 16 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel in der Kirche
17:30 Uhr Christvesper im GZ
22 Uhr Christmette mit der Kantorei und Gästen in der Kirche

Di. 25.12. 1. Weihnachtstag 09:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Mi. 26.12. 2. Weihnachtstag 10 Uhr Gottesd. im Haus Bethlehem, Friedrich-Naumann-Str. 33, Nordweststadt
Mo. 31.12. 17 Uhr Jahresabschlussgottesdienst mit Abendmahl in der Kirche
Januar
So 06.01. 09:30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst in der Kirche
Di. 15.01. 14:30 – 16:30 Uhr Gemeindenachmittag im GZ
Februar
Mi. 13.02., 19 – 21:45 Uhr Alpha-Glaubenskurs Schnupperabend im GZ
Di. 26.02., 14:30 – 16:30 Uhr Gemeindenachmittag im GZ
März
So. 24.03. 09:30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl anl. der Jubelkonfirmationen in der Kirche
Di. 26.03. 14:30 – 16:30 Uhr Gemeindenachmittag im GZ
April
Do. 18.04. Gründonnerstag 18 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl in der Kirche
Fr. 19.04. Karfreitag 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und den Kantoreien Knielingen und Waldstadt 

in der Kirche
Sa. 20.04. Osternacht 21 Uhr Gottesdienst mit dem Projektchor in der Kirche
So. 21.04. Ostersonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Mo. 22.04. Ostermontag 10:45 Uhr Gottesdienst im GZ
Mai
So. 05.05. 10:45 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandengespräch im GZ
So. 12.05. 09:30 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl in der Kirche
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Der langjährige Pfarrer der katholischen Pfarr-
gemeinden St. Konrad in der Nordweststadt 
und Hl. Kreuz Knielingen, Dieter Nesselhauf, 
hat sich im August in den Ruhestand verab-
schiedet. Voller Dankbarkeit und mit einem 
weinenden Auge haben „seine“ Schäflein Auf 
Wiedersehen gesagt. Und auch Pfr. Nesselhauf 
möchte sich an dieser Stelle bedanken: „Jetzt 
ist es schon über einen Monat her, dass ich 
verabschiedet wurde. Es waren für mich drei 
bewegende Tage, die mir zum einen sehr gut 
getan haben, zum anderen mich aber auch 
angeregt haben, über die Zeit davor und die 
kommende Zeit nachzudenken.
Es waren für mich 12 schöne Jahre im Dienst 
an den Gemeinden St. Konrad und Hl. Kreuz. 
Es war eine Zeit mit Höhen und Tiefen. Dass 
es eine angefüllte Zeit war, habe ich ganz ent-
scheidend Euch und Ihnen allen zu verdanken.
Ich will danke sagen für alle Begegnungen und 
Gespräche, danke für alle Gottesdienste, die 
wir miteinander gefeiert haben, danke für alle 

Feiern, danke aber auch für Eure und Ihre Un-
terstützungen jeglicher Art.
Und so möchte ich mich auch bei Euch und 
Ihnen jetzt ganz besonders bedanken für die 
Tage der Verabschiedung, die so wunderschön 
und bewegend waren.
Ich danke dem Seelsorgeteam unserer Seel-
sorgeeinheit Allerheiligen, die bei den Feier-
lichkeiten der Verabschiedung mich mit ihren 
gelungenen Beiträgen überraschten. 
Dann ganz herzlichen Dank Ihnen allen für die 
beiden wunderschönen Gottesdienste mit an-
schließender Begegnung in St. Konrad bzw. Hl. 
Kreuz am Samstag und Sonntag. Mit Ihrer Mit-
feier, all den liturgischen Diensten, der Musik, 
den wunderschönen Blumen, den Grußworten 
und Beiträgen, mit den liebevollen Geschen-
ken haben Sie alle mir eine große Freude ge-
macht und Ihre Verbundenheit gezeigt. Dafür 
ganz, ganz herzlichen Dank.
Das Geschenk der Dauerkarte habe ich bereits 
eingelöst beim 1. Heimspiel des KSC gegen 
Zwickau, das in der 91. Minute dank eines 
Stoßgebetes noch zum 1:1 Endstand ausging.
Und so freue ich mich, dass wir nach einer län-
geren Pause – die ich auch aus gesundheit-
lichen Gründen einlege – wohl immer wieder 
einmal begegnen werden, sei es in Gottes-
diensten oder bei manch anderen Veranstal-
tungen.“
Dazu wünsche ich Euch, Ihnen allen und mir 
für die Zukunft Gottes Segen und Begleitung.
Herzlich
Ihr
Dieter Nesselhauf

Katholische Kirchengemeinde Heilig-Kreuz____________________________

DEIN LÄCHELN
IST ES WERT!

# UNSICHTBAR
MEINE FESTE ZAHNSPANGE SIEHT KEINER
SCHNELL - EFFEKTIV - ÄSTHETISCH - DIE VORTEILE DER LINGUALTECHNIK KENNEN

T 0721 - 83 07 100
www.kfo-walde.de

KIEFERORTHOPÄDIE
DR. OLIVER WALDE

Anzeigen.qxp_Anzeigen Bürgerverein  09.02.18  16:08  Seite 1
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In unserer Kirchengemeinde ist immer viel 
los. Gern wollen wir an dieser Stelle wieder 
darüber berichten, was in den letzten Mona-
ten in unserer Kirchengemeinde geschehen 
ist. 

Konfirmationsgottesdienst mit dem 
Stammapostel Jean-Luc Schneider
Am Sonntag, den 8. April 2018, wurde in der 
Zentralkirche, Karlsruhe-Mitte, Gottesdienst 
mit Konfirmation für den Kirchenbezirk Kar-
lsruhe gefeiert. 14 junge Christen, darunter 2 
aus Knielingen, standen vor dem Altar, legten 
ihr Treuegelübde zu Gott ab und empfingen 
den Segen zu ihrer Konfirmation. 

Vor dem Gottesdienst, den der Kirchenpräsi-
dent der Neuapostolischen Kirche Internatio-
nal Stammapostel Jean-Luc Schneider leitete, 
herrschte bei den Konfirmanden noch große 
Nervosität, denn sie durften zuerst in der Sa-
kristei dabei sein. Die Anspannung löste sich 
schnell, als der Stammapostel dort mit ihnen 
ins Gespräch kam. Als Predigtgrundlage für 
diesen Gottesdienst diente ein Bibelwort aus 
dem Epheserbrief, Kapitel 5, Vers 1: „So folgt 
nun Gottes Beispiel als die geliebten Kinder.“ 
Zu Beginn der Predigt machte der Stammapo-
stel den Konfirmanden bewusst, was dieser 
Tag für sie bedeutet: „Es geht jetzt um ‚deine‘ 
Beziehung zu Gott, das ist eine ganz persön-
liche Beziehung, es geht um ‚dich‘ und den 
Herrn Jesus. … Du hast dich entschlossen, 
dass dies ‚deine‘ Kirche ist, nicht nur die Kir-

che deiner Eltern.“ Eindringlich verdeutlichte 
der Stammapostel den Konfirmanden, dass 
sie bei Gott niemals in Ungnade fallen, son-
dern immer zu ihm kommen können, auch 
nach den schlimmsten Fehlern.
Nachdem die Konfirmanden vor dem Altar 
ihr Konfirmationsgelübde gesprochen hatten, 
spendete ihnen der Stammapostel den Kon-
firmationssegen. Das Besondere war, dass er 
danach jeden Einzelnen direkt und persönlich 
ansprach mit konkreten Hinweisen, wie zum 
Beispiel: „Wir brauchen dich in der Gemein-
de …“ – „Du hast eine besondere Kraft, weißt 
du das?“ – „Mach‘ etwas aus deiner Zeit in 
der Jugend!“ Oder: „Sei ein Friedensbote! Du 
brauchst dazu nicht zu predigen, sondern Är-
ger vermeiden und Streit schlichten.“ So legte 
der Stammapostel jedem eine Aufgabe, eine 
Aufmunterung, einen Impuls ins Herz.

Gemeindefeste in Bellheim und in 
Röthenberg
Im Monat Juni konnten wir gleich 2 Gemeinde-
feste feiern. Am 16.6. waren wir in Bellheim, 

Neuapostolische Kirche Süddeutschland
Gemeinde Karlsruhe-Knielingen__________________________________________
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Mitglied

Kooperationen
Leistungen

▪	 Verkehrswertgutachten
▪	Bauschadensermittlung
▪	Beratung	bei	Haus-	und		
	 Wohnungskauf	und	-verkauf
▪	 Energieberatung
▪	 Energiepass
▪	 Sanierungsberatung

Günstige 
KfW-Konditionen

Ihre Anzeige:

Ihr Ansprechpartner:

Vertriebsbüro

 Maritta Magagnato (-18)

 Natascha Schwarz (-18)

Technik

 Judith Konz (-120)

 Stefanie Polzer (-116)

Korrekturabzug

druckfrei 
ohne 
Änderung

Auftragsnummer

Bitte prüfen Sie diesen Korrekturabzug sorgfältig auf Text-, Um- 
bruch-, Stand- und Farbfehler. Kennzeichnen Sie Ihre Korrekturen  
oder Änderungswünsche bitte mit Rotstift. Aus technischen  
Gründen sind Farben, Linienstärken, Rasterwerte und Material  
nicht verbindlich.  
Für Fehler, die sich in genehmigt zurückgegebenen Korrektur-
abzügen befinden, wird keine Haftung übernommen.  
Bei größeren Änderungen der ursprünglich bestellten Fassung 
behalten wir uns vor, diese zu Selbstkosten zu berechnen.
Bei umfangreichen Korrekturen behalten wir uns vor Ihnen –  
trotz Freigabe – nochmals einen Korrekturabzug vorzulegen.

Bitte ankreuzen – 
ohne Auswahl betrachten wir diesen Korrekturabzug als druckfrei.

Datum

nach 
Korrektur 
druckfrei

neue 
Korrektur 
erbeten

Kunde

Druckerei

Datum

Bitte schicken Sie diesen unterschriebenen Korrekturabzug mit allen 
Unterlagen an uns zurück.

Unterschrift

.

80
34

7

Druckerei und Verlag

Industriestraße 12

76344 Eggenstein

Fon 0721 97830 0

Fax 0721 97830 40

info@stober.de

www.stober.de

Ein Unternehmen der Stober Gruppe

Wir geben Ihren Ideen Ausdruck.
4001 - I/18 21.12.2017

3

Zahnarztpraxis Drs. Boustani & Kollegen

Allgemeine Zahnheilkunde, Ästhetik, Prothetik, Implantologie, 
Oralchirurgie, Angstpatienten, Kinderzahnheilkunde, Prophylaxe

www.zahnarzt-karlsruhe.com

Hauptbahnhof
Am Stadtgarten 15

76137 Karlsruhe

0721/ 9333831

Daxlanden
Krämerstraße 38 
76189 Karlsruhe

0721/49973391
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Ausblick
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier wird am 
1.12. im Albhäusle stattfinden, auch werden 
wir wieder am Bellheimer Weihnachtsmarkt 
(14.12.-16.12.) mit einem Stand vertreten 
sein, den Erlös wollen wir Kindereinrichtun-
gen in Knielingen zukommen lassen.

Im nächsten Knielinger werden wir weiter 
über unsere Aktionen berichten. Sind Sie vor-
ab schon interessiert an weiteren Informatio-
nen? Gerne stehen wir Ihnen für Ihre Fragen 
zur Verfügung.

Unsere Gottesdienste finden in der Regel 
sonntags um 9:30 Uhr und mittwochs um 
20:00 Uhr statt. Alle Interessierten sind je-
derzeit herzlich willkommen. 

um dort bei Kaffee und Kuchen, aber auch bei 
Steak und Bier, die Gemeinschaft zu pflegen. 
Am 24.6. besuchten wir dann unsere Part-
nergemeinde im Schwarzwald, die Gemeinde 
Röthenberg. Gemeinsam besuchten wir den 
Gottesdienst des Stammapostel Jean-Luc 
Schneider, der aus Passau via Satellit über-
tragen wurde. Anschließend gab es leckeren 
Fleischkäse, Bratwürste und Gemüsemaulta-
schen, der Tag klang mit viel gemeinsamen 
Spaß und Spiel aus. 

Fahrradtouren
Unser Orgateam, ein Team von engagierten 
Mitgliedern unserer Kirche, das den Gemein-
devorsteher Evangelist Philipp Braun bei or-
ganisatorischen Aufgaben unterstützt, hat für 
dieses Jahr erstmals auch 2 Fahrradtouren ge-
plant. Für jeden, der mitmachen wollte, gab es 
am 15.7. die Möglichkeit, per Fahrrad die Um-
gebung von Knielingen zu erkunden. Die Run-
de ging von Knielingen über Neureut Richtung 
Albmündung, weiter entlang der Alb und rund 

um den Knielinger See. Anschließend konnten 
sich alle, ob Fahrradfahrer oder nicht, noch 
gemeinsam im Albhäusle stärken. Die 2. Fahr-
radtour war am 23.9. in der schönen Pfalz. Von 
Rülzheim zur „Alten Ziegelei“ in Sondersheim 
mit anschließender Einkehr im „Schnitzelwerk“ 
in Hördt. Leider war es an diesem Tag sehr 
stürmisch , so dass nur ein ganz kleiner Trupp 
sich auf den Weg mit dem Fahrrad machte, 
im „Schnitzelwerk“ war dann aber wieder eine 
Vielzahl an Gemeindemitgliedern anwesend. 
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WIEDER DAZUGEHÖREN 
HEISST HÖREN – GE(HÖREN) SIE NOCH DAZU?

Gutes Hören ist wichtig, bedeutet Lebensqualität, 
lässt uns teilhaben an der Gemeinschaft und ist 
für viele eine Selbstverständlichkeit.

Ist eine Schwerhörigkeit diagnostiziert, sollte auch keine 
Zeit verloren werden und so schnell wie möglich  
ein geeignetes Hilfsmittel angepasst werden.
Tragen Sie ein Hörsystem, denn nur mit Hörsystemen 
können Sie sich Ihre gewohnte Lebensqualität  
erhalten und fördern!

Unser Dauerangebot:
ENERGY PACK 6er-SET
nur 1,59

QUALITÄT,
KOMPETENZ,

& SERVICE

HÖRTEST,
SEHTEST

KOSTENLOS!

EINMAL GmbH

Brille & Akustik

www.brille-einmal.de

Brille & Akustik EINMAL GmbH
Bärenweg 33 · 76149 KA-Neureut
Telefon (0721) 78 31 84 1

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 9.00 - 12.30 Uhr 
 14.30 - 18.30 Uhr
Sa:  9.00 - 13.00 Uhr



www.knielingen.de
59

Sie möchten eine Zweitbrille, eine modische Sonnenbrille  
oder eine komfortable Bildschirmarbeitsplatzbrille? 
Dann sind Sie bei uns richtig! Wir bieten Ihnen, das Zweite,  
sowie jedes weitere Glaspaar zum 1/2 Preis an.DOPPELPACK 

Ihrem Kodak Partner ist es wichtig, dass Sie die bestmöglichen Kodak Brillengläser für Ihre Augen  
und Ansprüche erhalten. Kodak Brillengläser garantieren Ihnen höchste Markenqualität zu einem 
attraktiven Preis. Besuchen Sie uns in unserem Fachgeschäft, wir beraten Sie gerne. Wir freuen auf Sie!

EINMAL GmbH

Brille & Akustik

www.brille-einmal.de

Brille & Akustik EINMAL GmbH
Bärenweg 33 · 76149 KA-Neureut
Telefon (0721) 78 31 84 1

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 9.00 - 12.30 Uhr 
 14.30 - 18.30 Uhr
Sa:  9.00 - 13.00 Uhr

  WENN SIE SICH NICHT 
          ENTSCHEIDEN KÖNNEN ...
NEHMEN SIE DOCH BEIDE!
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    Ihr Knielinger Heizungs- 
   und Sanitärmeisterbetrieb 
   Timo Borrmann 
 

  Ihr Spezialist für: 
                   Heizung 
                 Sanitär 
              Kesselsanierung 
               Solaranlagen 
               Kanalreinigung    

                Kundendienst Öl/Gas 
               Komplette Badsanierung 

                     Alt- und Neubau 
 
Timo Borrmann 
Schultheissenstr.21 
76187 Karlsruhe 
 

Telefon: 0721-596499-0 
Telefax: 0721-596499-1 
E-Mail : info@timo-borrmann.de 
Internet: www.timo-borrmann.de 
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Vielfältige Aktivitäten im 
Haus Karlsruher Weg 
Im Alten- und Pflegeheim 
„Haus Karlsruher Weg“, einer 
Einrichtung des Badischen 
Landesverein für Innere Mis-
sion, gibt es Woche für Wo-
che ein vielfältiges Angebot 
von Aktivitäten. Je nach In-
teresse und Bedürfnis der Be-
wohnerinnen und Bewohner 
bieten das Betreuungsteam 
und der Soziale Dienst Bea-
te Allmendinger sowie viele 
Ehrenamtliche sportliches, 
musikalisches oder mentales 
Programm an. Sei es Ballspiel, 
Gymnastik, Qi Gong oder Mus-
keltraining; Hauptsache, der Körper kommt 
ein wenig in Schwung! Oder soll es eher Ge-
dächtnistraining, Singstunde, Vorleserunde, 
Hundebesuch oder Konzert sein? Vielleicht 
im monatlichen „Kaffeehaus“ ein besonderes 
Stück Torte genießen? Sich in der Wohlfühloa-
se verwöhnen lassen oder an evangelischen 
und katholischen Gottesdiensten, ergänzt 
durch Bibelstunden teilnehmen? Und nicht 
zu vergessen die jahreszeitlichen Hausfeste 
mit Programm und kulinarischen Häppchen! 

Wonach der Sinn auch steht, es gibt im Haus 
Karlsruher Weg viele Möglichkeiten, durch 
zahlreiche Gruppen- und Einzelaktivitäten ein 
aktives Leben im Alter zu führen. Es gilt, eine 
gute Gemeinschaft zu leben. Alle Interessier-
ten sind eingeladen, an diesem Miteinander 
teilzuhaben. Wer sich ehrenamtlich einbrin-
gen will, kann sich an den Sozialen Dienst 
Beate Allmendinger wenden: Tel. 276603-109 
oder allmendinger@badischer-landesverein.de 
Text: Beate Allmendinger

Dies und Das, für jeden was! _____________________________________________

Bewegung wird im HKW groß geschrieben. 

 

 

 

 

Schenken leicht gemacht. 

Anrufen, mailen oder im Shop bestellen. Sie können  Ihren Gutschein 

oder die ausgesuchte Kosmetik hübsch verpackt  abholen  oder  wir 

stellen das Geschenk zu. 

Entspannen leicht gemacht,                                                                                                               
gönnen Sie sich eine  Kosmetik -Verwöhn-Behandlung.                                                                                         

Blenkerstr. 41  | 76187 Karlsruhe  |  Tel. 0721 56 25 73 

www.die-kosmetik.de   *   info@die-kosmetik.de 
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Die Begegnungsstätte Mensch-Hund bot in 
diesem Jahr zum ersten Mal an zwei Samsta-
gen nachmittags während der Sommerschul-
ferien eine Hundeheim-Entdecker-Tour 
für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren an. 
Mit der Hundeheim-Entdecker-Tour war eine 
spannende Expedition durch unser ganzes 
Hundeheim mit all seinen Einrichtungen ver-
bunden. Die Kinder hatten die Möglichkeit, 
unser Gelände, die Freiläufe, die Futterküche 
und die Tierzimmer zu erkunden. Durch viele 
knifflige und tolle Aufgaben konnten sie eine 
Menge über uns und unsere Schützlinge er-
fahren. Die absoluten Highlights waren dann 
das Kennenlernen von unseren Schützlingen 
und das Spielen, Streicheln und Knuddeln 
der Hunde. Begeisterung pur bei allen zwei- 
und vierbeinigen Beteiligten. Zum Abschluss 
erhielten alle Kinder eine Urkunde über das 
kleine Hunde-Diplom.

Die Entdecker bei den ersten Hundeheim-Tou-
ren waren so überaus engagiert dabei, 
dass das Hundeheim auch in den kommen-
den Sommer-Schulferien wieder die Entde-
cker-Tour anbieten wird.

Nachdem unser Hunde-Senior Gonzo mit sei-
nen 16 Jahren gerade ein wunderbares Zu-

hause bei seiner bisherigen Bezugsperson 
gefunden hat, suchen wir aktuell dringend 
eine Pflegestelle für Silva, einen zehnjäh-
rigen Labrador-Mix Rüden. Silva ist altersent-
sprechend fit und spielt für sein Leben gerne 
Ball. Er mag Kinder und in der Regel auch 
andere Hunde. Er kommt aber mit den Be-
lastungen des Hundeheim Alltags zusehends 
schlechter zurecht. Wer Silva einen Pflege-
platz möglichst mit Garten/Gelände anbieten 
möchte, meldet sich bitte unter info@hunde-
heim-karlsruhe.de oder (Tel. 0721/1832887). 

Gerne machen wir auch erneut auf unsere 
ganzjährig geöffnete Hundepension auf-
merksam. Die Pension kann für einen Tag 
oder auch längere Zeit gebucht werden. In 
der Pension bei uns bringen Sie nicht nur Ih-
ren Hund gut unter, sondern Sie unterstützen 
damit gleichzeitig unser Hundeheim. Pensi-
onsplätze können Sie gerne per Mail (info@
hundeheim-karlsruhe.de) oder telefonisch re-
servieren.

Unser alljährliches Jubiläumsfest findet am 
17. November 2018 von 13 bis 16 Uhr in der 
Begegnungsstätte statt. Wie immer werden 
wir ein abwechslungsreiches Programm für 
unsere Hundefreundinnen und -freunde zu-
sammenstellen. Bitte merken Sie sich den 
Termin schon einmal vor. Wir würden uns 
über den Besuch vieler Knielinger Bürgerin-
nen und Bürger freuen.

Begegnungsstätte 
Mensch – Hund e. V.________________________________________________________
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Liebe Freunde in der CDU Karlsruhe,
mit frischem Schwung haben wir unser dies-
jähriges Sommerfest zum Thema „Nachhal-
tigkeit“ auf die Beine gestellt, bei dem wir 
zu unserer Freude einige Stadträte unseres 
Gemeinderats nebst unserem Kreisvorsitzen-
den Ingo Wellenreuther, der durch den Fass-
anstich das Fest eröffnete, begrüßten. Vielen 
Dank an dieser Stelle nochmals an Herr Mar-
tin für die Leihgabe und Befüllung des Brau-
haus 2.0 Retrofass!

In Kooperation mit dem Schützenverein Knie
lingen gab es beim Sommerfest nicht nur Ge-
tränke, Gegrilltes und Selbstgebackenes für 
den Magen und eine Bastel- und Spielecke für 
die Kleinen, sondern auch ein Glücksschießen 
mit Preisen von über 20 Sponsoren. Ein herz-
liches Dankeschön nochmal an alle Knielinger 
Unternehmen, die unseren Spendentisch be-
reichert haben! Ebenfalls erfreuten wir uns 
über eine kleine Tanzeinlage der ZUMBA Kin-
dergruppe des Turnverein Knielingen. Vielen 
Dank an die Tänzerinnen und ihre Trainerin 
Melanie Quernhorst!

Das Thema der Nachhaltigkeit beschäftigt uns 
im Ortsverband intensiv. Weltweit ist ein rät-
selhaftes Bienensterben zu verzeichnen. Eine 

Welt ohne Bienen wäre undenkbar für unsere 
biologische Artenvielfalt und damit letzten En-
des für unser Überleben. 
Unser Ziel ist es im Jahr 2019, gemeinsam 
mit dem Karlsruher Imker Marc Lafontaine 
– BieVital.com – einen Lehrbienenstock für 
alle Knielinger Kindergärten, den Hort und 
die Grundschulen aufzustellen. Pilotprojekte 
laufen bereits in Karlsruhe-Rüppurr und Stu-
tensee. Die Kinder werden langsam an die 
Thematik herangeführt und intensiv durch 
den Imker betreut. 

Aktuell läuft noch die Suche nach einem ge-
eigneten Standort, welcher in einer abgesi-
cherten Grünfläche gelegen sein sollte.
Sie wissen einen geeigneten Platz? 
Dann freuen wir uns über eine E-Mail: 
christina.siegrist@cdu-kn.de.

CDU Ortsverband Knielingen 
Kreisverband Karlsruhe-Stadt____________________________________________

„Hier steht der Mensch

   im Mittelpunkt.“

Bechtold & Müllerschön
Saarlandstraße 74
76187 Karlsruhe
Tel.: 0721-56 31 44

Bechtold & Müllerschön
Sudetenstraße 59

76187 Karlsruhe
Tel.: 0721-82 00 33 33

www.knielingerphysiotherapie.de
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Hierzu sind Sie alle herzlich eingeladen!
Der nächste Stammtisch findet am 
30.11.2018 um 20:00 Uhr im Brauhaus 
2.0 statt. Wir freuen uns sehr auf Ihr Kom-
men!
Daneben setzt sich die Knielinger CDU auch 
weiterhin innerhalb des Aktionsbündnisses 
pro zweite Rheinbrücke für die zweite Rhein-
brücke ein, bei dem mit Daniel Gerjets und 
Taner Altintas zwei Knielinger im Vorstand 
mitarbeiten. Die populären Bürgerdemos, bei 
denen regelmäßig über 1000 Brückenbefür-
worter zusammenkommen, stehen auch 2019 
auf dem Plan. Interessierte können sich über 
das Aktionsbündnis unter www.zweiterhein-
bruecke.de informieren und dem Bündnis bei-
treten.
Auf weitere spannende Zeiten!
Ihre Christina Siegrist
Vorsitzende CDU Ortsverband Knielingen

Hier noch eine Interessanter Artikel zum The-
ma:
www.bund.net/bund-tipps/detail-tipps/tip/
damit-es-im-garten-summt-nisthilfen-fu-
er-wildbienen/

2019 wollen wir uns von der CDU Knielingen 
des Weiteren um ein akutes Thema küm-
mern: Mobilität. Den Einsatz für eine zweite 
Rheinbrücke. Die Verkehrslage in Knielingen 
nimmt ein erschreckendes Ausmaß an über 
das wir nicht weiter hinweg sehen sollten! 
Wir werden neben einer Großveranstaltung zu 
diesem Thema auch in unseren Stammtischen 
dazu aufrufen, gemeinsam tätig zu werden. 
Hier gehen wir gerne mit Ihnen in den Dialog 
und tauschen unsere Ideen und Ansichten mit 
Ihnen als Knielinger Bürger aus!
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Vorstandsvorsitzende Ute Müllerschön 
bekam am 20.07.2018 die Stauferme-
daille des Landes Baden-Württemberg 
verliehen. 
Pro Jahr wird sie nur ungefähr 50 Mal ver-
geben, ist in der Regel aus Silber und soll 
Verdienste um das Land Baden-Württemberg 
und seine Bevölkerung im Allgemeinen und 
langjähriges ehrenamtliches, gesellschaftli-
ches oder bürgerschaftliches Engagement im 
Besonderen würdigen: die Staufermedaille. 
Ute Müllerschön, Vorstandsvorsitzende des 
Fördervereins Knielinger Museum, zählt zu 
den Medaillenträgerinnen und -trägern dieses 
Jahres.
Überreicht wurde ihr diese persönliche Aus-
zeichnung des baden-württembergischen 
Ministerpräsidenten von Karlsruhes Oberbür-
germeister Frank Mentrup bei einer Feierstun-
de im Knielinger Museum. „Das Museum hat 
in Ihnen eine beeindruckende Fürsprecherin, 
nicht nur als Vorsitzende, sondern auch mit 
Ihrem Draht zur Politik“, fasste er Ute Müller-
schöns pausenlosen Einsatz für das kulturelle 
Kleinod seit Gründung des Museumsvereins 
1993 und ihr elfjähriges SPD-parteipolitisches 
Engagement im Karlsruher Gemeinderat zu-
sammen. Anerkennend erinnerte Mentrup an 
Ute Müllerschöns Wahlergebnis als OB-Kan-
didatin 2006. Und nicht zuletzt würdigte er 
den Einsatz für Bildung und Natur der ehe-
maligen Haupt- und Realschullehrerin. 1980 

verschrieb sie sich der Landwirtschaft und be-
wirtschaftete mit Ehemann Thomas 35 Jahre 
lang das Hofgut Maxau am Rhein, in dessen 
Stallgebäuden das Heimatmuseum im Lauf 
der Zeit expandierte. 

Das Museum sei ein Kleinod am Rhein, das für 
viele Tausend Menschen ein Sehnsuchts- und 
Ausflugsort sei, an dem man die Vergangen-
heit und die Verantwortung für die Gegenwart 
verstehen lerne, betonte Karlsruhes Stadt
oberhaupt.

„Wir als Vorstandsmitglieder sagen heute, die-
sen Verein gäbe es überhaupt nicht ohne Frau 
Müllerschön und ihren Mann Thomas. Wenn 
doch, dann auf jeden Fall nicht in dieser Form 
und an diesem Ort“, erinnerte Erich Frei an 
die einstige Initialzündung der Müllerschöns 
zum Einzug des Knielinger Museums in das 
Hofgut Maxau. Als Metapher auf die mensch-
lichen und organisatorischen Qualitäten der 
Vorstandsvorsitzenden verglich Frei das Mu-
seum mit einem menschlichen Organismus: 
„Ute, du stellst Herz und Gehirn als die Sin-
nesorgane, aber auch die Seele des Vereins 
dar.“ Energie, Ausdauer und Hartnäckigkeit, 
Ute Müllerschöns Fähigkeit auf Menschen zu-
zugehen und jeden gleich wertzuschätzen, 
schrieb Frei der Frontfrau zu. Mit großem 
Applaus pflichtete der Arbeitskreis des Mu-

25 Jahre
Förderverein Knielinger Museum e. V._ _________________________________

Geladene Gäste im Museumsstall 

Rede von OB Dr. Mentrup



66

ihrer Dankesrede. Alles, was an Lob erwähnt 
worden sei, sei für sie doch ein gutes Stück 
Selbstverständlichkeit gewesen und werde 
es auch weiterhin bleiben. Rückblickend wol-
le sie weder die Zeit als Stadträtin noch als 
Vorsitzende des SPD-Ortsvereins Knielingen 
missen.
Die Arbeit im Museum stehe heute im Mit-
telpunkt ihres ehrenamtlichen Engagements. 
Wie Ute Müllerschön betonte, empfinde sie 
Dankbarkeit all jenen gegenüber, die sie in 
den vergangenen Jahren begleitet und ihr 
geholfen hätten. „Eigentlich müsste die Me-
daille in mindestens 20 Stücke geteilt wer-
den“, verdeutlichte sie ihren Dank an den 
20-köpfigen Arbeitskreis des Museums. Der 

seums Freis Feststellung bei, die Vorsitzende 
kämpfe „durch Geradlinigkeit und Beharrlich-
keit für die Existenz unseres Vereins hier auf 
dem Hofgut – trotz aller Widrigkeiten, seit der 
neue Pächter mit uns die Flächen und Räum-
lichkeiten auf dem Hofgut teilt“.

Mit herzlichem Dank reagierte die Medaillen-
trägerin auf Lob und Anerkennung über ihr 
Engagement. Besonderen Dank zollte sie 
Oberbürgermeister Mentrup für den authen-
tischen Ort der Feierstunde, im Museum, und 
die Erfüllung ihres musikalischen Wunschs 
mit Uli Kofler und Reiner Möhringer auf Klari-
nette und Klavier. 
„Womit habe ich diese Ehrung eigentlich ver-
dient?“, fragte sich die Medaillenträgerin in 

Die Laudatio hält Erich Frei

OB Mentrup überreicht die Urkunde

Ein Ständchen: Uli Kofler, Rainer Möhringer

Glückwünsche von prominenter Seite
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Pächters ein Ende zu setzen. Ute Müllerschön 
verwies auf einen jüngst an den OB gerichte-
ten Brandbrief, der unbeantwortet geblieben 
sei und fragte: „Ist dies eine Antwort auf den 
Stellenwert eines Ehrenamts?“ 
Dennoch solle und werde ihr die Auszeich-
nung ein Ansporn für die Zukunft sein.

Text: Museumsverein
Bilder: Erich Frei, Etienne Gentil 

Museumsverein sei in jeder Beziehung ein vi-
taler Verein und es müsse ihm eigentlich um 
seine Zukunft nicht bange sein. „Eigentlich“, 
wiederholte Vorsitzende Müllerschön, um 
auch die sorgenvolle Seite des Vereinslebens 
anzusprechen. Seit langem bestätige sich 
auf bitterste Weise: „Es kann der Frömmste 
nicht in Frieden leben, wenn es dem bösen 
Nachbarn nicht gefällt“, zitierte sie Schiller 
in Anspielung auf das anhaltend konfliktrei-
che Verhältnis mit dem Pächter des Hofguts. 
„Unsere Geduld und Kräfte sind restlos er-
schöpft“, stellte die Vereinsvorsitzende fest 
und appellierte an den Oberbürgermeister, 
dem „würdelosen Handeln und Verhalten“ des 

Büro: Hermann-Vollmer-Str. 45 76187 Karlsruhe
Telefon: 0721 - 562 582 Fax: 0721 566 471
Email: info@holzbau-mueller-ka.de

Wir sind ein eingetragener Meisterbetrieb, Innungsmitglied
und direkt in Ihrer nächsten Nähe

Wir führen gerne für Sie aus:
Dachstühle, Dachgauben, Balkone, Carports, Eingangsdächer,…..

Innenausbau: Wände, Paneelen-Decken, Böden, Parkett……..
Dachdeckungen, energetische Sanierungen, Solaranlagen, ……….

Dachfenster von ROTO oder VELUX und vieles andere mehr



68

Museums- und Erntefest beim Knie-
linger Museumsverein auf dem Hofgut 
Maxau 
1. und 2. September 2018 jeweils von 11 bis 
19 Uhr

Liebhaber des Museumsfests durften sich 
auch in diesem Jahr am Samstag und Sonntag 
auf das Museums- und Erntefest freuen, das 
wieder einmal hautnah zeigte, wie das Leben 
in der Landwirtschaft in früheren Jahren war. 

Die Besucher wurden schon beim Eintreten 
in den Hof zwischen Museum und Backhaus 
von der Fülle der angebotenen Stände über-
rascht. Die Papiermacher vom Papiermuseum 
Gleisweiler zeigten wie Papierschöpfen funk-
tioniert. Wer wollte konnte unter Anleitung 
gleich selbst mit Hand anlegen und den fer-
tigen Papierbogen nach dem Trocknen in die 
Druckerei bringen und sich dort eine Urkunde 
mit seinem Namen drucken lassen.

Daneben gab es aus der Museumsküche 
frische Pellkartoffeln mit Bibbeleskäs, Kar-
toffelsuppe mit Wursteinlage und Brötchen 
aus dem Backshop mit Wurst- oder Käseauf-
strich. Im Backhaus wurden den ganzen Tag 
über knusprige Brote gebacken, welche die 
Besucher mit nach Hause nehmen konnten. 
Beim Grillstand gab es nicht nur Bratwurst im 

Weck, auch feine Maiskolben aus der Region 
wurden angeboten und natürlich Pommes mit 
Ketchup. 

Bei den Papiermachern aus Gleisweiler

Im Backhaus gibt es frisch gebackene Brote

Am Basteltisch beim Eisenbahnwaggon

Einkaufen beim Apfelsaftstand
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Eine besondere Aktion ist die Kartoffelernte 
mit dem Kartoffelroder, der gezogen von ei-
nem alten Traktor die Knollen aus dem Bo-
den schleudert. Das ist der Startschuss für die 
Kinder! Unter Aufsicht von Museumsmitglie-
dern wurden die Knollen mit vollem Einsatz 
in die Körbe gesammelt, auf den Ackerwagen 
geladen und die Kinder oben aufgesetzt um 
anschließend zum Kartoffeldämpfer zu fah-
ren. Diese Begeisterung muss man gesehen 
haben, mit der die Kids bei der Sache sind. 
Wo sonst als beim Erntefest des Museumsver-
eins sind solche Aktionen zu erleben. 
Mit Begeisterung beim Kartoffeln einsammeln            
Alle dürfen mitfahren bis zum Kartoffeldämp-
fer

Die frisch geernteten, anschließend gegar-
ten Kartoffeln mit Bibbeleskäs fanden viele 
Abnehmer. Das Kinderkarussell, von einem 
historischen Traktor angetrieben,  durfte na-
türlich auch dieses Jahr nicht fehlen. Es weckt 
immer wieder Begeisterung bei den 
Kleinen und war an beiden Tagen stark fre-
quentiert.

Verschiedene handwerkliche Tätigkeiten im 
Museum rundeten das Programm ab. In der 
Goldschmiede-Werkstatt wurde Schmuck her-
gestellt, ein Buch über 600 000 Jahre Ess- 
und Trinkkultur wurde vorgestellt und konn-

Am Eisenbahnwaggon war der Tisch für viel-
fältige Bastelarbeiten der Kinder vorbereitet. 
Unter anderem entstanden aus frisch geern-
teten Knollen Kartoffeldruckstempel. Unter 
den Obstbäumen neben der Papiermacher-
hütte wurde an der historischen Apfelpresse 
frischer Saft gepresst, der im nebenstehen-
den Apfelsaftstand im Ausschank angeboten 
wurde.

Wer sich für die Arbeiten auf dem Feld inter-
essierte und schon immer einmal wissen woll-
te, wie eine Dreschmaschine funktioniert und 
wie Getreide gedroschen wird, konnte das 
alles auf dem Acker beobachten. Auf dem Ge-
treide- und Kartoffelfeld waren abwechselnd 
die alten Erntemaschinen im Einsatz. 

Ein besonderer Höhepunkt war der neu er-
worbene feuerrote Mähdrescher aus dem Jahr 
1958, den der Museumsverein vom früheren 
Besitzer aus Gundelsheim als großzügiges Ge-
schenk erhielt. Dieser kann nicht nur Getreide 
mähen, sondern gleichzeitig dreschen 
und das Dreschgut in Säcke abfüllen. Auch 
wurde zur Abwechslung das Getreide mit dem 
historischen Mähbinder gemäht, die automa-
tisch geknüpften Garben auf den Leiterwagen 
geladen, zur Dreschmaschine gebracht und 
anschließend sofort gedroschen.

Der feuerrote Mähdrescher wird bestaunt

Bei der Kartoffelernte geht es staubig zu
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innerten sich und meinten, das hat mein Opa 
früher auch gemacht. Einige Meter weiter war 
ein Drechsler bei der Arbeit und fräste mit sei-
ner Maschine kleine Kreisel aus einem Stück 
Holz. In seinem Warenangebot präsentierte 
er selbsthergestellte holzummantelte Kugel-
schreiber in verschiedenen Maserungen, die 
käuflich zu erwerben waren.

Diese vielfältigen handwerklichen und land-
wirtschaftlichen Vorführungen sowie die ver-
schiedenen kulinarischen Angebote tragen 
dazu bei, dass das Museumsfest so beliebt 
ist und zu einem überregionalen Ausflugsziel 
wurde.

Text und Bilder: Erich Frei

te erworben werden. Am Modell der Eisen-
bahn-Schiffsbrücke war bei Vorführungen zu 
sehen, wie der Rheinübergang einst betrie-
ben wurde. In der Druckerabteilung herrschte 
Hochbetrieb, alle historischen Druckmaschi-
nen waren im Einsatz. Ein Film informierte 
darüber hinaus über die Technik des Drucker-
handwerks. 

Im oberen Stockwerk des Museum war ein 
gleichmäßiges Klopfen zu hören. Ein Sensen-
dengler war bei der Arbeit. Mit dem Dengel-
hammer bearbeitete er die Schneide einer 
Sense. Durch das Draufschlagen - das den-
geln -  wird das Material dünner und damit 
das Blatt wieder scharf. Manche Besucher er-

Alte Maschinen in der Druckerwerkstatt

Vorführung der Eisenbahnschiffsbrücke

Stahl, Aluminium oder Edelstahl 
 

 
 

der richtige  Partner  für alle 
Stahl- und Metallbauarbeiten 

 

 
 

 Schlosser -   und   Stahlbauarbeiten 
Balkone, Türen und Tore 
Carport   und   Vordächer 

Blechverarbeitung und Apparatebau 
 
 

Im Bipples 25     -    -    -     76187 Karlsruhe  
Tel. 0721-568310 – 0, Fax 0721-568310 - 30 
schenk@schenk-ka.de;    www.schenk-ka.de 

 
Vertrauen durch Tradition + ZuverlässiVertrauen durch Tradition + ZuverlässiVertrauen durch Tradition + ZuverlässiVertrauen durch Tradition + Zuverlässigkeit!gkeit!gkeit!gkeit!    
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Im Mai dieses Jahres konnten wir das 50-jäh-
rige Bestehen unserer Jugendfeuerwehr fei-
ern.
In der Sängerhalle konnten wir zu diesem 
Anlass Bürgermeister Klaus Stapf, Feuer-
wehrkommandant Florian Geldner, zahlrei-
che Vertreter der Feuerwehr Karlsruhe sowie 
Gründungsmitglieder der Jugendfeuerwehr 
Knielingen begrüßen. 

Unter dem Motto „Wetten wass!?!“ wurde das 
Jubiläum gefeiert und die Laudatoren durften 
gegen die Jugendfeuerwehr Knielingen in ver-
schiedenen Wetten als Wettpaten antreten. 
Unsere Jugendfeuerwehr gewann jede Wet-
te, so dass als Wettschuld der Wettpaten u.a. 
das Rathaus besichtigt werden durfte und ein 
Ausflug in den Europapark nach Rust gewon-
nen wurde.

 
Freiw. Feuerwehr Knielingen e. V._______________________________________

BERATUNG

PLANUNG

AUSFÜHRUNG

EIGENER KUNDENDIENST

24-STUNDEN
NOTDIENST

MANFRED DISTLER
HEIZUNGSBAU GmbH

seit 1963

Wärmetechnik

Klimatechnik

Lüftungstechnik

Erneuerbare Energien

Sanitär-Installationen

«Wir beraten Sie gerne, individuell
und sind ganz in Ihrer Nähe.»

Im Husarenlager 12a • 76187 Karlsruhe
Telefon 0721-9563700 • www.distler-heizung.de 
* Alle Rechte vorbehalten. Die Veröffentlichung bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung der Bosch Thermotechnik GmbH.
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Wir wünschen allen Knielingen eine sichere, 
unfallfreie Zeit und freuen uns auf einen be-
sinnlichen Jahresausgang mit einem guten 
Start in das neue Jahr.
Tatjana Weber, Schriftführerin

Wir suchen DICH!
Du hast Interesse an kamerad-
schaftlichem Arbeiten, techni-
schen Gerätschaften und allem, 
was zum Feuerwehrdienst dazu-

gehört?
Dann schau doch einfach mal bei uns vorbei!
Die Aktivität probt jeden ersten und dritten 
Montag im Monat ab 19:00 Uhr im Geräte-
haus in der Saarlandstr. 68.

Wir sind natürlich stolz auf unsere Jugend-
feuerwehr und freuen uns über die letzten 
50 Jahre und setzten alles daran, dass noch 
viele weitere Jahre erfolgreiche Jugendarbeit 
folgen werden.
Auch in diesem Sommer fand das Sommer-
fest der Freiwilligen Feuerwehr im Gerätehaus 
statt. Bei strahlendem Sonnenschein konnten 
wir zahlreiche Gäste begrüßen.
Vor allem die jüngeren Besucher begeisterten 
sich für die ausgestellten Fahrzeuge und er-
kundeten diese ausgiebig.
An dieser Stelle ein Dankeschön an alle Besu-
cher des Sommerfestes.

Bisher wurde die Feuerwehr Knielingen zu 24 
Einsätzen alarmiert. Bei dem Großteil der Ein-
sätze handelte es sich um kleine Einsätze wie 
z.B. das Auslösen einer automatischen Brand-
meldeanlage, Kleinbränden von PKW, Müllbe-
hälter und kleineren Hilfeleistungen wie Baum 

entfernen oder Wasserschaden. Größere Ein-
sätze waren bisher nicht zu verzeichnen. Auch 
wurden wir von den, in den Medien präsenten 
Einsätzen, von Feld- und Waldbränden oder 
Einsätzen nach Unwettern verschont. 
Das neue Jahr startet für die Feuerwehr Knie-
lingen, wie immer mit der Christbaumsammel
aktion, bei der die Kameraden der Feuerwehr 
Knielingen ihre Jugendfeuerwehr unterstüt-
zen. Das Christbaumsammeln findet am 
12.01.2019 statt. Unsere Jugendfeuerwehr 
freut sich über eine kleine Spende.

Geänderte Öffnungszeiten!

Rheinbergstr. 2b
76187 Karlsruhe-Knielingen

(Eingang Kirchbühlstr.) Tel. 0721/562231
Di-Do-Fr 1000-1300 1500-1830

Mi+Sa 1000-1300 · Montags geschlossen
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Der Jahresausflug führte uns in diesem Jahr 
ins Hotel „Monarch” nach Bad Gögging im 
Altmühltal. Dort durften sich die Teilneh-
mer rundherum verwöhnen lassen. Schö-
ne Ausflüge unternehmen? Gute bayerische 
Schmankerln probieren? Den Wellness- und 
Fitnessbereich nutzen und Ausflugsfahrten 
unternehmen? All das sowie die Anreise im 
Bus, 4 x Halbpension mit Frühstücks- und 
Schlemmerbüffet am Abend sowie Unter-
haltung im Hotel waren inbegriffen. Der Bus 
war vollbesetzt und die Mitfahrer schwärmen 
wahrscheinlich noch immer von den schönen 
Tagen in Bayern, wie die Anfragen beweisen, 
ob es auch 2019 wieder auf die Reise geht.

Beim romantischen Candlelight-Dinner Spar-
gel konnte man so viel von diesem königlichen 
Gemüse in vielen Variationen konsumieren, 
wie es der Magen zuließ. Um nur einige 
Beispiele zu nennen: Spargel mit Schnitzel, 
Spargel mit Pfannkuchen, Spargelsalat, Spar-
gelsuppe usw. Und die dabei aufgenomme-
nen Kalorien konnten dann auch bei Musik 
und Tanz schnell wieder verbraucht werden.
Bei der Jahreshauptversammlung im Evange-
lischen Gemeindezentrum wurde der Mann-
schaft um Wolfgang Marschall wieder das 
Vertauen ausgesprochen. Der alte und wie-
dergewählte 1. Vorsitzende gab einen Rück-
blick auf das vergangene Jahr und bedankte 
sich bei allen Helfern, die den Verein bei sei-
nen Tätigkeiten unterstützen, sei es als Ver-
waltungsmitglieder, als aktive Chormitglieder 
oder als treue Helfer bei den Festen oder in 
der Küche.

Am 16. September besuchte eine Abordnung 
des Vereins den Einführungsgottesdient für 
den neuen Pfarrer der Evangelischen Kirchen-
gemeinde, Siegfried Weber.
Im Husarenlager fand wie jedes Jahr am letz-
ten September-Wochenende das Oktoberfest 
der Automeile statt, bei dem der Frohsinn re-
gelmäßig und gerne teilnimmt und dadurch 
den FUOKK mit einer schönen Spende unter-

stützt
Trad i t i onsgemäß 
lud der Frohsinn am 
Kerwemontag zum 
„Saueressen“ ein.

Am Totensonntag 
gestaltet der Chor 
wieder den Gottes-
dienst mit.

Unsere Weihnachts-
feier findet statt 
am 15. Dezember 
im Evangelischen 
Gemeindezentrum, 

Gesangverein Frohsinn_ ___________________________________________________
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wozu wir die Knielinger Bevölkerung herzlich 
einladen. Wir sind sicher, dass unsere Gäste 
ein gelungenes Programm zum Jahresaus-
klang erwarten können.

Und wie immer am Schluss unsere Bitte zum 
Mitmachen:
Denn der Satz „Singen und Dabeisein im 
Frohsinn Knielingen macht Spaß!“ hat immer 
noch nichts von seiner Bedeutung verloren. 
Überzeugen Sie sich persönlich davon. Wir 
sind sicher, dass Sie sich bei uns während 
der Probe und auch danach beim vergnügten 
Ausklang und gemütlichem Beisammensein 
wohlfühlen werden.
Sie müssen keine Callas und kein Caruso sein, 
Freude am Gesang und an der Musik genü-
gen und sind die besten Voraussetzungen für 
das Mitmachen. Auch Instrumentalkenntnisse 
sind willkommen. Information erhalten Sie 
unter 0721-568182 oder kommen Sie doch 
einfach einmal unverbindlich vorbei an einer 
unserer Chorproben, die jeden Dienstag um 
17:30 Uhr im Evangelischen Gemeindezen
trum Knielingen in der Struvestraße 45 statt-
finden. Sie sind herzlich willkommen.

Der „Frohsinn“ Knielingen wünscht allen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern eine frohe, 
friedliche Weihnacht und ein glückliches Jahr 
2019.

Dienstag bis Freitag
günstiger Mi� agstisch

Für Festlichkeiten aller Art, z.B. Hochzeiten, 
Kommunion und Kon� rmation, 

bis 250 Personen sind wir gerne für Sie da.

Parkplätze direkt am Haus

Frauenhäusleweg 1a  •  76187 Karlsruhe
Tel./Fax 0721 180 54 147

Ö� nungszeiten:
Di-So 11.30–14.30 + 17–24 Uhr

Sonntag durchgehend geö� net
Montag  Ruhetag

www.restaurant-mediterran.com

Apfelsaft-Verkauf
100 % Direktsaft von Knielinger 
Streuobstwiesen

5 l Bag 8,00 €

Bürgerverein Knielingen
Hellmann
Tel. 0721 56 25 73
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Knielinger GRÜNE informieren über Bie-
nen- und Insektenschutz
An einem sonnigen Samstagvormittag im Mai 
informierten Mitglieder des GRÜNEN Orts-
verbandes Knielingen auf dem Elsässer Platz 
MarktbesucherInnen und PassantInnen über 
Biodiversität und insbesondere über die Mög-
lichkeiten, insektenfreundliche Gärten anzule-
gen.

Es wurden zahlreiche Gespräche geführt und 
Dutzende Samentütchen mit bienenfreundli-
chen Blumenmischungen verschenkt.
Auch die stellvertretende Vorsitzende der 
GRÜNEN Gemeinderatsfraktion Zoe Mayer 
war vor Ort und stand für Fragen zu aktuellen 
politischen Themen zur Verfügung.
Viele Broschüren zu Natur- und Umweltschutz 
und auch eine aktuelle über kommunalpoliti-
sche Erfolge der GRÜNEN lagen aus. Sie ist 
jederzeit über den Ortsverband erhältlich, 
bzw. können auf der Website der Fraktion 
heruntergeladen werden: www.gruene-frak-
tion-ka.de.
Ein besonderer Blickfang war eine improvi-
sierte Werkstatt, in der mit einfachen Mitteln 
Nisthilfen für Insekten, so genannte Insek-
tenhotels, gebastelt werden konnten. Auch 
hiervon wurden mehrere verschenkt.
Als vergleichsweise junger Ortsverband ha-
ben wir gern die Gelegenheiten genutzt, mit 
vielen Knielingerinnen und Knielingern ins Ge-
spräch zu kommen!

Praktischer Bienen- und Insektenschutz 
– Beispiel in Knielingen
Im letzten „Knielinger“ haben wir über na-
turnahe Gärten und Vorgärten berichtet 
und bekamen von Frau Elisabeth Wenzel 
in der Eggensteiner Straße 45 eine positive 
Reaktion. Sie unterstützt die Idee, insekten-
freundliche Blumen auszusäen, nicht nur mit 
freundlichem Applaus: Sie hat schon vor ei-
nigen Jahren vor ihrer Haustür eine Blumen-
wiese angelegt, über die sich auch in diesem 

GRÜNE
Ortsverband Knielingen____________________________________________________
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Hausärztin
Dr. med. Anette Ruprecht
Saarlandstraße 85
76187 Karlsruhe-Knielingen

Unsere Spechzeiten

Mo + Do        09.00 bis 12.00 Uhr
           14.00 bis 16.30 Uhr
Di.           07.00 bis 12.00 Uhr
Mi.           15.00 bis 18.00 Uhr
Fr.           09.00 bis 12.00 Uhr
           16.00 bis 19.00 Uhr

Direkt am Elsässer Platz

Termin? 0721 / 95 68 30

Termine und Rezepte auch online 
auf www.ruprecht-karlsruhe.de
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Der Fußverkehr beim „Brurain“/Cro-
coll-Sporthalle wurde und wird durch 
GRÜNE Initiativen verbessert.
In der letzten Ausgabe des Knielingers hatten 
wir über unser Engagement für einen siche-
ren Fußweg über die Eggensteiner Straße 
für die Kinder im Schülerhort am Brurain 
berichtet. Dieses war erfolgreich: Rechtzeitig 
zur Horteröffnung im Frühjahr wurde ein Ze-
brastreifen an der Einmündung der Pionier-
straße angelegt!
Das freut uns sehr, denn durch Schleichver-
kehr gibt es dort trotz Tempo 30-Regelung 
zeitweise ein recht hohes Verkehrsaufkom-
men, das für GrundschülerInnen nicht immer 
zu überblicken ist.
In den nächsten Monaten wird auch die 
Treppenanlage ins Tiefgestade und zum 
neuen Baugebiet am Sandberg auf ei-
nen neuen technischen Stand gebracht: Die 
Treppenstufen sollen erneuert werden und 
erhalten eine befestigte zweispurige Schiebe-
rinne. Auch dies wurde durch Hinweise un-
seres Ortsverbandes an die Stadtverwaltung 
angestoßen; in früheren Ausgaben hatten wir 
über die vielen Briefe und Gespräche in die-
ser Sache berichtet. So wird es im Lauf des 
nächsten Frühjahres dort eine gute direkte 
Verbindung zwischen Tief- und Hochgesta-
de zu Sporthalle, Hort, Schule, Einkauf und 
Nahverkehr geben; und endlich können pro-
blemlos auch Kinderwägen, Rollatoren und 
Fahrräder mitgeführt werden.

Beobachtungen am Spielplatz Eggen-
steiner Straße
In der herbstlichen Jahreszeit wirkt der Spiel-
platz eher verlassen. Aber ab den ersten son-
nigen Frühlingstagen herrscht wieder großes 
Leben dort. Die schöne Spielfläche mit vielfäl-
tigen Angeboten wird von kleinen und größe-
ren Kindern gerne besucht.
Leider führt dort ein vielgenutzter Radweg 
hindurch, so dass es nicht selten zu gefährli-
chen Situationen kommt – besonders dann, 
wenn Radfahrende dort nicht Schritttempo 

Jahr alle Insekten und Passanten wochenlang 
freuen konnten. Die große Hitze setzte ir-
gendwann auch diesen Blüten zu, da half kein 
Gießen mehr. Wir hoffen, dass im nächsten 
Jahr eine neue Blumenwiese vor dem Haus 
der Familie Wenzel erstrahlt.

Ganz in der Nähe dieser schönen Blühwiese – 
auf dem Knielinger Friedhof – stehen seit dem 
Frühsommer Bienenstöcke, die das Karlsruher 
Friedhofsamt aufstellen ließ und auch einige 
Privatleute haben in ihren Gärten welche auf-
gestellt. Das nützt den Hongbienen und dient 
auch der heimischen Honiggewinnung. Aber 
natürlich brauchen sie und die vielen Wildbie-
nenarten, Hummeln und Schmetterlinge vor 
allem Nahrung. Solche Blühflächen sind ein 
Geschenk für sie und können auch auf kleins-
tem Raum – z.B. in Kästen auf dem Balkon 
– angelegt werden.
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hier wurden von uns Lösungen anvisiert, damit 
Kleinkinder und ihre begleitenden Eltern zu-
künftig beim Spielen nicht schutzlos der Sonne 
ausgesetzt sind.

Stellplätze für ALLE vor der Poststelle 
Reinmuthstraße
Wir freuen uns, dass inzwischen unser Vor-
schlag vom letzten Sommer umgesetzt und 
dort ein eigener Stellplatz für Fahrräder, Kin-
derwagen usw. eingerichtet wurde. Unser 
GRÜNER Ortsverband hatte dies der Stadt-
verwaltung vorgeschlagen, nachdem durch 
die neuen Parkierungslinien für Autos auf 
dem Gehweg vor der Post eine sehr behin-
dernde Engstelle entstanden war, so dass es 
oftmals kein Durchkommen mehr gab. Aller-
dings wurde dieser Rad-Abstellplatz nur durch 
Aufzeichnen markiert – und nicht, wie wir 
vorgeschlagen hatten – auch durch Pfosten 
abgegrenzt.

Wie wir befürchtet hatten, wird die entspre-
chende Markierung von etlichen Pkw-Fah-
rerInnen nicht ernst genommen und häufig 
wird unerlaubterweise auf dieser Fläche ge-
parkt. Uns wurde schon von unhöflichen Re-
aktionen auf entsprechende Hinweise durch 
aufmerksame MitbürgerInnen berichtet.

fahren. Unser GRÜNER Ortsverband such-
te das Gespräch mit den Zuständigen beim 
Gartenbauamt und machte auf diese Proble-
matik aufmerksam. Beschilderungen beson-
ders am Eingang beim Zebrastreifen und der 
Fahrzeug-Zufahrt an der Eggensteiner Straße 
sollten nach unserer Meinung deutlich auf die 
spielenden Kinder aufmerksam machen und 
den Radverkehr zumindest verlangsamen. 
Weiter wäre an Umgestaltungen zu denken, 
damit Kleinkinder beim Nutzen der Spielgerä-
te nicht ständig den Platz und den (Rad-)Weg 
queren müssen.
Ein weiteres Problem ist die fehlende Be-
schattung auf der Sandfläche – wie sich 
in diesem Sommer besonders zeigte. Zwei 
große Bäume mussten im vorigen Jahr wegen 
Pilzerkrankung gefällt werden; die drei nach-
gepflanzten Bäume brauchen noch viele Jahre, 
bis sie einigermaßen Schatten werfen. Auch 
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Wird die ehemalige Garnisonskirche in 
Knielingen abgerissen?
Mitte September, zum Zeitpunkt des Redakti-
onsschlusses des KNIELINGER, wurde im Ge-
meinderat ein Antrag beraten, die ehemalige 
denkmalgeschützte Garnisonskirche an der 
Egon-Eiermann-Allee im Gebiet Knielingen 
2.0 nicht abzureißen, sondern zukünftig kul-
turell zu nutzen.
Als Knielinger GRÜNE begrüßen und unter-
stützen wir diese Initiative. Unseres Erachtens 
sollte dieses Gebäude und die darum liegende 
freie Fläche erhalten bleiben.

Weitere Informationen zu unseren GRÜ-
NEN Aktivitäten für Knielingen sowie über 
Naturnahes Gärtnern finden Sie auf unserer 
Homepage:
www.gruenekarlsruhe.de/ortsverband-knie-
lingen. 
Wir freuen uns auf Ihre Anregungen!
Kontakt: Klaus Heyer
knielingen@gruenekarlsruhe.de

Das Ordnungsamt teilte uns mit, dass „der-
zeit“ keine baulichen Maßnahmen vorgesehen 
seien. Wir haben nun nochmals nachgehakt, 
weil wir die Situation an dieser Stelle als nicht 
zufriedenstellend erleben. Wir bleiben dran – 
und halten Sie auf dem Laufenden!

Dr. Steffen Ringlage · Saarlandstr. 73 · Tel. 56 75 42 · Fax 56 18 82

NEU      Erweiterte Öffnungszeiten      NEU
Wir sind für Sie da:

Montag - Freitag 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr (Mi. - 18.30 Uhr)

Ihr Gesundheitszentrum im Herzen von Knielingen
Samstag            8.30 - 13.00 Uhr
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In dieser Ausgabe wollen wir Sie liebe Lese-
rinnen und Leser, über das Vereinsgeschehen 
informieren.
Am 7. April 2018 fand unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung statt.
Nachdem die Berichte des 1. Vorsitzenden, 
der Rechenschaftsbericht der Kassiererin und 
der Zuchtwarte vorgelesen waren, kam es zu 
den Neuwahlen: Es wurden folgende Verwal-
tungsmitglieder neu oder wieder gewählt: 
2. Vorsitzender Rudi Heim, Schriftführer Sieg-
fried Hurst, Zuchtwart für Kaninchen Werner 
Kunz und als Beisitzer wurden Andreas Hen-
sel und Klaus Schaaf gewählt. Wie in jedem 
Jahr wurde am 30. April 2018 unser Maibaum 
aufgestellt. Unser Vereinsausflug am 19. Mai 
2018 führte uns in den Opel-Zoo nach Kron-
berg. Das Wetter passte und so war es ein 
schöner Ausflug. Der Abschluss des Ausflu-
ges fand in unserem Vereinsheim statt. Unser 
Hähnchenfest fand am 4. und 5. August 2018 
auf unserem Vereinsgelände statt. Da unser 
Verein vermutlich ein gutes Verhältnis zu Pe-
trus hat, bescherte er uns auch in diesem 
Jahr wieder schönes Wetter. So konnten wir 
auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Besu-
cher begrüßen. Wir möchten uns auf diesem 
Wege bei den Besuchern des Festes recht 
herzlich für ihren Besuch bedanken und hof-

Kaninchen- u. Geflügelzuchtverein C 107 e. V.
Karlsruhe-Knielingen_______________________________________________________

fen auf ein Wiedersehen im Jahr 2019. Dieser 
Dank geht auch an alle Helfer und Sponsoren, 
ohne die ein solches Fest nicht durchgeführt 
werden kann.
Der Verein wünscht allen Geburtstagskin-
dern viel Glück und Gesundheit für das neue 
Lebensjahr. Der C 107 wünscht seinen Mit-
glieder und den Leserinnen und Lesern jetzt 
schon eine geruhsame Adventszeit und eine 
frohe und ruhige Weihnachten. Für das Jahr 
2019 viel Glück und Gesundheit.
Unsere Vereinsschau findet am 3. und 4. No-
vember 2018 in unserem Vereinsheim am 
Kurzheckweg, statt. Für das leibliche Wohl 
sorgt unsere Wirtin.

Siegfried Hurst

Nachruf
Am 8. Juni 2018 verstarb unser lang-
jähriges Mitglied und Ehrenmitglied Karl 
Pollmann
und am 4. August 2018 unser Mitglied 
Friederike Rink.
Wir werden unseren verstorbenen Mit-
glieder ein ehrendes Andenken bewah-
ren.

Individuelle Lösungen. Mit uns können Sie reden!

Roland Kuppinger
Schreinermeister
Dipl.-Ing. Innenarchitektur

Stefan Nückles
Schreinermeister

Wattstraße 3
76185 Karlsruhe

Telefon 0721 74179
info@innenausbau-kuppinger.de
www.innenausbau-kuppinger.de

Meisterwerkstatt für Innenausbau und Raumgestaltung.
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Maifeier
Auch in diesem Jahr haben wir wieder einen 
Maibaum gestellt. Wie auch die Jahre zuvor hat 
uns der Musikverein Knielingen musikalisch un-
terstützt. Vielen Dank dafür!

Oldtimer Rallye in Freiamt
Alle zwei Jahre findet in Freiamt die Oldtimer 
Rallye statt. Auch in diesem Jahr waren Mitte 
Juni wir wieder mit einigen Mitgliedern dort. 
Nachdem am Freitag die kleine Ausfahrt statt-
fand, gab es am Samstag die Rallye mit Wer-
tung. Wie zwei Jahre zuvor konnte wir wieder 
einige Erfolge nach Knielingen holen. Gerrit be-
legte in seiner Klasse den 3. Platz, Saskia be-
legte in ihrer Klasse den 2. Platz und holte den 
Gesamtsieg bei den Damen. Lediglich für die 
Mannschaft reichte es nicht mehr zu einem Po-
kal. Vielen Dank für das schöne Wochenende!

Sommerfest
Am 7. und 8. Juli fand bei uns am Fahrzeug-
haus wieder unser Sommerfest statt. Zu aller 
erst müssen wir uns bei unseren Nachbarn be-

danken! Danke, dass ihr die ganzen Strapazen 
das ganze Wochenende über mitgemacht habt! 
Als nächstes müssen wir uns bei allen Besu-
chern bedanken. Dieses Jahr sind wir tatsäch-
lich an unsere Grenzen gestoßen. Es waren so 
viele Fahrzeuge da, dass der Platz fast nicht 
gereicht hätte. Leider mussten wir am Sams-
tagmorgen das gemietete Dixieklo aus der Alb 
ziehen. Nicht nur sehr ärgerlich, sondern auch 
sehr schädlich für die Alb. 
Trotz allem freuen wir uns über das erfolgrei-
che Fest und wir hoffen es hat allen gefallen!

21. Robert-Vetter-Gedächtnisfahrt
Am 18. und 19. August fand unsere Robert-Vet-
ter-Gedächtnisfahrt statt. Dieses Jahr starteten 
wir vom Häusle aus durch die Pfalz bis nach 
Schöneburg an den Bunker der Maginot Linie. 
Nachdem wir uns dort stärkten, hatten wir eine 
tolle Besichtigung im Bunker. Anschließend 
machten wir uns auf die letzte Tagesetappe 
nach Baerenthal um dort zu übernachten. Am 
Sonntagmorgen ging es über Zinswiller, Sur-
bourg und Drusenheim zur Rheinfähre nach 
Greffern. Direkt nach der Überfahrt stärkten 
wir uns mit einem Vesper und nahmen von dort 
die letzte Etappe in Richtung Häusle in Angriff. 
Im Häusle angekommen stärkten wir uns mit 
einem leckeren Tafelspitz. Nach der Stärkung 
gab es auch in diesem Jahr wieder die Pokal-
vergabe. Das erste Mal gab es einen Pokal für 
das Motorrad mit der geringsten Motorleistung. 
Diesen bekam unser Gast Werner aus dem 
Odenwald. Saskia bekam auch in diesem Jahr 
den Pokal als jüngste Teilnehmerin. Der letzte 
Pokal war auch wie in den Jahren zuvor eigent-
lich als der Pokal des Pechvogels vorgesehen. 
Da es aber dieses Jahr keinen Ausfall gab (toi, 
toi, toi für die nächsten Ausfahrten!!), wurde 
der Pokal des Pechvogels kurzerhand umge-
ändert in den Pokal des Besten Abschlepper/ 
Koch/Routenplaner etc. geändert. Diesen be-
kam Ebi für seine grandiose Arbeit. 
Wir danken noch einmal allen Organisatoren 
für die schöne Ausfahrt!
Saskia Schmitt

Motor-Sport-Club 
Karlsruhe-Knielingen e. V.________________________________________________
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Liebe Knielingerinnen und Knielinger,
liebe Freunde des Musikvereins,

ich möchte auf diesem Weg besonders alle 
„Neu-Knielinger“ erreichen. Sind Sie/Ihr erst 
seit Kurzem in Knielingen und noch auf der 
Suche nach einer Freizeitgestaltung und spie-
len ein Instrument, dann könnte der Musik-
verein Knielingen für Sie/Euch die richtige 
Adresse sein.
Wir sind ein Blasorchester mit viel Spaß und 
Freude an der Musik in vielfältiger Couleur 
und freuen uns über neue Musiker. Unser 
Probentag ist immer donnerstags ab 20 Uhr 
im ev. Gemeindehaus in der Dreikönigstraße. 
Dort kann man uns gerne einmal anschauen 
und anhören. Eine „kleine BigBand“ gehört 
ebenfalls zum Verein und probt mindestens 
einmal im Monat. Nicht nur Bläser, sondern 
auch Schlagzeuger, die gerne mal auf die Pau-
ke hauen, oder Gitarristen mit Gefühl für Sai-
ten sind hier immer willkommen.
Weitere Informationen stehen auf unserer 
Homepage: 
https://www.musikverein-knielingen.de

Der Musikverein war auch dieses Jahr wieder 
sehr aktiv. Unser Vatertagsfest an der Knielin-
ger Pferderennbahn war, auch bei nicht ganz 
optimalem Wetter, ein voller Erfolg.
Herzlichen Dank an unsere Musikkameradin-
nen und Musikkameraden vom Musikverein 
Durlach-Aue, die unsere Gäste vortrefflich 
unterhalten haben. Aufmerksamen Besu-

chern ist bestimmt unser neues Outfit auf-
gefallen. Die Firma Weingärtner Stahl- und 
Metallbau GmbH (https://wsum.de) hat dem 
Verein neue Shirts gespendet mit gesticktem 
Vereinslogo. Für das großzügige Sponsoring 
ein ganz besonderes Dankeschön an Ute und 
Thomas Weingärtner.

Strahlenden Sonnenschein und sommerliche 
Temperaturen gab´s beim Frühschoppenkon-
zert anlässlich des Sommerfestes beim Obst- 
und Gartenbauverein sowie beim Jubiläum 
des Naturfreundehauses.
Es folgten ebenso Auftritte beim HafenKultur-
Fest und auf der Seebühne im Stadtgarten.
Unser Vereinsausflug führte uns nach Grafen-
hausen zur Rothaus-Brauereibesichtigung.
Im Anschluss lud der Titisee zur Bootsfahrt 
oder zum Spazierengehen ein.

Zwei Altpapiersammeltermine standen eben-
falls in unserem Terminkalender.
Bei der Adventsstimmung am 24. Novem-
ber sind wir wieder mit unserem Flamm-
kuchen-Mobil und dem allseits beliebten 
Winzerglühwein bzw. dem leckeren Trauben-
saft, dabei.
Am Volkstrauertag gedenken wir, im Rahmen 
einer Andacht und mit Kranzniederlegung auf 
dem Knielinger Friedhof, unserer verstorbe-
nen Mitglieder.

Musikverein Knielingen____________________________________________________
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Unser Weihnachtskonzert mit anschließender 
Weihnachtsfeier findet am Samstag, 8. De-
zember 2018 um 19 Uhr im ev. Gemein-
dezentrum statt. Ein barrierefreier Zugang 
zum Gemeindehaus bietet jedem die Möglich-
keit zur Teilnahme am Konzert und der Feier. 
Wie gewohnt werden wir sowohl musikalisch, 
als auch kulinarisch für Ihr Wohl sorgen.

Die Andacht auf dem Knielinger Friedhof am 
Heiligen Abend bildet den würdigen Abschluss 
unseres Vereinsjahres.

Ich wünsche Ihnen eine frohe Advents- und 
Weihnachtszeit und ein friedliches Neues Jahr.

Ihre
Monika Wurster
1. Vorsitzende

Unser Experte in  
allen Baufinanzierungs- 
fragen!

Nutzen Sie unseren Immobilien-Service!

LBS-Beratungsstelle Karlsruhe
Siegfried-Kühn-Str. 4

Bezirksleiter 
Sebastian Brem
Bankbetriebswirt
Tel. 0721 91326-23
Sebastian.Brem@LBS-SW.de

Sparkassen-Finanzgruppe . www.LBS-SW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

s
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Albhäusle 
Unser familienfreundliches Haus am Ortsrand 
von Knielingen liegt auch in der Nähe des 
neuen Rheinauenparkes. Bei einer Wande-
rung rund um den Knielinger See, die über ca. 
7,5km auf leichten Wegen führt und auch mit 
dem Kinderwagen gut zu bewältigen ist, kann 
man den neuen Rheinauenpark besuchen und 
anschließend in unserem Häusle unsere Gast-
freundschaft genießen. 
Unsere Küche bevorzugt heimische Produkte 
und wir kochen vieles frisch. Wir legen Wert 
auf traditionelle und selbstgekochte Speisen, 
unser Beitrag für eine naturfreundliche Welt. 
Seit März gibt es bei den Öffnungszeiten eine 
Änderung. Da es immer schwieriger wird, 
ehrenamtliche Mitarbeiter für den Service im 
Albhäusle zu finden öffnen wir an Sonn- und 
Feiertagen ab 14:00 Uhr.

Unsere Ortsgruppe
Unsere Ortsgruppe bietet viele Freizeitange-
bote, die gerne und vielfältig angenommen 
werden. 
Gerne investieren wir in die Zukunft und wür-
den eine weitere Gruppe für Familien und Kin-
der gründen. Unser gut ausgestattetes Haus 
hat ausreichend Platz für eine Kindergruppe. 
Wir, die Naturfreunde suchen Dich. 
Hast du Lust und Zeit, einmal im Monat oder 
mehr, etwas zu gestalten? Dann bist du bei 
uns richtig. Melde dich einfach. 

Zur Nachwuchsförderung haben Jugendliche 
die Möglichkeit, bei uns eine Jugendleiter-
ausbildung (Juleika) zu absolvieren. Welche 
Möglichkeiten du damit hast, erzählen wir dir 
gerne.

Was war los
Am Sonntag, 06. Mai 2018, fand in Knielin-
gen zum zweiten Mal das „Knielinger Kultur-
karussell“ statt und diesmal war auch unser 
Albhäusle als Anlaufpunkt mit dabei. An ins-
gesamt drei verschiedenen Standorten gab 
es für die über 100 Kulturinteressierten drei 
verschiedene Veranstaltungen. Im Albhäusle 
verzauberte Ralf Gagel mit einer magischen 
Zaubershow, die so manchen ins Staunen 
brachte. 

Auch für das leibliche Wohl wurde gesorgt, 
denn mit selbstgebackenem Kuchen, kalten 
Getränken oder dem Karusselteller konnten 
Hunger und Durst gestillt werden. 

NaturFreunde
Ortsgruppe Knielingen e. V._______________________________________________

NaturFreunde 
Ortsgruppe Knielingen e.V. 

 
___________________________________________________________________________ 

 

ZUPFER-JUGEND MUSIZIERT
Unsere professionelle Lehrkraft Frau Almut Schneider (Gitarre)
führt den Musikunterricht der Naturfreunde und das gemeinsame Musizieren im 
Nachwuchsensemble der Naturfreunde durch.
Interessenten, auch zum „Schnuppern“, sind herzlich willkommen!
Mittwoch 17 Uhr im Albhäusle Probe des Jugendgitarrenensembles,
Freitag Nachmittag Gitarrenunterricht der Naturfreunde im Ev. Gemeindehaus

Weitere Infos und Anmeldung bei:
Almut Schneider, Tel.: 07273 - 89 96 74
Günther Kiefer, Tel. 07275- 91 86 40
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Vielen Dank auch den Sportfischern, die mit 
gebackenem Zander das Sortiment des Alb-
häusles bereicherten. 
Alles in Allem war es ein gelungenes Jubiläum, 
dafür nochmals ein herzliches Dankeschön al-
len Beteiligten und auch unseren Gästen. 

Auch in den Sommermonaten hat unser Wan-
derleiter Hans-Werner Kiefer mehrere Wan-
derungen durchgeführt
April: Über die Murgleiter, den Sagenweg und 
zum Schloss Eberstein
Juli: Den Spechtweg im Spessart
September: Durch die Ungeheuerklamm nach 
Untergrombach
Auch in den kommenden Monaten werden 
wir wieder verschiedene Wanderungen mit 
Hans-Werner Kiefer organisieren, ihm dafür 
ein herzliches Dankeschön. Jedermann ist zu 
diesen Wanderungen eingeladen. Die Termi-
ne werden zu den jeweiligen Wanderungen 
werden im Albhäusle veröffentlicht.

Außerdem ließen es sich einige Gäste nicht 
nehmen, nach der letzten Vorstellung den 
Sonntag bei Schnitzel, Kaltgetränken und Co. 
im sonnigen Biergarten ausklingen zu lassen.

60 Jahre Albhäusle – Sommerfest am 
29.07.2018
Höhepunkt war in diesem Jahr unser Sommer-
fest am 29.07.2018. Anlass war das 60jährige 
Jubiläum unseres Albhäusles. Dankbar schau-
ten wir auf die Leistungen unserer damaligen 
Aktiven, die uns ein schmuckes Häuschen am 
Rande von Knielingen hinterlassen haben. In 
diesem Gebäude und auf den umliegenden 
Rasenflächen feierten wir mit vielen Gästen 
ein tolles Sommerfest. Neben unserem Zup-
forchester erfreute auch der Knielinger Musik-
verein unsere zahlreichen Gäste und Freunde. 
Auch der Western Dakota Club Karlsruhe be-
geisterte mit seinen Darbietungen.

 
Albhäusle   
 
Wir sind ein familienfreundliches Haus am westlichen 
Ortsrand von Knielingen.  
Wir bevorzugen heimische Produkte und kochen vieles 
frisch.  
Wir legen Wert auf traditionelle und selbst gekochte 
Speisen in der Küche.  
Unser Beitrag für eine naturfreundliche Welt.  
Unser Haus wird ehrenamtlich bewirtschaftet.   

Albhäusleweg 1, 76187 Karlsruhe Knielingen  0721-56 21 23 
Mittwochs ab 15 Uhr  und Sonn- und Feiertags ab 14 Uhr 
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Du möchtest das verhindern und uns unter-
stützen, egal in welcher Form? 
Dann wende Dich an albhaeusle@web.de 
oder sprich uns persönlich an. 

Wie geht es weiter
Auch an dieser Stelle wollen wir noch einmal 
auf unsere Probleme aufmerksam machen. 
Das Albhäusle ist KEIN eigenständiger Gast-
stättenbetrieb und auch kein Pachtlokal. Es ist 
ein Vereinshaus, das im Ehrenamt von Frei-
willigen betrieben wird. Zum aktuellen Zeit-
punkt ist es sehr schwierig, mit den wenigen 
Verbliebenen aktiven Vereinsmitglieder den 
Betrieb des Albhäusle weiterhin aufrecht zu 
erhalten. 

Wir alle stehen in der Verantwortung, denn 
das Ganze steht auf der Kippe! Weitergehen 
wird es nur, wenn der Verein Menschen findet, 
die sich im Verein mit einbringen möchten –
egal ob für die Verwaltung, den Hausdienst 
oder beispielsweise bei der Instandhaltung 
der Außenanlage.

Durmersheimer Str. 159  76189 Karlsruhe Tel.: 0721 5705560

CROCOLL
Fernsehservice

Reparatur von TV-Geräten

und Stereoanlagen

Instandsetzung und Neubau von

Kabel und Satelliten-Anlagen

Beratung und Verkauf von

TV-Geräten und TV-Möbel

Apfelsaft-Verkauf
100 % Direktsaft von Knielinger 
Streuobstwiesen

5 l Bag 8,00 €

Bürgerverein 
Knielingen
Hellmann
Tel. 0721 56 25 73
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Am 5. Mai bot der OGV auf dem Vereinsge-
lände am Bipples einen Pflanzen- und Setz-
lingsverkauf an, der sehr gut angenommen 
wurde. Gemüsepflanzen, Kräuterpflanzen, 
Beerensträucher sowie Balkonpflanzen fan-
den reißenden Absatz.
Am 9. Juni fand der diesjährige Tagesausflug 
statt, den die Vorsitzenden wiedermal bra-
vurös zusammengestellt hatten. Mit dem Bus 
ging es über Sinsheim und Mosbach ins Bau-
land, das auch Badisch Sibirien genannt wird 
und das berühmt ist für seine Getreidepro-
dukte, z.B. „Grünkern“. In Buchen besuchten 
wir die Fa. Seitenbacher, wo in einem Vortrag 
sowohl der schwäbisch-schaffige Gründer 
mit seiner Familie wie auch die verschiede-
nen Produkte insbesondere die vielerlei Müs-
li-Sorten vorgestellt und zu Kostproben bereit 
gehalten wurden. Im angeschlossenen Laden 
konnte man aus großer Auswahl erwerben, 
was man nach Knielingen mitnehmen woll-
te. Danach wurde die alte Stadt Buchen und 
ein schönes Gasthaus anlässlich des Mittags-
mals von innen besichtigt. Gestärkt fuhr uns 
der Bus ein paar km weiter zu einer langen 
Tropfsteinhöhle, der „Eberstadter Tropfstein-
höhle“ bei Seckach, die wir vorbei an wach-
senden Stalagmiten (von unten nach oben) 
und Stalagtiten einwärts und wieder aus-
wärts mit einer Führerin durchwanderten. In 

der Höhle herrscht sommers wie winters die 
gleiche Temperatur von ca. 11 Grad. Wer mit 
entsprechender Zusatzkleidung nicht darauf 
eingestellt war, der hatte an diesem Junitag 
ein Fröstelvergnügen. Der sich danach wie-
der einstellende Hunger und Durst konn-
te in einem stimmungsvollen Winzer- und 
Gartenlokal im Rebland bei Rauenberg mit 
einer köstlichen und reichhaltigen Hausma-
cher-Brotzeit gestillt werden, bevor wieder 
die Östliche Rheinbrückenstraße angesteuert 
wurde. 
Jeden zweiten Dienstag im Monat findet 15 
bis 18 Uhr auf dem Vereinsgelände der Bip-
pleshock statt. Der Hock wird regelmäßig für 
fachliche Vorträge genutzt. Am 10. April refe-
rierte Norbert Kiefer zum Thema Rosmarin. 
Am 12. Juni referierte Herr Oesterle von der 
Gärtnerei Oesterle zum Thema ”rund ums 
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• Installationen
• Solar
• Spanndecken

• Wasser
• Gas
• Heizung

• Wartungen
• Kundendienst
• Notdienst

Ihr Installateur- und 
Heizungsbaumeister für

Jakob-Dörr-Str. 21
76187 Karlsruhe
www.götz-shk.de

Mobil: 0163 7648309
Tel.: 0721 60908600

Mail: info@götz-shk.de
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die Festbesucher stand ein vielfältiges Ange-
bot an Speisen und Getränken bereit. Nach 
dem Fassanstich am Samstag spielten zwei 
Mitglieder der „Bagpipeband“ Baden-Baden 
schottische Folklore auf dem Dudelsack. Der 
Sonntag begann mit einem Frühschoppen-
konzert des Musikvereins Knielingen.
Der OGV beteiligte sich auch jeweils mit einer 
Mannschaft bei Veranstaltungen befreundeter 
Knielinger Vereine. Dem Sportfischerverein 
und dem Schützenverein sei Dank für Ihre 
Aktionen zur Stärkung der Knielinger Gemein-
schaft!

Beim Museums- und Erntefest, das der 
„Förderverein Knielinger Museum“ Anfang 
September ausrichtete, wurde vom OGV an-
schaulich gezeigt, wie aus frischen Äpfeln 
köstlicher Apfelsaft entsteht. Für September 
haben sich bereits mehrere Schulklassen zur 
Veranschaulichung des Apfelsaft-Pressens an-
gemeldet.
Am 2. Dezember wird unsere diesjährige 
Adventsfeier im Albhäusle Knielingen statt-
finden. Hierzu laden wir alle OGV-Mitglieder 
herzlich ein.
Weitere und vor allem aktuelle Informationen 
erfahren Sie aus unserem Schaukasten neben 
der Kreuzapotheke oder im Internet unter 
www.ogv-knielingen.de
Wir würden uns freuen, Sie bei unseren Ver-
anstaltungen begrüßen zu dürfen.
Text: Renate Fuss, Schriftführerin
Fotos: Petra Kiefer, 2. Vorsitzende	

Gemüse – vom Setzling bis zur Ernte”. Ange-
sichts der zahlreichen Fragen und Beiträge 
des fachkundigen Publikums entspann sich 
schnell eine Diskussion, bei der vermutlich 
auch der erfahrenste Gemüsanbauer noch 
was Neues hörte. Am 11. September referier-
te Frau Farnaz Jodari-Blaschke von der Mer-
kur Vital Apotheke zum Thema ätherische Öle 
verschiedener Pflanzen und ihre Wirkung.
Vom Samstag, 21., bis Sonntag, 22. Juli fand 
das OGV-Sommerfest im „Bipples“ statt. Für 

 

Ich bin's!
Mitglied des
Bürgerverein

Knielingen e.V.

Sie auch?
falls nicht,

sollten Sie es
sofort

nachholen.
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SPD-Ortsverein Knielingen________________________________________________

SPD-Ortsverein Knielingen gratuliert 
seiner langjährigen Vorsitzenden Ute 
Müllerschön zur Staufermedaille des 
Landes Baden-Württemberg

Für ihr herausragendes ehrenamtliches En-
gagement erhielt die langjährige Vorsitzende 
des SPD-Ortsvereins Knielingen und ehemali-
ge Stadträtin Ute Müllerschön am 20.07.2018 
durch Oberbürgermeister Frank Mentrup die 
Staufermedaille des Landes Baden-Württem-
berg. Ein Grund für uns als SPD-Ortsverein, 
einer Persönlichkeit Danke zu sagen, die 
durch ihr vielfältiges politisches und ehren-
amtliches Engagement zu der Entwicklung 
Knielingens und der Stadt Karlsruhe maßgeb-
lich und nachhaltig beigetragen hat. Einen 
besonderen Platz nimmt hier sicherlich das 
Hofgut Maxau ein, das bis 2012 durch Ute 
Müllerschön und ihren Mann bewirtschaftet 
wurde und Heimat des Knielinger Museums 
wurde.

In seiner Laudatio erklärte Oberbürgermeis-
ter Frank Mentrup diesbezüglich „Seit 1993 
ist aus diesem ehemaligen Hühnerstall das 
Knielinger Museum entstanden, ein Museum 

zum Entdecken und Erleben, dessen Exis-
tenz zum großen Teil Ute Müllerschön zu 
verdanken ist.“ – Das Kleinod am Rhein sei 
ein Sehnsuchts- und Ausflugsort für viele Tau-
send Menschen geworden, an dem man die 
Vergangenheit verstehen und Verantwortung 
für die Gegenwart lernen kann, so Mentrup. 
„Das Museum hat in Ihnen eine beeindru-
ckende Fürsprecherin, nicht nur als Vorsitzen-
de, sondern auch mit Ihrem Draht zur Politik“, 
so Mentrup. Ute Müllerschön trat 1996 in die 
SPD ein, für die sie von 2004 bis 2015 dem 
Karlsruher Gemeinderat angehörte. „Ihr Ein-
satz für Bildung und Natur ist Ihnen eine Her-
zensangelegenheit, Ihnen ist es eben nicht 
egal, wie unsere Gesellschaft funktioniert“, so 
Mentrup über Müllerschön.

Der SPD-Ortsverein sagt Ute Müllerschön 
Danke für ein außergewöhnliches und enga-
giertes ehrenamtliches Engagement für die 
Bürgerinnen und Bürger des Stadtteils Knie-
lingen und unserer Stadt.

In eigener Angelegenheit möchten wir be-
reits heute zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des SPD-Ortsvereins Knielingen 

am 24.10.2018 um 19:30 
Uhr ins Brauhaus 2.0 in 
der Egon-Eiermann-Allee 
8 in 76187 Knielingen ein-
laden.

Im Namen des Vorstandes 
des SPD-Ortsvereins Knie-
lingen
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Liebe Knielingerinnen und Knielinger, liebe 
Mitglieder und Freunde der Sportfischerverei-
nigung, der Wettergott hat es in diesem Jahr 
besonders gut mit uns gemeint, so dass wir 
viele schöne Stunden in der Natur verbringen 
konnten. Am Ende einer tollen Angelsaison ist 
es Zeit für einen kurzen Rück- und Ausblick.
Dieses Jahr haben wir auf unserem Vereinsge-
lände erstmals ein „Sommerfest“ veranstaltet. 
Ein vollwertiger Ersatz für das 2016 vorerst 
letztmalig durchgeführte Fischerfest sollte und 
konnte die Veranstaltung nicht werden. Dazu 
waren schon die Konzepte zu unterschiedlich.
Zu unserer großen Freude hat sich wieder ein-
mal gezeigt, dass auf die feierfreudigen Kni-
elinger Verlass ist und wir durften an beiden 
Tagen, trotz sommerlicher Hitze und einiger 
Konkurrenzveranstaltungen in der näheren 
Umgebung, etliche Gäste willkommen heißen.
Es besteht deshalb Wiederholungsgefahr in 
den Folgejahren. 

2019 möchten wir uns aber zunächst wieder 
am Straßenfest beteiligen und werden für Sie 
außerdem am Karfreitag unsere leckeren Back-
fischspezialitäten im Straßenverkauf anbieten.
Am 25. August ist zur Verärgerung vieler Kni-
elinger Bürger und Bürgerinnnen die Altpa-
piersammlung ausgefallen. Der Ärger hat sich 
über den eingeteilten Verein – leider war dies 
die Sportfischervereinigung – ergossen. Einige 
Worte der Entschuldigung, aber vor allem auch 

Sportfischervereinigung Knielingen 1923/46 e. V.____________________

Das Team der Zahnarztpraxis 

Oliver Köhler wünscht Ihnen eine 

schöne Adventszeit und frohe 

Weihnachten!

Wir sind vom 22.12.2018 bis zum 04.01.2019 

im Urlaub.

 Z A H N A R Z T P R A X I S  2 . 0

OLIVER KÖHLER 

ZAHNARZTPRAXIS 2.0 OLIVER KÖHLER

Sudetenstraße 67 

76187 Karlsruhe

Tel. 0721 / 55 82 55
info@zahnarztpraxis-koehler.de
www.zahnarztpraxis-koehler.de
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und Institutionen wegen dieses bedauerlichen 
Vorfalls bei ihren Sammlungen künftig nicht 
weniger Unterstützung aus der Bevölkerung 
erhalten. Bleiben Sie uns weiterhin gewogen.

Wir suchen Verstärkung! 
Werden Sie aktives Vereinsmitglied und ge-
nießen Sie schöne Stunden in der Natur aber 
auch bei unseren Veranstaltungen. 
Oder unterstützen Sie uns durch ihre fördern-
de (passive) Mitgliedschaft, damit wir auch 
weiterhin erfolgreiche Hege- und Pflegemaß-
nahmen an den Knielinger Gewässern durch-
führen können. So leisten Sie zusammen mit 
uns Anglern einen aktiven Beitrag zum Um-
weltschutz.
Nähere Informationen und die aktuellen Ter-
mine der SFV Knielingen erhalten Interessierte 
bei einem Besuch unserer Homepage www.
sfv-knielingen.de oder zu den Büroöffnungs-
zeiten an jedem 1. Freitag im Monat von 17 bis 
19 Uhr im Vereinsheim in der Jakob-Dörr-Stra-
ße 6.

Herzliche Grüße 
Michael Doll, 1. Vorsitzender

der Klarstellung, sind deshalb angebracht.
Die Sammeltermine aller sammelnden Vereine 
und Institutionen wurden nachweislich bereits 
im Dezember 2017 an die Firma Kühl Entsor-
gung & Recycling Südwest GmbH gemeldet.
Verantwortlich für die ausgefallene Sammlung 
vom 25.08.2018 ist daher nach unserer An-
sicht ohne Zweifel die Firma Kühl. Der Termin 
wurde in der Disposition nicht berücksichtigt 
und somit standen uns keine Presswagen für 
die Sammlung zur Verfügung. Ohne diese 
Lastkraftwagen ist eine Sammlung dieser Grö-
ßenordnung leider nicht durchführbar.
Wir haben die Firma Kühl aufgefordert, zur 
Schadensbegrenzung eine entsprechende Be-
kanntmachung/Richtigstellung in dieser Aus-
gabe des Mitteilungsblattes des Knielinger 
Bürgervereins zu veröffentlichen. Außer der 
automatischen Empfangsbenachrichtigung ist 
bisher (15.09.2018) leider keine Reaktion er-
folgt. 
Der Sportfischervereinigung ist durch den Aus-
fall der Sammlung ein für den Verein nicht un-
erheblicher materieller Schaden entstanden.
Noch schwerer bewerten wir allerdings die Ne-
gativwerbung und die nachvollziehbare 
Verärgerung in der Knielinger Bevölkerung. Es 
bleibt zu hoffen, dass die sammelnden Vereine 

KVV-Tickets

Öffnungszeiten:
Mo - Fr
8:30 - 12 Uhr
und 14 - 18 Uhr
Sa
8:30 - 13 Uhr
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Liebe Freunde des Pferdesports,
„Karlsruhe – ein Renntag der Rekorde – 
der Sonntags-Renntag in Karlsruhe, er war ein 
voller Erfolg und zeigt, dass auch in den klei-
nen Rennvereinen des Landes hervorragende 
Arbeit geleistet wird ...“ So lautete es nach un-
serem diesjährigen Mai-Renntag bei „Galopp
Online.de“ – einer Webseite für bzw. über den 
Galopprennsport in einem Beitrag über den 
Zucht- und Rennverein Knielingen. Rekorde 
gab es an diesem Tag tatsächlich einige. Op-
timales Wetter sorgte für ein volles Haus auf 
dem Rennbahngelände und bescherte uns mit 
4.000 Besuchern die erste Rekordzahl. Einen 
weiteren Rekord gab es bei den Wettumsätzen 
zu verzeichnen. Deutschlandweit gehen in den 
letzten Jahren die Wettumsätze auf den Renn-
bahnen zurück. In Knielingen war in diesem 
Jahr das Gegenteil der Fall. Dem Zucht- und 
Rennverein gelang ein Rekord-Wettumsatz. V.a. 
bei den Außenwetten, d. h. Wetten die z. Bsp. 
über Internet getätigt wurden, konnte eine 
Steigerung um mehr als 50 % im Vergleich zum 
Vorjahr verzeichnet werden. Auch die Dotie-
rungen lagen in diesem Jahr im Rekordbereich. 
Das Gesamtpreisgeld von 21.360 € sorgte für 
eine hohe Resonanz der Aktiven, die aus dem 
Saarland, Bayern, Nordrhein-Westfalen und 
Sachsen-Anhalt anreisten. Vier Galopprennen 
und fünf Trabrennen wurden auf unserer Sand-
bahn entschieden. Bei den Trabern konnten 
sich die Knielinger Vereinsmitglieder Denise 
und Oliver Korth mit dem 8-jährigen Wallach 
Nico W. und Stall Knoch mit dem 11-jährigen 
Wallach Charlie PM jeweils über einen 2. Platz 
freuen. Freuen konnten sich auch diejenigen 
unter den Zuschauern, die im 1. Rennen die 
Dreierwette getroffen haben. Für den Einsatz 
von 10 Euro wurden 21.951 Euro ausgezahlt. 
Wir möchten uns an dieser Stelle recht herzlich 
bei all unseren Helfern und Sponsoren bedan-
ken, die mit ihrem Einsatz zum Erfolg dieses 
Renntags beigetragen haben.
Eine Sensation gelang auch unserem langjäh-
rigen Mitglied Markus Klug. Den 2. Derbysieg 
in Folge holte sich Klug mit dem 3-jährigen 

Hengst Weltstar (Besitzer: Gestüt Röttgen) am 
8.7.2018 in Hamburg. Das Derby ist das bedeu-
tendste und mit 650.000 € höchstdotierte Ren-
nen des deutschen Galopprennsports. Der aus 
Rastatt stammende Klug arbeitet seit einigen 
Jahren als Public Trainer für das Kölner Tra-
ditionsgestüt Röttgen und gilt mittlerweile als 
einer der erfolgreichsten Trainer Deutschlands.
Wir freuen uns, dass Daniela Ohmer seit einiger 
Zeit nicht nur Teil der ZRV-Vorstandschaft ist, 
sondern Nachwuchsarbeit der etwas anderen 
Art auf der Rennbahn betreibt. Mit den Ponys 
Tottie und Elfie bietet sie und ihr Team Ponyrei-
ten nach dem Konzept „trust & respect“ an. Bei 
diesem Konzept stehen das Verständnis und 
der Respekt für die Bedürfnisse von Pferden im 
Vordergrund. Kindern ab 7 Jahren werden in 
Reitunterrichtsstunden und Seminaren Grund-
lagen und ein umfangreiches Wissen rund ums 
Pferd vermittelt. Weitere Informationen hierzu 
unter: trustandrespect.jimdo.com
Die Rennpferde gehen nun in ihre wohlverdien-
te Winterpause, um dann hoffentlich gesund 
und gut erholt in die neue Saison zu starten. 
Wir wünschen allen Aktiven, Mitgliedern, Spon-
soren, Helfern und Freunden eine besinnliche 
Adventszeit und ein gesundes und erfolgrei-
ches Neues Jahr! Wir würden uns freuen, Sie 
im nächsten Jahr zu unserer Veranstaltung – 
voraussichtlich am Sonntag, den 19. Mai 2019 
– auf unserer Rennbahn begrüßen zu dürfen.

Ihr ZRV-Team

Zucht- und Rennverein
Karlsruhe-Knielingen 1924 e. V.__________________________________________
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Fischerjugend – SFV Knielingen 1923/46 e.V._________________________

Liebe Knielinger Bürgerinnen 
und Bürger, Jugendfischer und 
Eltern, in der letzten Ausgabe 
des „Knielinger“ habe ich mich 
als neuer Jugendwart vorgestellt 
und um Nachwuchs für unsere 
Jugendabteilung geworben!
Ich möchte mich an dieser Stel-
le für die positive Resonanz be-
danken.
Wir haben einigen Zulauf zu ver-
zeichnen und das Schöne daran 
ist, dass auch einige Väter und 
Opas die Kinder unterstützen 
und dabei selbst wieder Spaß an 
der Fischerei gefunden haben.
Dank dem Jahrhundertsommer 
konnten wir einige schöne Tage 
am See mit Angeln, Lagerfeuer, 
Grillen und anderen Aktivitäten 
verbringen.

Es wäre schön, wenn sich noch weitere Ju-
gendliche für die Fischerei begeistern könnten. 
Wie schon im letzten Heft erwähnt, ist es nicht 
schwer bei uns „einzusteigen“
Wir Jugendwarte leiten euch gerne in Theorie 
und Praxis an, etwas über die Natur und ihre 
Lebewesen zu lernen und euren ersten Fisch 
zu fangen. 
Wenn ihr Interesse habt und bestenfalls min-
destens 10 Jahre alt seid, dann kommt doch 
einfach einmal donnerstags (immer den ersten 
Donnerstag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Mo-
nat) bei uns im Büro oder im Fischerhaus in 
der Jakob-Dörr-Straße 6 vorbei! 
Natürlich sollten eure Eltern einverstanden 
sein und es wäre toll, wenn wenigstens ein El-
ternteil mindestens beim ersten Mal dabei sein 
könnte.
Ihr könnt mich auch gerne anrufen:
0172-9029130
Euer Jugendwart
Thomas Albecker

Westergom
Raumausstattung

In neuen Räumen:
Thyssenstraße 2, 76344 Eggenstein

Tel. 0721 - 70 51 88, www.westergom.com

Ihr Fachgeschäft:
Gardinen
Sonnenschutz
Polsterarbeiten
Bodenbeläge
Geschenkartikel
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Dieses Jahr feierte die Jugendfeuerwehr ihr 
50-jähriges Bestehen in der Sängerhalle Kni-
elingen. Bei einem Nachmittag an Anlehnung 
an die beliebte Samstagabend-Show „Wetten 
Dass“ konnte die Jugendfeuerwehr bei ver-
schiedenen Wetten ihr Können unter Beweis 
stellen und gewann jede Wette gegen die 
Wettpaten.

So konnte als Wettschuldeinlösung mit Bür-
germeister Klaus Stapf das Rathaus besucht 
werden und mit Feuerwehrkommandant Flori-
an Geldner eine gemeinsame Übung durchge-
führt werden, bei dem Hr. Geldner zusammen 
mit einem Jugendlichen die Brandbekämp-
fung übernahm. Die Beteiligten hatten sicht-
lich Spaß!
Zwei Wochen vorher fand die Jubiläums-
übung am Hofgut Maxau statt, bei dem wir 

unsere Nachbarjugendfeuerwehren Neureut, 
Mühlburg und Grünwinkel begrüßen durften. 
Gemeinsam wurde ein „Brand“ im Hofgut be-
kämpft und „verletzte“ Personen erfolgreich 
gerettet. Nach der Übung bewirtete uns der 
Museumsverein mit Bratwurst und Getränken. 
Dafür ein herzliches Dankeschön!

Das diesjährige Zeltlager führte unsere Ju-
gendlichen, gemeinsam mit den anderen 
Jugendfeuerwehren aus Karlsruhe, in den 
Schwarzwald. Bei dem großen Zeltlager wur-
den verschiedene Wettkämpfe veranstaltet, 
Ausflüge durchgeführt und Kontakte zu ande-
ren Jugendfeuerwehren vertieft.
Momentan zählt unsere Jugendfeuerwehr 11 
Jungen und ein Mädchen mit einem Durch-
schnittsalter von 13 Jahren.

Die Jugendfeuerwehr trifft sich 
jeden Dienstag (ausgenommen 
in den Schulferien) von 18 bis 20 
Uhr im Gerätehaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Knielingen. Eine Mit-
gliedschaft in der Jugendfeuerwehr 
Knielingen ist kostenlos.
Wenn du noch Fragen zur Jugend-
feuerwehr Knielingen hast, kannst 
du uns unter der E-Mail-Adresse 
info@jugendfeuerfehr-knielingen.
de erreichen.
Wir freuen uns, wenn du mal vor-
beischaust ...
Tatjana Weber
Schriftführerin

Jugendfeuerwehr Knielingen_____________________________________________
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Die Holzbiere der Sängervereinigung 
Knielingen
Im Anschluss an die äußerst erfolgreiche 
Kampagne 2017/2018 wurden am 17. März 
2018 auf der Aktiven-Feier der Holzbiere die 
Erfolge ausgiebig gefeiert. Nach einer kurzen 
Pause wurde aber gleich wieder mit dem Trai-
ning begonnen. Für die Burgau- und die Vic-
toria-Garde stand ein neuer Marsch auf dem 
Programm und für die Minischnooge ist ein 
neuer Schautanz einzustudieren.
Neben dem Tanzen gibt es noch andere ge-
meinsame Unternehmungen. So ging es am 
1. Mai wieder zu unserer traditionellen Rad-
tour. Dieses Jahr war auch das Wetter freund-
lich und steuerte seinen Teil zum Gelingen 
bei. Um den Tag beim gemeinsamen Grillen 
ausklingen lassen zu können, hatte der Elfer-
rat während der Abwesenheit der Radler alles 
Nötige aufgebaut. 

Mit dem Gemeinschaftstraining am 3. Juni 
2018 hatten die neuen Tänzerinnen die Mög-
lichkeit, quer durch alle Altersklassen des 
Vereins, ihre Mitstreiterinnen und das Trai-
nerteam kennen zu lernen. Wir heißen alle 
neuen Tänzerinnen an dieser Stelle nochmals 
herzlich willkommen und wünschen uns, dass 
sie schnell Anschluss im Verein finden und mit 

Freude am Tanzen mitmachen. Für tanzinte-
ressierte Kinder oder Jugendlichen hier noch 
mal die Trainingszeiten:
Würmle (2-5 Jahre): 
donnerstags 17:00 bis 18:00 Uhr 
in Räumen des VfB Knielingen
Minischnooge (6-10 Jahre): 
dienstags und donnerstags 16:00 bis 19:00 
Uhr in der Sängerhalle
Burgau-Garde (11-14 Jahre): 
mittwochs und freitags 16:00 bis 19:00 Uhr in 
der Sängerhalle
Victoria-Garde (ab 15 Jahre): 
dienstags und donnerstags 19:00 bis 22:00 
Uhr in der Sängerhalle.

Da der Hallenboden der Sängerhalle mittler-
weile in die Jahre gekommen ist, haben wir 
die Sommerpause dazu nutzen müssen, eine 
Parkettsanierung durchzuführen. Da dies mit 
eigenen Kräften nicht zu bewerkstelligen ist, 
musste eine Firma beauftragt werden. Mit 
renoviertem Boden gingen unsere Trainer ab 
Mitte August daran, die letzten Feinheiten in 
den Tänzen umzusetzen und die Tänzerinnen 
auf die neue Turniersaison vorzubereiten.
Diese begann wie jedes Jahr mit dem Turnier 
in Ettlingen am 20. und 21. Oktober 2018. Die 
weiteren Turniere sind Reilingen am 3. und 4. 

November, Leinfelden 
am 10. November, Un-
terelchingen am 24. 
November, Karlsruhe 
am 1. und 2. Dezem-
ber, Pforzheim am 
8. und 9. Dezember 
und zu guter Letzt die 
Baden-Pfalz Meister-
schaft am 19. und 20. 
Januar 2019 in Bell-
heim. Mit erfolgrei-
cher Qualifikation geht 
es dann im nächsten 
Jahr auf die Süddeut-
sche und Deutsche 
Meisterschaft. Über 

SV Knielingen_______________________________________________________
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Am 17. Februar 2019 veranstaltet die „Holz-
biere“ wieder einen Kinderfasching.
Am 2. März 2019 ist die Prunksitzung der SV 
Knielingen „Die Holzbiere“.

Hierzu möchten wir folgendes mitteilen: Kar-
ten für die Prunksitzung können über das 
Internet auf der Homepage des SVK (htt-
ps://www.sv-knielingen.de/kartenbestellung.
html), per E-Mail an tickets@sv knielingen.
de oder über den Anrufbeantworter unter 
der Telefonnummer 0721/61909922 bestellt 
werden. Die Bestellungen können ab dem 
11.11.2018 vorgenommen werden.
Eine endgültige Reservierung ist erst nach 
Zahlung des vollständigen Eintrittspreises 
(per Überweisung oder bar) erfolgt. 
Die Bankverbindung hierzu lautet:
Sparkasse Karlsruhe Ettlingen
IBAN: DE34 6605 0101 0015 0410 56
BIC: KARSDE65XXX
Kontoinhaber: SVK 
Verwendungszweck: Prunksitzung, Name des 
Bestellers, Anzahl der Karten
Wir freuen uns über Ihren Besuch an unseren 
Veranstaltungen und wünschen Ihnen eine 
tolle närrische Zeit.

Michael Eisoldt, 
Schriftführer SVK
Marc Reichenba-
cher, stellvertreten-
der Schriftführer 
SVK

die Ergebnisse der Turniere werden wir sie 
an dieser Stelle in der Frühjahrsausgabe des 
Knielingers informieren.
Hier noch ein Nachtrag zur letzten Herbstaus-
gabe des Knielingers. Dank der tatkräftigen 
Unterstützung aller konnte das mit der Volks-
bank Karlsruhe vereinbarte Spendenziel von 
5.555,00 € für die Uniformen der Burgau-Gar-
de erreicht werden. Mit den selbst gesammel-
ten Spenden und der Restfinanzierung durch 
den Verein konnten die neuen Uniformen für 
den amtierenden Doppel-Deutschen Meister 
erworben werden.
Parallel zur Tanzabteilung ist die Abteilung 
Fassnacht an der Planung und Vorbereitung 
für die bevorstehende Kampagne. Neben 
dem Richten der Umzugswagen steht auch 
die Planung der Vereinsveranstaltungen auf 
dem Programm. Nach dem großen Interesse 
an der letztjährigen Halloween-Party fand 
auch dieses Jahr wieder eine solche am 31. 
Oktober 2018 statt.

Die weiteren Termine bis zur nächsten 
Ausgabe:
Am 5. Januar 2019 findet die Ordenssoiree 
statt.

Hauptuntersuchung fällig?
Dann am besten gleich zu DEKRA - Ihr zuverlässiger Partner für Sicherheit und Mobilität. Ohne Voranmeldung.
Mo - Di: 7.30-17.00 Uhr, Mi: 7.30-18.00 Uhr, Do - Fr: 7.30-17.00 Uhr, Sa: 8.30-12.00 Uhr

DEKRA Automobil GmbH, Niederlassung Karlsruhe
Im Husarenlager 14, 76187 Karlsruhe, Tel. 0721/5607-0 
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TVK
Abteilung Handball_________________________________________________________

Rückblick und Vorschau aus dem Ju-
gendbereich

In der vergangenen Runde 2017/18 gingen 
für den TV Knielingen insgesamt 9 Jugend-
mannschaften an den Start. Davon gab es in 
vier Altersklassen, der wC, wB, wA und mB 
eine Spielgemeinschaft mit Spielerinnen und 
Spielern aus Eggenstein. 
Zusätzlich zum Spielbetrieb können wir wie-
der von zahlreichen Aktionen außerhalb des 
Spielfelds berichten. Im Dezember 2017 fand 
erneut der Grundschulaktionstag in Zusam-
menarbeit mit den beiden Knielinger Grund-
schulen statt. Die Schülerinnen und Schüler 

der zweiten Klassen tobten sich an unseren 
Spielstationen aus und durften erste Erfah-
rungen rund um das Handballspiel sammeln. 
Da die Ausrichtung des Handballtags schon 
fest in unserem Saisonkalender verankert ist, 
dürfte die Organisation und Durchführung 
dank zahlreicher Helfer auch in diesem Jahr 
problemlos über die Bühne gehen. 
In Zusammenarbeit mit unserem Edeka-Markt 
Rees in Knielingen stellten wir im vergangenen 
Jahr so einiges auf die Beine. Mit Sicherheit 
haben alle Interessierten des Handballsports 
das Erscheinen unseres Stickeralbums im letz-
ten Jahr mitbekommen. Gespannt erwarteten 
zahlreiche Spielerinnen, Spieler und Fans das 

Starter-Set und klebten in ge-
selliger Runde die ersten Sticker 
ein. In den folgenden Wochen 
fanden mehrere Tauschbörsen 
statt, bei denen nicht nur unse-
re Kinder und Jugendlichen ihre 
Freude hatten und mit großem 
Eifer dabei waren. Die ersten vol-
len Bücher wurden zusätzlich mit 
Preisen prämiert. 
In der Weihnachtszeit gab es dann 
ein Highlight nach dem anderen: 
So waren wir samstags beim Ni-
kolaustag des Edeka-Marktes 
im Einsatz und unter der Woche 
standen unsere Kids mit Unter-
stützung einiger Eltern am Herd 
und backten Plätzchen für den 
Weihnachtsmarkt. Der Stand der 
TVK-Jugend gehört mittlerweile 
schon zur Tradition.
Zum ersten Mal hatten wir im 
letzten Jahr die Möglichkeit die 
Tüten des Weihnachtseinkaufs 
der Edeka-Kunden zu packen. 
Der Großteil der Kundschaft nahm 
diese Hilfe gerne an und bedank-
te sich mit einer kleinen Spende 
bei den Helfern. 
Kurz vor Weihnachten verabschie-
deten sich die Jugendteams dann 
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STRAHLEND
LACHEN –  
EIN LEBEN  
LANG.

Praxis für Kieferorthopädie – der Spezialist für Kinder und junge Erwachsene.

Sudetenstraße 69
76187 Karlsruhe - Knielingen

 0721 820 373 10
 praxis@kieferorthopaedie-dietze.de
 www.kieferorthopaedie-dietze.de 

Öffnungszeiten:  
Mo- Do: 08 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr,   
Fr: 08 - 12 Uhr, Termine nach Vereinbarung.

•  herausnehmbare Zahnspangen 
•  festsitzende Zahnspangen
•  linguale Zahnspangen 
•  transparente Schienentherapie
•  und vieles mehr ...
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Eggenstein gebildet. Un-
sere Freude über neun Ju-
gendteams wurde durch 
die Abmeldung unserer 
wC-Jugend im Juli leider 
getrübt. Zwei Spielerin-
nen meldeten sich für die 
kommende Saison vom 
kleinen Kader ab, was die Durchführung von 
20 Saisonspielen für die verbleibenden Mä-
dels unmöglich macht. 
Vermutlich werden sie sich beim Durchblät-
tern oder Lesen des Saisonhefts über fehlen-
de Mannschaftsfotos aus dem Jugendbereich 
wundern. Die neuen Datenschutzbestimmun-
gen haben es uns leider nicht möglich ge-
macht innerhalb der kurzen Vorbereitungszeit 
eine Lösung für das Problem zu finden. Wir 
sind jedoch guter Dinge, dass wir in diesem 
Hinblick bald eine Möglichkeit gefunden ha-
ben um Ihnen unsere Jugendteams mit Fotos 
in den Spieltagsheften zu präsentieren.
Zum Schluss möchten wir uns in erster Linie 
bei allen Jugendtrainern und unserem Unter-
stützer Michael Borrmann samt Team bedan-
ken. Ohne das Engagement dieser Personen 
wäre vieles im letzten Jahr nicht möglich ge-
wesen. 
Nun wünschen wir unseren Jugendmann-
schaften schöne und verletzungsfreie Spiele 
in der Spielzeit 2018/2019!
Karin Rabsch und Claudia Rink

traditionell mit dem Hot-Dog-Turnier in die 
Winterpause. Neben den Handballspielen auf 
dem Spielfeld kam hier wie immer auch die 
Geselligkeit bei Kinderpunsch, Glühwein und 
Hot Dogs nicht zu kurz. 
Zum Abschluss der Runde ging es in diesem 
Jahr mit allen Teams von E- bis A-Jugend 
nach Kandel zum Fuß-Golf. Den Wettbewerb 
am Morgen ließen wir bei Burgern und Pom-
mes am Sportpark ausklingen. 
Unser Sommerfest fand in diesem Jahr be-
dingt durch die Sanierung der Sporthalle in 
einem anderen Rahmen statt. Unsere Kin-
der und Jugendlichen durften in gemischten 
Teams beim Beachhandball gegeneinander 
antreten. Bei heißen Temperaturen wurde 
um jeden Ball gekämpft, denn im Anschluss 
konnte man sich ja in den Beachpools etwas 
abkühlen. 
Da unsere Kleinen bei diesen ganzen Aktionen 
immer etwas zu kurz kommen, ließen sich die 
Trainerinnen in diesem Jahr etwas Besonde-
res einfallen: Auch für unsere Minions, Bam-
binis und Minis gab es ein Sommer-Spielfest. 
Unsere Kleinsten hatten an den aufgebauten 
Spielstationen viel Freude und machten mit 
Begeisterung mit. Nach diesem Erfolg steht 
einem weiteren Spielfest nichts mehr im Weg.
Für die kommende Spielzeit 2018/19 schi-
cken wir 9 Mannschaften in den Spielbetrieb. 
In drei Altersklassen haben wir auch in die-
ser Saison Spielgemeinschaften mit der TG 
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Trainingszeiten unserer Jugendmannschaften
Minions (3-4 Jahre) Montag 15:30 – 16:30 Uhr Sportpark
Bambinis (4-5 Jahre) Montag 14:15 – 15:15 Uhr oder

Mittwoch 16:00 – 17:15 Uhr
Sportpark
Sporthalle

Minis (5-8 Jahre) Mittwoch 17:15 – 18:30 Uhr Sporthalle
wE-Jugend Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr

Donnerstag 17:00 – 18:30 Uhr
Sporthalle
Sporthalle

wD-Jugend Montag 17:00 – 18:30 Uhr
Donnerstag 18:30 – 20:00 Uhr

Sportpark
Sporthalle

w-Bugend (KnEgg) Dienstag 18:30 – 20:00 Uhr Sporthalle
wAJ-ugend (KnEgg) Montag 18:30 – 20:00 Uhr Sportpark
mE-Jugend Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr

Donnerstag 17:00 – 18:30 Uhr
Sportpark
Sporthalle

mD-Jugend Dienstag 18:30 – 20:00 Uhr
Freitag 17:30 – 19:00 Uhr

Sportpark
Sporthalle

mC-Jugend Dienstag 18:30 – 20:00 Uhr
Freitag 17:30 Uhr – 19:00 Uhr

Sportpark
Sporthalle

mB-Jugend Mittwoch 18:30 – 20:00 Uhr Sportpark
mA-Jugend (KnEgg) Mittwoch 18:30 – 20:00 Uhr Sporthalle

Sie finden unser Angebot auch im Internet unter www.biokaufladen.de

Bioland - Hofladen
Getreide ist unser Ding!

Familie Litzenberger

Jakob - Dörr - Str. 17

76187 Karlsruhe

Tel.7 Fax: 0721 561591

e-mail: w.litzenberger@t-online.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag : 17:00-18:30 Uhr

Samstag : 10:00 - 12:00 Uhr

Sie finden unser Angebot auch im Internet unter www.biokaufladen.de

file:///D:/Daten/LANDWSCH/WERBUNG/anzeige_knielinger_2013/an...

1 von 1 31.03.2013 22:10

Bioland-Hofladen
Getreide ist unser Ding!

Familie Litzenberger

Jakob-Dörr-Str. 17, 76187 Karlsruhe
Tel./Fax: 0721 561591
w.litzenberger@t-online.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag:	�17:00-18:30 Uhr
Samstag:	 10:00-12:00 Uhr

ZehenhüpferZehenZehen

     

Kinder- & Jugendschuhe . Accessoires
Bei uns fi nden Sie alles, was Kinderfüße glücklich macht!

 Accessoires
Bei uns fi nden Sie alles, was Kinderfüße glücklich macht!
Bei uns fi nden Sie alles, was Kinderfüße glücklich macht!

 Accessoires

Saarlandstraße 68 . 76187 Karlsruhe/Knielingen
Tel: 0721 402 446 02 . www.villa-zehenhuepfer.de
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 09:30-12:30 Uhr & 15:00-18:00 Uhr
Sa: 09:30-12:30 Uhr . Mi: Ruhetag

Liebevoll ausgesuchte Kinder- & 
Jugendschuhe in den Größen 18 - 40 

von namenhaften Herstellern. 
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Ihr Friseur in Knielingen

Salon Ramona Ebner
Neufeldstraße 6 • 76187 Karlsruhe • Tel.: 0721.56 26 78

Auf Ihren Besuch freuen sich Ramona und Tanja
Mi. - Fr. 8 - 12 Uhr und 14 - 17.30 Uhr, Sa 8-12 Uhr

Klopf klopf, klecks 
klecks und rabimmel 
rabammel rabum
Wir freuen uns über ein 
erfolgreiches Jahr und die 
vielen Projekte, die wir 
unterstützen durften. So 
konnten wir unter anderem 
dabei helfen, neue Instru-
mente für den Musikunter-
richt und den Schulchor zu 
beschaffen, die Klassen-
bibliotheken wurden mit 
neuen Büchern bestückt. 
Auch zu dem Schulhofbe-
teiligungsprojekt, welches 
im Sommer durchgeführt 
wurde, konnten wir einen kleinen Teil beitra-
gen: in Zusammenarbeit mit dem Gartenbau-
amt der Stadt Karlsruhe und der Elternschaft 
wurde der Schulhof neu gestaltet und eine 
Holzbühne errichtet. Und wer so richtig viel 
schafft, der hat auch Hunger und Durst!
Dies alles wäre durch die vielen Helfer, den 
Mitgliedern des Fördervereins, den Eltern, des 
Schulteams und nicht zuletzt mit der großen 
Unterstützung unserer Sponsoren und Förde-
rer nicht möglich. Hier durften wir uns unter 
anderem über eine großzügige Spende der BB 
Bank freuen. Der Musikverein Knielingen un-
terstützte uns neben der musikalischen Um-
rahmung des St. Martinsfestes dieses Jahr mit 
einem beachtlichen Geldbetrag. Auch Familie 
Schuh ein großes Dankeschön: Der komplet-

te Erlös des Standes vor „schuhs hotel und 
Restaurant“ bei der letzten Knielinger Ad-
ventsstimmung wurde dem Förderverein zur 
Verfügung gestellt! Vielen Dank an Alle!
Am 12.11. findet wieder unser St. Martins 
Umzug statt! Dieses Jahr möchten wir uns 
vor der Evangelischen Kirche zum Liedersin-
gen treffen, von dort aus werden wir dann 
gemeinsam mit den Laternen über den mit 
Kerzen beleuchteten Weg an der Alb ent-
lang zum Schulhof laufen, um dann dort den 
Abend gemütlich ausklingen zu lassen.
Und weiterhin der Aufruf: Wir freuen uns über 
jede Unterstützung! Denn je mehr helfende 
Hände, desto mehr kleine und große Projek-
ten unserer Schulkinder können wir unter-
stützen.
Christian Post

Grundschulförderverein_ __________________________________________________

Mit Bodenmalerein und Holzbühne neu gestalteter Schulhof 
� (Foto: Christian Post)
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Zu Beginn des neuen Schuljahres durften wir 
neben unseren neuen Erstklässlern auch drei 
neue Gesichter begrüßen, die unser Schul-
team verstärken werden. Herr Pfarrer Weber 
wird die Schüler im Fach evangelische Religi-
on unterrichten. Frau Brosch-Repple und Frau 
Akin unterstützen Frau Notheis im Schülerhort

Das vergangene Schuljahr war für unse-
re Schülerinnen und Schüler sehr ereignis-
reich. So konnte die Theater-AG ihr Können 
auf unterschiedlichen Bühnen beweisen. Mit 
dem Stück „Bon Voyage“ debütierten die 18 
Schauspielerinnen und Schauspieler zunächst 
im Saal des evangelischen Gemeindehauses 
vor ihren Eltern, Lehrern und Mitschülern, 
bevor sie ihr Stück für die Kinder des Evan-
gelischen Kindergarten Zwergenland und des 
Katholischen Kindergarten Heilig Kreuz vor-
führten. 
Der Grundschulchor war zu Gast im Senioren-
heim der AWO und präsentierte den Bewoh-
nern ein abwechslungsreiches Programm. 
Frau Rech nahm mit den Kindern ihrer Klasse 
beim 15-Stunden-Schwimmen im Fächerbad 
teil, um das „Schwimm-Fix-Projekt“ zu unter-
stützen. 
Sechs Kinder aus Frau Schwalls Betreuungs-
gruppe nahmen an einem Modewettbewerb 
unter dem Motto „Mode: Gestern – Heute – 
Morgen“ in Ludwigsburg teil und erreichten 
dabei mit ihren Entwürfen einen hervorragen-
den 3. Platz.

Seit etlichen Jahren kooperiert die Grund-
schule mit dem Musikverein Knielingen. Ne-
ben den gemeinsamen Konzerten gibt es 
seit dem vergangenen Schuljahr wieder eine 
Flötengruppe an unserer Schule, die vom 
Musikverein organisiert wird. Im Zuge der Ko-
operation besuchten uns im März auch fünf 
Musikerinnen und Musiker des Musikvereins, 
um den Kindern die Instrumente des Blasor-
chesters vorzustellen. Ziel dieses Kooperati-
onsprojekts ist es, möglichst viele Kinder von 
den Vorzügen des instrumentalen Musizierens 
zu begeistern.

Neben den erwähnten nebenunterrichtlichen 
Aktivitäten für unsere Schülerinnen und Schü-
ler ist uns auch die Elternarbeit wichtig. Dies-
bezüglich fand neben den Informations- und 
Elternabenden auch wieder ein Themenel-
ternabend statt, für den wir den Lerncoach 
Andreas Schnell begrüßen durften. In einem 
abwechslungsreichen und interaktiven Vor-

Neues aus der Grundschule Knielingen_________________________________
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gen der damaligen Zeit sammeln und aus 
dem einzelnen Eindruck entstand ein Gesamt-
bild. So wurde fleißig Brot gebacken, Barock 
getanzt, ein Fachwerkhaus und eine Lehm-
fachwerkwand errichtet, mit Federn geschrie-
ben, Kleidung aus der Epoche probiert, eine 
Leonardo-Brücke errichtet, Papier geschöpft, 
Wäsche gewaschen, eine schwebende Stadt 
gebaut und sich bei Sport und Spiel von da-
mals ausgetobt. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer, die 
durch ihre Mithilfe die zahlreichen Aktionen 
ermöglicht haben.

trag referierte er zum Thema „das Lernen 
lernen“. 
Im Zuge der stetigen Weiterentwicklung un-
seres Schulprofils (sportlich-bewegt, künst-
lerisch-kreativ, musisch-beschwingt) führten 
wir an zwei Samstagen ein Schulhofbeteili-
gungsprojekt durch. Freiwillige Eltern hatten 
sich an diesen Tagen eingefunden um uns 
dabei zu unterstützen. Unter Anleitung des 
Gartenbauamts wurde gemeinsam ein Holz-
podest aufgebaut, welches zukünftig als Auf-
führungs- und Präsentationsbühne eingesetzt 
werden kann. Ebenso wurden von den Eltern 
Hüpfspiele auf den Hof aufgemalt, die unse-
ren Kindern weitere Bewegungsmöglichkeiten 
in der Pause bieten. Sowohl das Holzpodest 
als auch die Hüpfspiele wurden von den Kin-
dern bereits in Beschlag genommen und fin-
den großen Anklang.

Einen gelungenen Abschluss 
des Schuljahres bildete un-
sere Projektwoche unter 
dem Motto „Zeitreise – Le-
ben vor 300 Jahren“. Alle 
Schüler wurden dabei in al-
tersgemischte Projektfamili-
en eingeteilt und durchliefen 
insgesamt 12 Projektstati-
onen, welche jeweils von 
Lehrern und freiwilligen El-
tern betreut wurden. Die 
Kinder konnten dabei ganz 
unterschiedliche Erfahrun-

Spaß, Kreativität, Bildung, Begegnung, Kultur

Musikpädagogischer Kreis Karlsruhe

Musikunterricht

und mehr
für Kinder, Jugendliche, Berufstätige 

und ältere Menschen

In Knielingen: Violoncello, Gitarre, E-Baß, Akkordeon, u. v. a.    

Anna Grüninger, Dieter Beskers, Struvestraße 12, 76187 Karlsruhe

Tel.: 0721 – 56 31 95, Mobil: 01575 – 5967-887/-888
     Mail: info@mpk-karlsruhe.de, Netz: www.mpk-karlsruhe.de
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Autorenlesung
Luca, 4b
Wo:	 Im Keller in der Schule
Wer:	 Andrea Liebers, die Klasse 4a und 4b
Wann:	 Am 12.6.18 um 10.35 Uhr
Was:	 Autorenlesung über „Mäx Gangster“

Die Autorin 
Andrea Liebers 
las am 12.6.18 
ab 10.35 Uhr 
im Projektraum 
der Klasse 4a 
sowie 4b aus 
ihrem Buch 
„Mäx Gangster“ 
vor. Die Schüler 
versammelten sich alle in diesem Raum auf 
Bänken. Die Autorin stellte sich zuerst vor 
und dann wurde sie von den Kindern begrüßt. 
Die Vorlesezeit dauerte 15 Minuten. In dem 
Buch ging es um einen Jungen, der in einer 
Zauberfamilie aufgewachsen war. Er hatte 
eine Fledermaus als magisches Tier bei sich. 
Frau Liebers schreibt nur Kinderbücher und 
Kinderkrimis. Nach der Vorlesung durften die 
Schüler ihr noch Fragen stellen. Sie erzählte, 
dass sie schon über 60 Bücher geschrieben 
hat. Ihr kürzestes Buch hatte 31 Seiten. Mit 
dem Buch „Finn macht es anders“ hatte sie 
einen Preis gewonnen. An einem Buch mit 
300 Seiten hatte sie ungefähr 5 Jahre ge-
schrieben. Zum Schluss gab sie noch jedem 
ein Autogramm. Die Schüler der 4. Klassen 
der Viktor-von-Scheffel-Schule in Knielingen 
hatten also einen unterhaltsamen Vormittag 

und viel 
Spaß.

Lina, 4b
Wo:	 Im Keller im Projektraum
Wann:	 Am Dienstag, den 12.6.2018 in der 4. 

Stunde
Wer:	 Andrea Liebers und die Klasse 4a und 

4b
Was:	 Autorenvorlesung des Buches „Mäx 

Gangster“
Die Autorin Andrea Lieber las am 12.6.2018 
ab 10.35h im Projektraum der Klasse 4a so-
wie 4b aus ihrem Buch „Mäx Gangster“ vor. In 
dem Buch ging es um einen Jungen, also um 
Mäx und Mäx wohnt in einem Wohnwagen, 
der so aussieht wie ein Laster, weil bei ihm 
zuhause Außerirdische die Macht seiner Eltern 
wollen. Es war eine fabelhafte Vorstellung. 
Andrea Liebers hat auch noch ganz viele an-
dere Bücher geschrieben, zum Beispiel: „Finn 
mach es anders“ oder „Spuk im Odenwald“. 
Sie hat um die 60 Bücher geschrieben. Das 
Buch „Finn macht es anders“ wurde schon mit 
einem Preis ausgezeichnet. Die Autorin ist im 
Alter von 56 Jahren. Frau Liebers hat uns al-
len noch ein Autogramm gegeben. Das Buch 
„Mäx Gangster“ kann man auch in Buchhand-
lungen kaufen. Andrea Liebers schreibt auch 
Kinderkrimis. Die Autorin braucht für ein Buch 
mit 150 Seiten ein halbes Jahr. Uns hat die 
Vorstellung sehr gefallen und würden es ger-
ne nochmal machen.

Viktor-von-Scheffel-Schule_ ______________________________________________
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Helfen macht Schule
Mit dem Ende des Schuljahres 2017/18 muss-
ten wir uns wieder von unseren drei 4. Klas-
sen verabschieden. Gleichzeitig bedeutet 
das Ende der Grundschulzeit auch für viele 
Schulranzen das Ende, da sie den zukünfti-
gen Fünftklässlern einfach nicht mehr gefal-
len und sich natürlich mit der Zeit und dem 
Alter auch der Geschmack der Schülerinnen 
und Schüler verändert. Trotzdem sind viele 
Schulranzen viel zu schade, um einfach auf 
dem Müll zu landen. Deswegen haben wir uns 
entschlossen bei der Schulranzenaktion „Hel-
fen macht Schule – gebrauchte Ranzen – neu 
gefüllt“ mitzumachen. 
Bei dieser Aktion des Global Aid Networks 
(GAIN) werden gebrauchte, aber noch funkti-
onelle Schulranzen mit neuem Schulmaterial, 
z.B. mit Heften, Blöcken, Stiften, Scheren und 
Pinseln gefüllt und in Länder geschickt, in de-
nen die Eltern kein Geld für die Schulausstat-
tung ihrer Kinder übrig haben. Das wenige 
Geld muss für Nahrungsmittel, Kleidung und 
Medizin verwendet werden – und selbst dafür 
reicht es oftmals nicht aus. 
Durch diese Aktion werden gleich mehrere 
Fliegen mit einer Klappe geschlagen 

Wir helfen unserer Umwelt, indem wir Müll 
vermeiden und nicht Sachen wegwerfen, 
die noch zu gebrauchen sind. Außerdem er-
fahren unsere Kinder, dass Wohlstand nicht 
selbstverständlich ist und wie wichtig und 
schön es sein kann, zu helfen. Überdies för-
dern wir so die Bildungschancen eines Kin-
des, das ansonsten gar nicht zu Schule gehen 
könnte und so als Analphabet aufwächst und 
dadurch wenig Hoffnung hat, aus der Armuts-
spirale herauszukommen. 
Vielen Dank an alle Spender – die Schulran-
zen waren wirklich toll und reichlich bestückt!
Verena Bürger
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Guter Start ins neue Schuljahr
Das neue Schuljahr ist gut gestartet. Wir 
konnten dieses Jahr zum ersten Mal vier neue 
erste Klassen mit insgesamt 94 Schülerinnen 
und Schülern und 18 Kinder in unserer neu-
en Grundschulförderklasse begrüßen. Diese 
schönen Ereignisse feierten wir natürlich. Die 
Einschulungsfeier der Grundschulförderklasse 
fand am Mittwoch, den 12.09 statt und die 
Feier der Erstklässler/innen am Donnerstag, 
den 13.09.2018. Vielen Dank auch an dieser 
Stelle an alle fleißigen Helfer, die uns bei die-
sen Feiern unterstützt haben!
Im Kollegium gab es auch Änderungen – wir 
bekamen Verstärkung durch zwei nette Kolle-
ginnen, Frau Bergemann und Frau Schlenker.

Damit aber noch nicht genug an Neuerungen. 
Unser denkmalgeschütztes Schulgebäude er-
hielt noch auf beiden Seiten neue bzw. frisch 
restaurierte Fenster. Die dafür notwendigen 

Sanierungsarbeiten sind 
bald abgeschlossen, 
sodass wir demnächst 
das Schulgebäude auch 
ohne Gerüst wieder se-
hen können. 
Es blieb natürlich aber 
auch Vieles beim Alten. 
Zum Beispiel möchte ich 
unseren Papiercontainer 
wieder in Erinnerung 
rufen. Unser oranger 
Container steht auch in 
diesem Schuljahr wie-
der auf unserem Schul-
hof. Wir freuen uns, 
wenn Sie Ihr Altpapier 
bei uns im Container 
entsorgen. Aber auch 
alte Bücher oder Kar-
tons können gerne in 
diesen Container einge-
worfen werden. Die Vik-
tor-von-Scheffel-Schule 
erhält pro Leerung Geld, 
das komplett unseren 
Schülerinnen und Schü-
lern zugutekommt. 
Verena Bürger
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Schulhausübernachtung der Klasse 4b
Kurz vor den Sommerferien, von Freitag, den 
6.7. auf Samstag, den 7.7.2018 fand unsere 
Abschlussübernachtung im Schulhaus – ge-
nauer gesagt im Klassenzimmer der 4b – statt. 
Wir trafen uns alle – voll beladen mit allem, 
was man für eine Schulhausübernachtung 
unbedingt braucht oder auch nicht – am Ein-
gang der Viktor-von-Scheffel-Schule, räumten 
unsere Klassenzimmer um und spielten dann 
erst einmal Fußball. Danach buken wir Pizza 
– wir konnten uns zwischen Pizza Margheri-
ta, Salami und Pilze entscheiden. Mmmh, war 
das lecker!
Im Anschluss spielten wir mehrere Runden 
Galgenmännchen. Und da wir von Fußball nie 
genug bekommen, spielten wir noch einmal 
Fußball. Anschließend richteten wir unsere 
Schlafplätze ein, damit wir schön bequem die 
beiden Filme „Sing“ und „Hop“ anschauen 
konnten. Dabei aßen wir Chips und Eis. Bevor 
wir schlafen mussten, machten wir noch eine 

Nachtwanderung durch Knielingen. Um 00.59 
Uhr war dann endgültig Bettruhe. Einige sag-
ten, dass sie die ganze Nacht nicht schliefen. 
Das sah aber auf dem Foto dann doch etwas 
anders aus .
Am Samstagmorgen frühstückten wir alle 
noch gemeinsam, bevor wir auch schon wie-
der abgeholt wurden. Schade!
Das war wirklich ein tolles Wochenende!
Die Klasse 4b und Frau Bürger

SPORT ERLEBEN

FÄCHERBAD

CABRIOBECKEN

50-METER-BECKEN

SCHWIMMKURSE

 SAUNAPARADIES

FÄCHERBADAm Sportpark 176131 Karlsruhe
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Wir behandeln:
Sprachstörungen,
Sprechstörungen,
Stimmstörungen

sowie
Schluckstörungen
bei Kindern und

Erwachsenen

Praxis für Logopädie
Sandra Baidenger

Grünhutstr. 8
76187 Karlsruhe

Tel. 0721-46712526

info@wortspiel-karlsruhe.de
www.wortspiel-karlsruhe.de
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Die Praxis für Logopädie Wortspiel und die 
Ergotherapiepraxis Veronika Schindler beste-
hen seit 8 Jahren. Ursprünglich teilten sich 
beide Praxen den rechten Flügel des kernsa-
nierten und unter Denkmalschutz stehenden 
ehemaligen Casinogebäudes in der Egon-Ei-
ermann-Allee 8 im Neubaugebiet von Knielin-
gen.
Frau Schindler und Frau Baidenger starteten 
jeweils als Ein-Frau-Betrieb. Tür an Tür und in 
engem interdisziplinärem Austausch führten 
beide ihre Praxen so erfolgreich, dass über die 
Jahre das Team auf zehn bzw. elf Mitarbeiter 
herangewachsen ist. Ihr gemeinsames Ziel ist 
es, die Patienten best- und schnellstmöglich 
zu versorgen und nicht auf lange Wartelisten 
zu vertrösten.
Durch stetig steigende Nachfrage, erweiter-
tes Therapieangebot und Spezialisierungen in 
vielen Bereichen ergab sich im Mai 2018 für 
beide Praxen die Möglichkeit der räumlichen 
Erweiterung. 
Frau Schindler übernahm zu diesem Zeit-
punkt zusätzlich die Fläche von der Praxis für 
Logopädie Wortspiel. Nach einigen Umbau-
maßnahmen bietet die Mehrfläche viele neue 
Therapiemöglichkeiten. Die insg. 300qm Flä-
che der Ergotherapiepraxis Schindler hat bei-
spielsweise eine neue behindertengerechte 
Therapieküche dazugewonnen – hier kann 
sehr alltagsnah gearbeitet werden. Zudem 
wird jetzt „Klettern als Therapie“ in der Praxis 
angeboten. Hierfür wurden spezielle und groß-

zügige Boulder- und Kletterwände eingebaut. 
Ein weiterer Snoezleraum zur Entspannung 
und für gezieltes Wahrnehmungstraining, 
sowie großzügige Büroflächen für das ganze 
Team konnten das Angebot abrunden. 
Frau Baidenger zog mit ihrer kompletten 
Wortspiel Praxis in die direkte Nachbarschaft 
eine Straße weiter in die Grünhutstr. 8. Auf 
400 qm Fläche im modernen Neubau verfügt 
die Praxis aktuell über 9 Behandlungsräu-
me und einen großzügigen Seminarraum für 
Fortbildungen und Schulungen. Neu ist unter 
anderem ein reizarmer Bewegungsraum für 
z.B. Kinder mit Autismusspektrumstörung, 
ein Multimediaraum mit zusätzlichen digita-
len Angeboten für Schlaganfallpatienten und 
Patienten mit Morbus Parkinson sowie eine 
Therapieküche, um z.B. Kochkurse für Men-
schen/Angehörige mit Schluckstörungen oder 
Demenz anzubieten. Des Weiteren ist ab Ok-
tober für Patienten mit Stimmbandlähmungen 
die effektive Reizstrombehandlung durch das 
Vocastimgerät möglich.
Neben dem erfolgreichen Führen der beiden 
Praxen studieren Frau Baidenger und Frau 
Schindler berufsbegleitend an der Fresenius 
Hochschule angewandte Therapiewissen-
schaften im Bachelorstudiengang, um auch 
zukünftig qualitativ hochwertige und evidenz-
basierte Therapie anbieten zu können.

Erweitertes Therapieangebot in Knielingen 2.0_ ______________________

Wartebereich Ergotherapie Schindler

Wortspiel
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Richtfest für das Ortsteilzentrum Knielingen 2.0______________________

P R E S S E M I T T E I L U N G

„Froh versammelte Richtfestgäste! 
Lasst Euch grüßen aufs Allerbeste 
und höret an, was zwischen dieser Mauer
jetzt zu Euch spricht der Betonbauer!“

Polier Uwe Schönfelders launigen Spruch 
vernahmen rund 100 Gäste am 16. Oktober 
2018 auf der Baustelle für das Ortsteilzent-
rum Knielingen 2.0. Mit dabei waren auch 
Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup und 
Baubürgermeister Daniel Fluhrer. An promi-
nenter Stelle, Sudetenstraße Ecke Egon-Ei-
ermann-Allee – dem viel genutzten Eingang 
in das Gebiet, errichtet die VOLKSWOHNUNG 
drei Gebäude mit 58 Mietwohnungen, neun 
Gewerbeeinheiten und einer Tiefgarage. Ge-
samtinvestition: 19 Mio. Euro. Die Fertigstel-
lung ist für das 4. Quartal 2019 vor-gesehen. 
„Mit dem Ortsteilzentrum Knielingen 2.0 
schaffen wir einen markanten Blickfang. Denn 
jeder Stadtteil braucht einen Mittelpunkt, wo 
sich Menschen begegnen, austauschen, all-
tägliche Dinge erledigen können. Ein solch 
zentraler Ort mit Dienstleistungsangeboten, 
ergänzender Gastronomie, Erholung, Kultur 
und Wohnen verleiht dem ganzen Quartier 
noch mehr Vitalität und Lebensqualität“, be-
tonte Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup. 
Das Stadtoberhaupt lobte die VOLKSWOH-
NUNG, die mit Knielingen 2.0 ein Wohngebiet 
mit aller erforderlicher Infrastruktur realisiert 
hat.
Wie bei vielen Bauprojekten sorgt die städ-
tische Immobiliengesellschaft auch hier für 
einen Mix aus frei finanzierten und öffentlich 
geförderten Mietwohnungen. „Die Beson-
derheit bei diesem Bau ist die hohe Anzahl 
Sozialwohnungen, es sind 70 Prozent“, er-
klärte Geschäftsführer Stefan Storz in seiner 
Begrüßungsrede. Darüber hinaus entstehen 
Gewerberäumlichkeiten mit einer Fläche von 
insgesamt 1.250 m². Die großzügige Platzge-
staltung zwischen den Neubauten und dem 
Nahversorgungszentrum schafft attraktive 

Aufenthaltsbereiche und ein lebendiges Mit-
einander. Storz dankte unter anderem den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des renom-
mierten Büros Rossmann + Partner, die für 
moderne, nachhaltige und zeitlose Architek-
tur stehen, vor allem aber den Frauen und 
Männern vom Bau, die ganz hervorragende 
Arbeit leisten. 
Knielingen 2.0 ist eines der bedeutendsten 
Stadtentwicklungsprojekte Karlsruhes der 
vergangenen 40 Jahre. Auf über 30 Hektar 
hat die VOLKSWOHNUNG seit 2006 Mietwoh-
nungen, Reihenhäuser und frei bebaubare 
Grundstücke erstellt und vermarktet. 2019 
werden hier über 2.500 Menschen in fast 700 
Wohnobjekten, in zahlreichen Gewerbeein-
heiten und sozialen Einrichtungen leben und 
arbeiten. Der Stadtteil verfügt mit Nahversor-
gungszentrum, Musik-Kita Zwergen(t)raum, 
Seniorenzentrum und gastronomischem An-
gebot über eine ausgezeichnete Infrastruktur, 
die sich durch die geplante Kita nördlich des 
Brauhauses 2.0 und den Ausbau der Straßen-
bahnlinie weiter erhöhen wird.

Pressekontakt:
Beatrice Kindler, Leiterin Unternehmenskom-
munikation
VOLKSWOHNUNG GmbH
Ettlinger-Tor-Platz 2, 76137 Karlsruhe
Tel. 0721-35 06 192, E-Mail: beatrice.kind-
ler@volkswohnung.com
www.volkswohnung.com
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Seit August 2016 ist die Karlsruher Ener-
gie- und Klimaschutzagentur (KEK) mit dem 
Projekt der Karlsruher EnergieQuartiere in 
Knielingen aktiv. Während zunächst ein ener-
getisches Quartierskonzept mit verschiedenen 
Maßnahmen erstellt wurde, schließt sich nun 
die schrittweise Umsetzung an. Diese findet 
statt in Form von Bürgeraktivitäten beispiels-
weise zu Themen der Luftdichtigkeit oder Ge-
bäudethermografie und wird ergänzt durch 
kontinuierliche Beratungsangebote rund um 
die energetische Optimierung von Gebäuden.

Anfang Oktober 2018 analysierte die KEK mit 
Hilfe der BlowerDoor-Messungen die Luftdich-
tigkeit und die natürliche Luftwechselrate ver-
schiedener Gebäude in den vier städtischen 
EnergieQuartieren, zu denen neben Wet-
tersbach, Durlach-Aue und Alt-Rintheim auch 
Knielingen zählt. In der kostenlosen einstün-
digen Beratung lernten die Eigentümerinnen 
und Eigentümer, wie Energieverbrauch und 
–kosten, Schimmelbildung sowie ein behag-
liches Wohnklima mit der Luftdichtigkeit zu-
sammenhängen. Nach der Messung wussten 
die Teilnehmenden, wie stark die natürliche 
Lüftung bei geschlossenen Außentüren und 
Fenstern in ihrem Gebäude ist und welche 
Energieeinsparpotenziale damit verbunden 
sind oder ob sie ihr Lüftungsverhalten ändern 
sollten. 

Ergänzend zu den Luftdichtigkeitstests wird 
die KEK in den Wintermonaten auch für die 
Knielinger Bürgerinnen und Bürger wieder 
Thermografie-Aufnahmen anbieten. Dabei 
wird der energetische Zustand der Gebäude-
hülle anhand von Wärmebildern untersucht. 
Die Untersuchung kann unmittelbar durch 
einer energetische Erstberatung sinnvoll er-
gänzt werden, die kostenfrei von der KEK an-
geboten wird. Im Rahmen der Erstberatung 
werden die Gebäudeeigenschaften (Baujahr, 
Alter der Fenster und Heizung, bereits durch-
geführte Dämmmaßnahmen, etc.) vor Ort von 
den Experten aufgenommen und anschlie-

ßend analysiert. Als Ergebnis erhalten die Teil-
nehmenden einen kurzen Beratungsbericht in 
dem die energetischen Schwachstellen des 
Gebäudes und der Heizungstechnik, mögliche 
Sanierungsmaßnahmen und die Wirtschaft-
lichkeit der Sanierungen abgeschätzt werden.
Interessierte Eigentümer können sich ab so-
fort per Email unter info@kek-karlsruhe.de 
oder Tel. 0721 480 88-22 anmelden. Weitere 
Informationen zu den Karlsruher EnergieQuar-
tieren sowie zu den Themen „energetische 
Erstberatung“, „Luftdichtigkeit“ und „Thermo-
grafie“ sind im Internet unter www.karlsruhe-
renergiequartiere.de zu finden.

PRESSEKONTAKT
für fachliche Rückfragen:
Dr. Bernd Gewiese
Tel. 0721-480 88-22
gewiese@kek-karlsruhe.de

für redaktionelle Rückfragen:
Hannah Rapp
Tel. 0721-480 88-15
rapp@kek-karlsruhe.de

EnergieQuartier Knielingen – Bürgerangebote der KEK______________

Apfelsaft-Verkauf
100 % Direktsaft von Knielinger 
Streuobstwiesen
5 l Bag 8,00 €

Bürgerverein Knielingen
Hellmann
Tel. 0721 56 25 73
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Wertstoffe in die Wertstofftonne – Papier in die Papiertonne. 
Gut für die Umwelt, gut für Sie.

Wir wissen,
wo´s langgeht.

Stadt Karlsruhe
Amt für Abfallwirtschaft
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Clever Abfall trennen.
Jetzt die gebührenfreie städtische Papiertonne 
bestellen und Papier und Pappe bequem entsorgen. 
Mehr Infos unter www.karlsruhe.de/abfall 
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Wertstoffe in die Wertstofftonne – 
Papier in die Papiertonne 
Papier, Pappe und Kartonagen aus privaten 
Haushalten gehören in die gebührenfreie 
Papiertonne, zur Vereinssammlung oder zur 
Wertstoffstation. Eine Entsorgung über die 
Wertstofftonne ist seit Januar 2015 nicht 
mehr zulässig. Nur Abfälle aus Metall, Kunst-
stoff und Holz dürfen über die Wertstofftonne 
entsorgt werden. 

Wer richtig trennt, kann Geld sparen
Mit der richtigen Abfalltrennung reduzieren 
Sie Ihre Gebühren. Sie senken die Sortierkos-
ten und sorgen so für stabile Abfallgebühren. 

Tonnenbedarf prüfen
Bitte überprüfen Sie, ob Ihr Abfalltonnenbe-
stand angemessen ist. Sie können die Größe 
und Anzahl Ihrer Papiertonnen und Wertstoff-
tonnen nach Ihrem Bedarf wählen. Das kostet 
Sie keinen Cent mehr. Die Papiertonne und 
die Wertstofftonne sind gebührenfrei.
Die Bestellung oder Änderung einer Tonne 
müssen über den Grundstückseigentümer 
bzw. die Grundstückseigentümerin oder die 
Hausverwaltung erfolgen. Änderungen kön-
nen online unter www.karlsruhe.de/abfall 
oder telefonisch über die Behördennummer 
115 vorgenommen werden. Falls Sie zur Mie-
te wohnen, wenden Sie sich bitte an Ihre 
Hausverwaltung.
Weitere Informationen unter:
www.karlsruhe.de/abfall.

Wir wissen, wo’s langgeht_ _______________________________________________

Öff nungszeiten 
8.30 - 13.00 Uhr

14.30 - 18.30 Uhr
8.30 - 13.00 Uhr

Mo. bis Fr.
und

Sa.

Unsere Stärken 
•  Homöopathie- und Naturheilkunde
•  Gesundheitsberatung
•  Ernährungsberatung
•  Inkontinenzbedarf und -beratung
•  Diabetes

Unser Service 
•  Bestellannahme per E-Mail
•  Monatliche Preisaktionen
•  Leihservice u. a. Medela Milchpumpe
•  Persönliche Kundenkarte mit Inteaktionscheck
•  Kostenloser Lieferservice Tel. 0800 000 2094 (gebührenfrei)

Farnaz Jodari-Blaschke 
Fachapothekerin 

für Allgemeinpharmazie,
Homöopathie und 

Naturheilkunde

•  Leihservice u. a. Medela Milchpumpe

Tel. 0721 567336 · Fax 0721 9563310
info@merkur-apotheke-karlsruhe.de
www.merkur-vital-apotheke.de

Farnaz Jodari-Blaschke e. K.
Reinmuthstraße 50
76187 Karlsruhe
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Aktivitäten für Senioren___________________________________________
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Aktivitäten für Eltern 
mit Kind in Knielingen_ __

W
ER

W
AS

W
AN

N
W

O
Al

t u
nd

 Ju
ng

 H
an

d 
in 

Ha
nd

Ki
nd

er
be

tre
uu

ng
 d

ur
ch

 S
en

ior
inn

en
 u

nd
 S

en
ior

en
,

Di
en

sta
gs

 vo
n 

9:
30

 - 
11

:3
0 

Uh
r

Be
ge

gn
un

gs
stä

tte
 

Eg
ge

ns
te

ine
r S

tr.
1 

BV
K

Kr
ab

be
lgr

up
pe

 0
 –

 3
 Ja

hr
e

Kr
ab

be
lst

un
de

Mo
nt

ag
s v

on
 1

0:
00

 –
 1

1:
00

 U
hr

Ge
m

ein
de

ha
us

 H
eil

ig 
Kr

eu
z i

m
 U

G,
 

Re
inm

ut
hs

tr.
42

Kr
ab

be
lgr

up
pe

Kr
ab

be
lst

un
de

Mo
nt

ag
s v

on
 0

9:
30

 –
 1

2:
00

 U
hr

Ge
m

ein
de

ha
us

, D
re

ikö
nig

str
. 2

1
Kr

ab
be

lgr
up

pe
 0

 -3
 Ja

hr
e

Kr
ab

els
tu

nd
e 

In
fo

s: 
Pf

ar
ra

m
t, 

Te
l 0

72
1-

75
34

34
Mi

ttw
oc

hs
 vo

n 
10

:0
0 

– 
11

:3
0 

Uh
r

Ja
ko

bu
s-

Ge
m

ein
de

ze
nt

ru
m

 im
 U

G,
 

Tr
ier

er
 S

tr.
6

St
ar

tp
un

kt
 –

 O
ffe

ne
s E

lte
rn

ca
fe

Mü
tte

r m
it 

Ki
nd

er
 tr

eff
en

 si
ch

.
Mi

ttw
oc

hs
 1

0:
00

 –
 1

2:
00

 U
hr

Ev
an

ge
lis

ch
es

 G
em

ein
de

ze
nt

ru
m

  
St

ru
ve

str
. 4

5

Anita Zink‐Missy 

Ihr Schreib‐Büro‐Service 
für Firmen, Handwerker, Privat 

 

private/geschäftliche Korrespondenz  
Buchmanuskripte, Diplomarbeiten 

Tabellen, Listen ………. 
nach Vorlage oder Diktat 

Ich bin genau dann für Sie da, 
wenn Sie mich brauchen 

 

Tel.: 0721 ‐ 160 2907 
Fax: 0721 ‐ 160 2967 

 

info@azm‐office.de 
www.azm‐office.de 

 

 

Glückliche Menschen 
gehen in ihrer Arbeit auf, 

aber nicht unter! 
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Veranstaltungskalender___________________________________________
Da

tu
m

Uh
rz

eit
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
Ve

ra
ns

ta
lte

r/
Ve

re
in

Or
t

No
ve

m
be

r 2
01

8
09

.11
St.

 M
art

ing
ott

es
die

ns
t m

it d
er 

KiT
a Z

we
rge

nla
nd

, 
an

sch
l. U

mz
ug

 an
 de

r A
lb

Ev
an

ge
lisc

he
 Pf

arr
ge

me
ind

e
Ev

an
ge

lisc
he

 Ki
rch

e

12
.11

17
:30

 U
hr

St.
 M

art
in 

Um
zu

g
Gr

un
ds

ch
ulf

örd
erv

ere
in

Tre
ffp

un
kt 

Ev
an

ge
lisc

he
 Ki

rch
e

16
.11

Se
mi

na
r

Mo
tor

-Sp
ort

-C
lub

 Ka
rls

ruh
e-K

nie
lin

ge
n e

.V.
MS

C –
 H

äu
sle

17
.11

13
:00

-16
:00

 U
hr

Ju
bi-

Fe
st 

16
. J

ah
res

tag
 m

it a
bw

ec
hs

elr
eic

he
s P

ro-
gra

mm
Be

ge
gn

un
gs

stä
tte

 M
en

sch
 – 

Hu
nd

 e.
V.

Ge
wa

nn
 G

rab
en

ort
 1-

2

18
.11

09
:30

 U
hr

Vo
lks

tra
ue

rta
g m

it T
ote

ng
ed

en
ke

n u
nd

 G
ott

es
die

ns
t

Ev
an

ge
lisc

he
 Pf

arr
ge

me
ind

e M
us

ikv
ere

in 
Kn

iel
ing

en
Ev

an
ge

lisc
he

 Ki
rch

e
18

.11
11

:15
 U

hr
Ge

de
nk

fei
er 

au
f d

em
 Fr

ied
ho

f
Ev

an
ge

lisc
he

 Pf
arr

ge
me

ind
e M

us
ikv

ere
in 

Kn
iel

ing
en

Fri
ed

ho
f

21
.11

19
:00

 U
hr

Ök
um

en
isc

he
r G

ott
es

die
ns

t m
it A

ga
be

-M
ah

l
Ev

an
ge

lisc
he

 Pf
arr

ge
me

ind
e, 

Ka
tho

lisc
he

 G
em

ein
de

 
He

ilig
 Kr

eu
z

Ge
me

ind
ez

en
tru

m,
 St

ruv
es

tr. 
45

24
.11

Ab
 09

:00
 U

hr
Alt

pa
pie

rsa
mm

ela
kti

on
Mu

sik
ve

rei
n K

nie
lin

ge
n

Kn
iel

ing
en

24
.11

15
:00

–2
0:0

0 U
hr

Ad
ve

nts
sti

mm
un

g
Bü

rge
rve

rei
n K

nie
lin

ge
n

Sa
arl

an
ds

tra
ße

 vo
r d

er 
Fe

ue
rw

eh
r

24
.11

19
:00

 U
hr

Or
ge

lko
nz

ert
 m

it A
nd

rea
s S

ch
röd

er
Ev

an
ge

lisc
he

 Pf
arr

ge
me

ind
e

Ev
an

ge
lisc

he
 Ki

rch
e

25
.11

To
ten

eh
run

g
Ge

sa
ng

ve
rei

n –
 Fr

oh
sin

n e
.V.

Ev
. G

em
ein

de
ze

ntr
um

De
ze

m
be

r 2
01

8 
02

.12
09

:30
 U

hr
Go

tte
sd

ien
st 

mi
t d

en
 Ka

nto
rei

en
 Kn

iel
ing

en
 un

d d
er 

Wa
lds

tad
t, 

an
sch

l. K
irc

hc
afe

Ev
an

ge
lisc

he
 Pf

arr
ge

me
ind

e
Ev

an
ge

lisc
he

 Ki
rch

e

03
.12

19
:30

 U
hr

Vo
rbe

sp
rec

hu
ng

, B
VK

 Ku
ltu

rfa
hrt

 20
19

 „K
los

ter
an

lag
en

 
im

 Sc
hw

arz
wa

ld“
Bü

rge
rve

rei
n K

nie
lin

ge
n

BG
 Eg

ge
ns

tei
ne

r S
tr.1

07
.12

Ab
 16

:00
 U

hr
Nik

ola
us

Bü
rge

rve
rei

n K
nie

lin
ge

n
Els

äs
se

r P
lat

z
08

.12
Ab

 14
:00

 U
hr

We
ihn

ac
hts

fei
er 

de
r F

eu
erw

eh
r

Ju
ge

nd
feu

erw
eh

r K
nie

lin
ge

n
Fe

ue
rw

eh
rge

rät
eh

au
s

08
.12

Ab
 19

:00
 U

hr
We

ihn
ac

hts
ko

nz
ert

Mu
sik

ve
rei

n K
nie

lin
ge

n
Ev

. G
em

ein
de

ze
ntr

um
, S

tru
ve

str
. 4

5
09

.12
20

:00
 U

hr
Ad

ve
nts

ko
nz

ert
 m

it d
en

 Ka
nto

rei
en

 Kn
iel

ing
en

 un
d 

Wa
lds

tad
t, 

Pro
jek

tch
or,

 So
list

en
 un

d I
ns

tru
me

nta
len

-
se

mb
le.

Ev
an

ge
lisc

he
 Pf

arr
ge

me
ind

e
Ev

an
ge

lisc
he

 Ki
rch

e

15
.12

Ab
 19

:00
 U

hr
We

ihn
ac

hts
fei

er
Sp

ort
fis

ch
erv

ere
ini

gu
ng

 Kn
iel

ing
en

Fis
ch

erh
au

s, 
Ja

ko
b-D

örr
-St

raß
e 6

16
.12

15
:30

 U
hr

Th
ea

ter
fah

rt 
na

ch
 Br

uc
hs

al 
ins

 Ex
il T

he
ate

r, A
ufg

efü
hrt

 
wi

rd 
ein

 Kr
im

i „
Ad

el 
Ve

rpfl
ich

tet
“ B

itte
 An

me
lde

n
Bü

rge
rve

rei
n K

nie
lin

ge
n

Ab
fah

rt 
um

 15
:30

 U
hr,

 St
ruv

es
tr. 

45
 

(G
z)

15
.12

We
ihn

ac
hts

fei
er

Ge
sa

ng
ve

rei
n –

 Fr
oh

sin
n e

.V.
Ev

. G
em

ein
de

ze
ntr

um



www.knielingen.de
119

So
ns

tig
es

Veranstaltungskalender___________________________________________
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März
Wolfgang Günther 65
Josef Wuttke 70
Elfriede Weigel 94
Else Wiesler 85

April
Matthias Frank 60
Ralf Pawlowitsch 60
Heike Semmler 60
Eva Fröhlich 85
Kornelia Barth 65
Hubert Heck 60
Inge Zobeley 60
Gertrud Neukum 92

Geburtstage 
der BVK-Mitglieder (Veröffentlichung gemäß DS-GVO)_____________________

Dezember
Michael Müncheberg 60
Toni Weber 90

Januar
Hannelore Schweinfurther 90
Hilda König 85
Volker Dürrlich 70
Gudrun Zähringer-Klein 75

Februar
Horst Sattler 85
Anita Barysch 70
Egon Findling 90
Helma Jordan 93

Treue Mitgliedschaft im 
BVK
(Veröffentlichung gemäß DS-GVO)___

Marina Amend 25
Sigrid Beyer 25
Ralf Boes 25
Katja Windheim 25
Oliver Grobs 25
Christine Kiefer-Schmeichel 25
Volker Meinzer 25
Michael Meinzer 25
Ursula Münkel 25
Willi Pruss 25
Dieter Seitz 25
Elfriede Weigel 25
Inge Zobeley 25
Roland Zobeley 25

Helma Honrath
Olvidamar
Wilhelm Hausch
Monika Ginter-Kanga

Der BVK begrüßt seine  
neuen Mitglieder__________

Einzelmitgliedsvertreter___

Renate Ehinger, Saarlandstraße 13, KA
Volker Eschenauer, Itzsteinstraße 105, KA
Oliver Grobs, Saarlandstraße 66, KA
Klaus Heyer, Eggensteiner Straße 14, KA
Willi Litzenberger, Jakob-Dörr-Straße 17, KA
Karola Magerl-Feigl, Heckerstraße 3, KA
Hans-Ulrich Maier, Struvestraße 22, KA
Renate May, Am Sandberg 37, KA
Margit Müller, Rheinbergstraße 2, KA
Thomas Müllerschön, Trifelsstraße 6, KA
Dr. Steffen Ringlage, Saarlandstraße 73, KA
Peter Sartoris-Semmler, Am Sandberg 45, KA
Hartmut Weber, Blindstraße 14, KA
Wolfgang Weigel, Untere Straße 56, KA

Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung!
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Unterstützen Sie den Bürgerverein Knielingen e.V. 
Werden Sie Mitglied! – Nur gemeinsam sind wir stark!

Ich beantrage die Aufnahme in den Bürgerverein Knielingen e.V.

Name, Vorname ___________________________ Geburtsdatum _______________________

Straße und Hausnr. � ____________________________ PLZ, Ort _______________________

Telefon ___________________________ E-Mail ____________________________________

SEPA-Lastschriftmandat

Zahlungsempfänger
Bürgerverein Knielingen e.V. – Eggensteiner Str. 1 – 76187 Karlsruhe
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE03BVK00001975417

Kontoinhaber

Name, Vorname � ______________________________________________________________

Straße und Hausnr. � ____________________________ PLZ, Ort _______________________

Kontoverbindung

Kreditinstitut� _________________________________________________________________

IBAN________________________________________ BIC ___________________________

Ich/Wir ermächtige(n) den Bürgerverein Knielingen e.V. Zahlungen zum jährlichen Mitglieds-
beitrag (Einzelmitglieder 6,00 €, Vereine/Firmen 15,00 €) von meinem/unserem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom Verein 
auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsda-
tum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unse-
rem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Einwilligungserklärung
Datenschutz (Informationspflicht gemäß Art. 13 DS-GVO)

Angaben zum Verantwortlichen:
Bürgerverein Knielingen e.V. – Jakob-Dörr-Str. 65 – 76187 Karlsruhe
info@knielingen.de – www.knielingen.de

Aufnahmeantrag____________________________________________________
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Zum Zwecke der Mitgliederverwaltung werden der Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, 
Telefon und E-Mail-Adresse sowie die Bankverbindung zum Zwecke der Beitragsverwaltung ver-
arbeitet (Art. 6 Abs. 1 Satz b) DS-GVO). Die Daten werden zwei Jahre nach dem Jahr der Be-
endigung der Vereinsmitgliedschaft gelöscht. Im Rahmen der Mitgliederverwaltung werden die 
personenbezogenen Daten unserer Mitglieder bei der Buhl Data Service GmbH (Softwareher-
steller) gespeichert.

Zum Zwecke der Außendarstellung werden Daten zum Eintritt, Jubiläum und Geburtstag ab dem 
60. Lebensjahr im 5-Jahres Rhythmus (Monat und Alter), zu Ehrungen sowie zur Zuständigkeit 
im Verein einschl. Erreichbarkeit im Mitteilungsblatt des Bürgervereins – der KNIELINGER – 
veröffentlicht (Art. 6 Abs. 1 Satz a) DS-GVO). Bei kooperativen Mitgliedern werden neben der 
Anschrift auch die Ansprechpartner einschl. Erreichbarkeit veröffentlicht. Bei Mitgliedern mit 
einer Zuständigkeit im Verein oder bei kooperativen Mitgliedern werden die vorgenannten Daten 
auch auf der Homepage des Bürgervereins veröffentlicht.

Dem Vereinsmitglied steht ein Recht auf Auskunft, Berichtigung oder Löschung oder auf Ein-
schränkung der Verarbeitung oder ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung sowie ein 
Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 15-18, 20, 21 DS-GVO). Des Weiteren hat er das Recht, 
seine datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen.

Dem Vereinsmitglied steht ferner ein Beschwerderecht bei folgender Aufsichtsbehörde zu:

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Baden-Württemberg
Königstr. 10a – 70173 Stuttgart

Die vorstehenden Hinweise zum Datenschutz habe ich gelesen und erkläre mich einverstanden.

_____________________________		  _____________________________

Datum						       Unterschrift

_____________________________		  _____________________________

Datum					      	 Unterschrift des Kontoinhabers
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Gedenken an verstorbene
Mitglieder des BVK
Im letzten halben Jahr verstarben von
unseren Mitgliedern 

Ursula Honrath
Erich Siegel
Pauline Schlick
Ulrich Pfitzner
Peter Ehnes
Reinhold Kunze

Ihnen und allen anderen in Knielingen verstorbenen Mitbürgern wollen wir ein ehrendes 
Gedenken bewahren und den Angehörigen unser Mitgefühl aussprechen. Den verstorbenen 
Mitgliedern des Knielinger Bürgervereins sprechen wir auf diesem Wege unseren aufrichti-
gen Dank aus für die Liebe zu ihrer Heimat und für die Treue zu unserem Verein.
Der Vorstand des BVK

Rosemarie Frei
Liesel Kiefer
Peter Doll
Lore Meinzer
Kurt Schorb

Blumen und Pflanzen zu allen Anlässen 
Täglich frische Schnittblumen 
Dekorationen, Trauerkränze 
Grabanlagen und Grabpflege 

76187 Karlsruhe - Knielingen
Eggensteiner Straße 32, beim Friedhof 
Telefon  0721  56 69 69,  
Fax 0721  531 5679

Mo—Fr    8. 0—1 .00 Uhr 
 .00—1 .00 Uhr 

Sa .00—1 .00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen
Sonn- und Feiertags geschlossen 
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Änderungsmitteilung______________________________________________

Änderungsmitteilung
Liebe Mitglieder,
bei Änderungen von Bankverbindungen entstehen dem Bürgerverein durch Fehlbuchungen zu-
sätzliche Kosten und Arbeit. Im Interesse aller Mitglieder werden wir diese in Zukunft mit einem 
Pauschalbetrag von 10,- € an den Verursacher weiterreichen.
Denken Sie bitte bei Änderungen daran, auch den Kassierer, Tomás Schramm, zu informieren.

Mitglied:_______________________________________________________________________

Adresse alt:____________________________________________________________________

Adresse neu: __________________________________________________________________

Neue Bankverbindung:

Kontoinhaber:__________________________________________________________________

IBAN:_________________________________________	 BIC:___________________________

Geldinstitut:____________________________________________________________________
Hiermit ermächtige ich den Bürgerverein Knielingen e. V. den jährlichen Mitgliedsbeitrag in Höhe 
von 6,- €, bzw. 15,- € bis auf Widerruf von meinem Konto durch Bankeinzug abzurufen.

Datum:__________________________________	Unterschrift:___________________________

Anzeigenpreisliste� Stand 30.7.2016

Platzierungsangaben können nur als Wunsch, 
nicht als Bedingung angenommen werden.

Namentlich/Nichtnamentlich 
gekennzeichnete Artikel

entsprechen nicht unbedingt 
der Meinung der Redaktion.

Um den Versand an auswärtige Mitglieder 
optimieren zu können, bitten wir alle aus-
wärts wohnenden Mitglieder, die weiterhin 
den Knielinger per Post zugeschickt bekom-
men möchten, sich bei Tomás Schramm zu 
melden. Ansonsten liegt der Knielinger 4 
Wochen nach Erscheinen in folgenden Ge-
schäften aus und kann dort kostenlos abge-
holt werden.

- Postagentur Reinmuthstr. 28
- Bäckerei NEFF Schulstraße 12

Seite Netto Brutto Größe
Rückseite 540,00 € 642,60 € 140 x 200
Deckblatt, 
innen

380,00 € 452,20 € 140 x 200

1/1 280,00 € 333,20 € 140 x 200
3/4 210,00 € 249,90 € 140 x 132
1/2 140,00 € 166,60 € 140 x 100
1/3 95,00 € 113,05 € 140 x 66
1/4 70,00 € 83,30 € 140 x 50
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Herausgeber:
Bürgerverein Knielingen e. V.
Eggensteiner Str. 1, 76187 Karlsruhe
Verantwortlicher Redakteur:
Manfred Kretschmer 
Anzeigen u. Werbung:
Ursula Hellmann, Matthias Fischer, Monika und 
Willi Rink, Ralph Kunz, Harald Dannenmayer
Korrektur:
Renate und Martin Ehinger
Ausgabe und Verteilung:
Ausgabe wie bisher bei Wolfgang Weigel,
Verteilung Ursula Hellmann, Liste wie gewohnt.
Finanzen:
Tomás Schramm
Satz und Druck:
Werbeagentur Murr GmbH,
Im Husarenlager 6a, 76187 Karlsruhe
Tel. 0721/568300-0, Fax 0721/568300-9
info@werbeagentur-murr.de
www.werbeagentur-murr.de

Idee, Aufbau und Gestaltung sind urheberrecht-
lich und geschmacksmusterrechtlich geschützt. 
Der Nachdruck – auch auszugsweise – bedarf 
der Zustimmung der Redaktion.
Namentlich gekennzeichnete Artikel entspre-
chen nicht unbedingt der Meinung der Redak-
tion.

Auflage: 5700
Wird kostenlos verteilt an alle Knielinger
Haushalte, Vorstände anderer Bürgervereine.

Die Vorstandschaft:
1. Vorsitzender: Matthias Fischer
Jakob-Dörr-Str. 65������������������������Tel. 579776
E-Mail: matthias.fischer@knielingen.de
2. Vorsitzende: Ursula Hellmann
Blenkerstr. 41�������������������������������Tel. 562573
E-Mail: ursula.hellmann@knielingen.de
Finanzverwalter: Tomás Schramm
Lassallestr. 22������������������������������Tel. 561809
E-Mail: tomas.schramm@knielingen.de
Schriftführer: Ralph Kunz
Goldwäschergasse 6�������������������Tel. 9563460
E-Mail: ralph.kunz@knielingen.de
Beisitzer: Oliver Barz
Sudetenstraße 82e���������������������Tel. 2495213
E-Mail: oliver.barz@knielingen.de
Beisitzer: Eva Dannenmayer
Hermann-Köhl-Straße 16��������������Tel. 561742
E-Mail: eva.dannenmayer@knielingen.de
Beisitzer: Harald Dannenmayer
Hermann-Köhl-Straße 16��������������Tel. 561742
E-Mail: harald.dannenmayer@knielingen.de
Beisitzer: Dr. Jan Riel
Neufeldstr. 54����������������������������Tel. 2046402
E-Mail: jan.riel@knielingen.de 
Beisitzer: Willi Rink
Gustav-Schönleber-Str. 8���������������Tel. 566835
E-Mail: willi.rink@knielingen.de

„Datenverarbeitung gemäß Datenschutz-Grund-
verordnung“ 

Caféteria im AWO Seniorenzentrum, Sudentenstr. 45	
Jeden Mittwoch ab 14:30 Uhr ist die Cafeteria geöffnet. Verbinden Sie eine Kaffeepause mit 
einem Besuch im Seniorenzentrum. Ein ehrenamtliches Team serviert Ihnen Kaffee, Tee und 
leckeren Kuchen. 
Also nicht warten und alleine bleiben. Wir erwarten Sie am nächsten Mittwoch! 
Das Kaffeeteam, Bürgerverein Ursula Hellmann Tel. 562573
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Die Vorstandschaft  
 

1. Vorsitzender: Matthias Fischer 
Jakob-Dörr-Str. 53 
Tel. 579776 
E-Mail: matthias.fischer@knielingen.de 
2. Vorsitzender: Ursula Hellmann 
Blenkerstr. 41 
Tel. 562573 
E-Mail: ursula.hellmann@knielingen.de 
Finanzverwalter: Helmut Schön 
Ernst-Würtenberger-Str. 33 
Tel. 561622 
E-Mail: helmut.schoen@knielingen.de 
Schriftführer: Ralph Kunz 
Goldwäschergasse 6 
Tel. 9563460 
E-Mail: ralph.kunz@knielingen.de 
Beisitzer: Eva Dannenmayer 
Hermann-Köhl-Straße 16 
Tel. 561742 
E-Mail: Eva.dannenmayer@knielingen.de  
Beisitzer: Harald Dannenmayer 
Hermann-Köhl-Straße 16 
Tel. 561742 
E-Mail: harald.dannenmayer@knielingen.de 
Beisitzer: Prof. Dr. Martin Ehinger 
Saarlandstr. 13 
Tel. 9563428 
E-Mail: martin.ehinger@knielingen.de 
Beisitzer: Willi Rink 
Gustav-Schönleber-Str.8 
Tel. 566835  
E-Mail: willi.rink@knielingen.de  
Beisitzer: Wolfgang Schnauber 
Am Sandberg 21 
Tel. 9687891 
E-Mail: wolfgang.schnauber@knielingen.de  
Beisitzer: Dieter Seitz 
Saarlandstr.111 
Tel. 568135 
Beisitzer: Hans-Peter Stehli 
Saarlandstraße 17 A 
Tel. 1450251 
E-Mail: hans-peter.stehli@knielingen.de  

 

Bankverbindungen:  
 
KtoNr. 15045172 Sparkasse Ka BLZ 660 501 01 
KtoNr. 10071380 Volksbank Ka BLZ 661 900 00 

Sprecherrat des Knielinger Jugendrates                   
Aksu   Mustafa  ma2012@hotmail.de   0176/66176843 
Daubenspeck  Helene  helene@daubenspeck.de  563306 
Hecht   Jakob  jakobr.hecht@web.de   563242 
Huber   Tobias  tobiasdarius@web.de   5315105 
Seemann  Sophia  sophia.s1@web.de   370716 

Bankverbindungen:
Sparkasse Karlsruhe, IBAN: DE64 6605 0101 0015 0451 72, BIC: KARSDE66
Volksbank Karlsruhe, IBAN: DE24 6619 0000 0010 0713 80, BIC: GENODE61KA1
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Wichtige Rufnummern_____________________________________________

AWO Seniorenzentrum Knielingen 
Dres. med. J. und S. Eilinghoff, 567333 Einrichtungsleiter: Martin J. Höfer 16151152
Gemeinschaftspraxis Östl. Rheinbrückenstr. 28 Sudetenstraße 45, m.hoefer@awo-karlsruhe.de
Dr. med. M. Frank  Am Brurain 12 567747
Dr. med. Anette Ruprecht, Saarlandstr. 85 956830 Knielinger Friedhofspfleger
Dr. med. Stefan Willimsky, Kinderarzt, Saarlandstr. 88 817261 Andreas Welter 564494

A. Hamm, Saarlandstr. 85 567125 Polizei
Dr. M. Herrmann, Sudetenstr. 52 561663 Polizeipräsidium mit allen Dienststellen 939-3
Oliver Köhler, Sudetenstr. 67 558255 Polizeiposten Mühlburg 9599-0
Dr. Kristin Dietze, Sudetenstr. 69 8203731 Polizeiposten KA-West 0721 666-3611

Fachtierarztpraxis Alexander Virnich 49025670 Schulen und Schülerhort
Landauer Str. 10, 76185 Karlsruhe, 24h Notdienst 49025679 Grundschule Knielingen, Eggensteiner Str. 3 563187

Viktor-von-Scheffel-Schule, Schulstr. 3 566669
Kreuz-Apotheke,  Saarlandstr. 73 567542 Schülerhort, Lassallestr. 2  567070
mit Abteilung Sanitätshaus
Merkur-Apotheke,  Reinmuthstr. 50 567336 Stadt Karlsruhe Rathaus
easyApotheke, Grünhutstr. 1 57040950 Allgemeine Auskünfte und Vermittlung 115

Abfallwirtschaftsberatung 115
Ausländerbehörde 133-3388

Birgit Volke, Heckerstr. 21,          Mobil 0177 8345471    375558 Bürgerbüros (Melde- und Passwesen) 133-3381
Bürgertelefon (für Fragen und Anregungen) 133-1000

Gerd Schorpp, Saarlandstr. 85 564711 Luftmeßwerte 133-1004
Marcello Marongiu, Östl.Rheinbrückenstr. 20 8316374 Umwelttelefon 133-1002

KRANKENTRANSPORTE: 19222 Stadtwerke Karlsruhe
Entstörungsdienste Strom 599-13

Evangelische Pfarrgemeinde Knielingen Entstörungsdienste Gas/Wasser 599-14
Kirchbühlstr. 2                                   561562
Büro/Sprechstd. : Mo. + Mi. 10-12 Uhr, Störfall - Telefon
Di. 15-17 Uhr und Fr. 10-12:30 Uhr EnBW  Kraftwerke AG  
Pfarrer Siegfried Weber 561562 Störfallbeauftr. Dr. Karl-Eugen Gaißer 63-16371
Diakonin Christa Mrotzek-Buers  
Diakonische Mitarbeiterin Zorka Ermel-Oehler                 MiRO
Evangelische Kindertagesstätten: Zentrale (Besetzung 24 Stunden) 958-01
Zwergenland, Dreikönigstr. 21 561533 Störfallbeauftragter: Dr. Peter Schubert 958-3245
Spatzennest, Herweghstr. 5a 567961 schubert@miro-ka.de 
Kinder-Wunderland, Sudetenstr. 43 53169949 Öffentlichkeitsbeauftragte  Fr. Schönemann 958-3465 

E-Mail: schoenem@miro-ka.de 
Katholische Kirchengemeinde Karlsruhe Allerheiligen StoraEnso Maxau GmbH & Co. KG
Pfarrei Heilig Kreuz, Heckerstr. 39 95135910 Umweltschutzbeauftragter      9566-306
Büro/Sprechstd.: Di. 10-12 Uhr und Do. 15-17 Uhr
Kindergarten                    95135915 Tierärztliche Notfälle 495566
Pfarrer: Achim Zerrer   St. Konrad Kirche 95135910 Anonyme Alkoholiker 19295
Organisierte Nachbarschaftshilfe 95135910 Babyklappe Karlsruhe Notruftelefon 08006272134

Neuapostolische Kirche Knielingen 66988330 Beratung bei häuslicher Gewalt 8308033
EV.Philipp Braun, Melanchthonstr. 4
76131 Karlsruhe Telefonseelsorge 0800 - 111 0 111

HEILPRAKTIKER: 

Notruf: 112
ÄRZTE:

ZAHNÄRZTE:

TIERARZT:

APOTHEKEN:

HEBAMMEN:



www.knielingen.de
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Auto/Mobilität/Verkehr	
Autoglaszentrale Knielingen...........................................21
Autohaus Geisser GmbH................................................24
Autohaus Kuhn (Isuzu, Subaru u. Citroen)......................36
Autohaus Sluka (Fiat u. Wohnmobile).............................95
Fahrradhaus Kramer......................................................43
Fahrschule Weber..........................................................46
Rad-Punkt....................................................................29
Bestattungen/Grabmale	
Grabmale Oberle.........................................................123
Dienstleistungen	
Amt für Abfallwirtschaft Stadt Karlsruhe........................114
AWO Kreisverband KA-Stadt e. V..................................... 8
Bad. Landesverein Innere Mission...................................17
Containerdienst Henne..................................................39
Dekra (HU-Untersuchung)..............................................97
LAS Ludwig-Airport GmbH..............................................32
Maßschneiderei u. Änderungsservice S. Heyer.................42
Musikpädagogischer Kreis Karlsruhe.............................103
Partnerfiliale DPAG........................................................92
Photodesign Waltraud König........................................105
Sachverständigenbüro Peter Werling GmbH.....................56
SAM Pflegedienst...........................................................44
Schreib- und Büroarbeiten AZM office...........................117
Stadtwerke Karlsruhe ...................................................16
Vorwerkvertretung Eveline Fritsch...................................15
Werbeagentur Murr.......................................................11
ZG Raiffeisen Energie (ÖL, Gas, Holzpellets u. Strom)....128
Einkaufen	
Bioland-Hofladen Fam. Litzenberger..............................100
Blumen Munz..............................................................123
Edeka-Markt Rees...................................................... H in
Goldschmiede Müller Gawenat........................................72
Kinder- & Jugenschuhe Zehenhüpfer............................100
Einkehrmöglichkeiten	
Albhäusle-Naturfreunde.................................................85
Asia Haus Bamboo........................................................25
Brauhaus 2.0................................................................11
Mediterran VfB Gaststätte..............................................74
Midyat Pizza- & Kebabhaus............................................. 6
Schuhs Hotel & Restaurant............................................48
Wirtshaus Rose.............................................................57
Geld/Versicherung	
LBS..............................................................................83
Volksbank Karlsruhe......................................................34

Gesundheit/Wellness/Beauty	
Arzt Herr Dr. Matthias Frank............................................ 4
Ärztin Frau Dr. Ruprecht.................................................76
Brille & Akustik Einmal GmbH................................... 58, 59
Dianas Haarwelt............................................................50
Ergo-Therapiepraxis.....................................................110
Fächerbad..................................................................107
KG und Physiotherapie...................................................63
Kieferorthopädie Dr. Oliver Walde...................................54
Kosmetik Ursula Hellmann.............................................61
Kreuz Apotheke.............................................................79
Logopädische Praxis Grünling.........................................99
Merkur Apotheke.........................................................115
Mobile Fußpflege............................................................ 5
Natural Beauty............................................................... 1
Praxis für Kieferorthopädie Dr. K. Dietze..........................98
Salon Ramona Ebner...................................................101
Wortspiel Logopädie....................................................110
Zahnarzt Drs. Boustani..................................................56
Zahnarztpraxis 2.0 Oliver Köhler.....................................91
Haus/Wohnung/Garten	
Adam Wieland, Tischmanufaktur....................................20
Baublechnerei Thomas Schmidt......................................64
Elektro Merz.................................................................37
Crocoll Homeentertainment............................................86
Glaserei Sand & Co. GmbH.............................................13
Haustechnik Keppel & Anderer.......................................40
Hämer Parkett...............................................................50
Heizungs- und Sanitärmeisterbetrieb Timo Borrmann.......60
Heizungsbau Distler.......................................................71
Innenausbau Kuppinger GmbH.......................................80
Installateur u. Heizungsbaumeister D. Götz.....................88
Malergemeinschaft Knielingen........................................12
Möbel Kiefer...............................................................V in
Möbelträume V. Lück.....................................................90
Raumgestaltung Theo Scholz.........................................96
Sanitär–Heizung–Lüftung–Solar Schlechtendahl......... H Auß
Schlosserei Makowski....................................................28
Stahlbau Schenk GmbH.................................................70
Westergom Raumausstattung.........................................94
Zimmerei – Holzbau Mario Müller....................................67
Industrieunternehmen	
Hydraulik Erwin Eichert GmbH........................................22
MiRO............................................................................. 9
Stora Enso....................................................................30

Inserentenverzeichnis_____________________________________________
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Knielinger Vereine und koop. Mitglieder________________________

Badischer Landesverein für innere Mission
Elke Mehr, Südendstr. 12, 76137 Karlsruhe

120844-0

Bürgerverein Knielingen e.V.
Matthias Fischer, Jakob-Dörr-Str. 65

579776

Begegnungsstätte BVK
Eggensteiner Str. 1
Begegnungsstätte Mensch-Hund
Cornelia Napparell, Gewann Grabenort 1+2

1832887

C D U Ortsverband- Knielingen
Christina Siegriest, Bruchweg 46
christina.siegriest@cdu-kn.de

94311530

Förderverein Feuerwehr Knielingen
Willi Litzenberger, Jakob-Dörr-Str. 17
fv@feuerwehr-knielingen.de

561591

Förderverein Grundschule Knielingen e.V.
Christian Post, Eggensteiner Str. 3
Förderverein Knielinger Museum e.V.
Ute Müllerschön, Trifelsstr. 6

562269

Gesangverein Frohsinn e.V.
Wolfgang Marschall, Annweilerstr. 6

568182

Gesangverein Sängervereinigung e.V.
Marco Haller, Untere Str. 44

0173 3505951

Grünen/Bündnis 90 – Knielingen
Klaus Heyer, Eggensteiner Str. 14

562553

Kaninchen- und Geflügelzuchtverein e.V.
Kurt Dieterle, Elsässer Str. 9
kurt-dieterle@gmx.de

015117213695

Kleingartenverein Burgau e.V.
Harald Hofmann, Untere Str. 24

561370

Kleingartenverein „Am Knielinger Bahnhof”
Walter Heck, Saarlandstr. 48

567510

Kleingartenverein, „Hinter der Hansa“
Dennis Waidmann, Alberichstr. 12, 76185 Klrh
dennis.waidmann@web.de

015758291645

Kleingartenverein Litzelau e.V.
Rolf Kremer, Kurzheckweg 17, 76187 Karlsruhe
Musikverein KA- Knielingen e.V.
Monika Wurster, Am Sandberg 19

66973481

NaturFreunde Ortsgruppe Knielingen e.V.
Heike Kiefer, 76744 Wörth, Friedhofstr. 3

0727141010

Schützenvereinigung Knielingen 1925 e.V.
Ralf Merz, Östliche Rheinbrückenstraße 23 a

565010

Sportfischerverein Knielingen 1923 e.V.
Michael Doll, Bruchweg 29
Geschäftsstelle: Jakob-Dörr-Str. 6

568129
561029

Sportgemeinschaft Siemens Karlsruhe e.V.
Monika Himsel-König, Hertzstr. 23
Verein zur Förderung des Handballsports e.V.
Marco Hägele, Reinmuthstr. 51
Geschäftsstelle: TVK Frauenhäusleweg 1a/1b

01727175022
562639

Verkehrswacht im Stadt- und Landkr. KA e.V. 562622
Verkehrsübungsplatz Maxau
VfB 05 Knielingen e.V.
Hans Hückel, Eggensteiner Str. 43

567409

Zucht- und Rennverein Karlsruhe-Knielingen
Volker Korth, Dreikönigstr. 8
Geschäftsstelle: Gustav-Schönleber-Str. 23 561371

567483

AGRAR  TECHNIK  ENERGIE  BAUSTOFFE  MÄRKTE

www.zg-raiffeisen-energie.de
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ZG RAIFFEISEN
PREMIUM HEIZÖL
sparsam · sicher · sauber    0721  

62000



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

   08.11.2018     Bier-Tasting 
   23.11.2018     Grappa-Abend 
   01.12.2018     Weihnachtsdorf 

 

www.edeka-rees.de 
facebook.com/EDEKA.Rees 

 
EDEKA Rees             Floristik Rees               EDEKA Rees 
Grünhutstraße 1           Grünhutstraße 1               Grünewaldstraße 34                        
76187 Karlsruhe-Knielingen           76187 Karlsruhe-Knielingen     76149 Karlsruhe-Neureut 
Tel.: 0721-120 83 40          Tel.: 0721-120 83 42 6              Tel.: 0721-978 58 0 
 

 

     

Nicht vergessen! 
Wichtige Termine im EDEKA Rees 

in Karlsruhe-Knielingen 
 



2018

20 Jahre  

in Knielingen

25 Jahre  

in Karlsruhe


